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Mehr Informationen
www.vbk-kronshagen.de  .  (0431) 58 67 20

Verlässlich günstige Preise –
transparent und fair

keine versteckten Kosten
keine Bonus-Tricks
keine Lockangebote

Wir mögen es einfach und ehrlich.
Deshalb gibt es bei unserem Strom und Gas 

keine bösen Überraschungen.
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Wer beantwortet meine Fragen 
bezüglich der Gelben Tonnen? 
Das Abfuhrunternehmen PreZero: 
E-Mail: Service.Nord@prezero.com, 
kostenlose Hotline: 0800 886 66 66

Wie kann ich die Gelbe Tonne 
in meiner AWR-App hinzufügen?
Um die Abfuhrtermine der Gelben Tonne 
angezeigt zu bekommen und die Erinner-
ungsfunktion nutzen zu können, muss die 
Gelbe Tonne zunächst in Ihrer AWR-App 
aktiviert werden. So geht´s:
1. Wählen Sie unter Einstellungen Ihre Adresse aus
2. Wählen Sie unter „Meine Abfallfraktionen“ die Gelbe Tonne aus 
3. Fügen Sie unter Einstellungen/Erinnerungen die Gelbe Tonne hinzu
4. Speichern – fertig!
Die AWR-Appfall gibt‘s kostenlos in Ihrem App Store!

Wie sind die aktuellen Öffnungszeiten der Recyclinghöfe? 
Altenholz, Hohenwestedt, Kronshagen:
Mo.-Fr. 9-17 h (Pause 12-12:30 h) // Sa. 9-13 h 
Bordesholm, Borgstedt, Eckernförde, Nortorf, Osterrönfeld, Rendsburg:
Mo.-Di. u. Do.-Fr. 9-17 h (Pause 12-12:30 h · Mi geschlossen) // Sa. 9-13 h
Hanerau-Hademarschen: Fr. 14-16 h // Sa. 8-12 h
Alle Recyclinghöfe sind eingeschränkt geöffnet. Jedoch wurden auf-
grund der aktuellen Lage Zugangsbeschränkungen auf den einzelnen 
Höfen eingeführt. 

Service-Telefon (0 43 31) 345-123 · service@awr.de · www.awr.de

AWR Anzeige MagKron_Februar_2021.indd   1 29.01.21   10:20



Wir ...
 … sind Kronshagener Unternehmer*innen aus 

Handel, Handwerk und Dienstleistung.

 … wollen die Attraktivität und den Bekanntheitsgrad 

Kronshagens steigern.

 … fördern Zusammenhalt und wirtschaft liches 

Fortkommen unserer Mitglieder.

 … geben Impulse für Kronshagen.

 … schaffen Ausbildungs- und Arbeitsplätze.

 … suchen Beteiligung an den Entscheidungen  

in unserer Gemeinde.

 … fördern die notwendige Infrastruktur 

für unsere Kunden und Anwohner.

 … informieren online und durch das Kronshagen 

Magazin (www.kronshagen-magazin.com).

Hauke Petersen Vorsitzender  
h.petersen@joergen-petersen.de

Christoph Klahn stellv. Vorsitzender   
c.klahn@klahn.net

Stefan Muus stellv. Vorsitzender   
s.muus@trendimmo.com

Andrea Ludvik Kassenführerin  
andrea.ludvik@kieler-volksbank.de

Dr. Ann-Christin Weißleder Schriftführerin 
post@dr-weissleder.de

Timo Rehder Beisitzer 
t.rehder@autohaus-rehder.com 

Fridolin Klemm Beisitzer 
mail@klemmsgartenmarkt.de 

Gewerbe- und Handelsverein  
Kronshagen e. V. 
Volbehrstraße 41, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 91 10 
www.ghk-kronshagen.de

Vorwort 
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Hauke Petersen, Christoph Klahn, Stefan Muus (v. l. n. r.)

Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,  

Werden Sie Mitglied 
im GHK!

ein Jahr Corona liegt nun hinter uns. Die Zeit war für uns alle eine 
arge Belastungsprobe. Versuchen wir gemeinsam das Beste daraus 
zu machen. Der GHK hatte schnell reagiert. Gleich im März 2020 
haben wir das Extrablatt „Wir zeigen Corona die rote Karte“ veröf-
fentlicht. Abgedruckt wurden alle GHK-Mitglieder, die während des 
ersten Lockdowns erreichbar waren.
Damit nicht genug. In diesem Heft ist das GHK-Mitgliederverzeich-
nis (ab Seite 60) durch Piktogramme ergänzt. So erkennen Sie auf 
einen Blick, welche Betriebe trotz aller Einschränkungen weiterhin 
geöffnet haben, wer Bestellungen zum Abholen entgegennimmt, wer 
einen Lieferservice anbietet oder wer zumindest telefonisch erreichbar 
ist. Nutzen Sie, liebe Leser*innen, weiterhin die Geschäfte, Handwer-
ker und Dienstleister vor Ort in Kronshagen.
Ein Dankeschön möchte der GHK-Vorstand an alle Teilnehmer*innen 
bei der GHK-Aktion „Adventstaler“ richten. Trotz Corona wurden 
3.600 Teilnahmekarten abgegeben. Das sind so viele wie noch nie. 
Auch bei unserem „Lichterzauber“ gab es eine rege Beteiligung. Das 
macht uns Mut. Wer von Ihnen einen der Einkaufsgutscheine im Ge-
samtwert von 650 Euro gewonnen hat, lesen Sie auf Seite 13.
Auf die öffentliche Gewinnziehung mussten wir leider verzichten. 
Gleiches gilt für so viele Veranstaltungen, sodass dieses Magazin ohne 
den üblichen Veranstaltungskalender auskommen muss.
Stattdessen hat die Redaktion recherchiert, wie Sie sich in der der-
zeitigen Situation geistig und körperlich fit halten können. So bieten 
die Sportvereine TSVK und LAC Kronshagen Online-Training an 
(ab Seite 51). Die Gemeindebücherei (Seite 38) und die Spieliothek 
(Seite 44) lassen jetzt zwar keinen rein, verleihen aber nach telefoni-
scher Bestellung.
Ferner stellen wir Ihnen neue Bücher der Kronshagener Autoren Pe-
ter Wenners (Seite 18) und Erhard Ernst (Seite 20) vor sowie drei 
Kreative aus der Region. Sehen Sie das Künstlerportrait von Monika-
Maria Dotzer (Seite 26) mit einigen ihrer Werke. Holger Maas (Seite 
24) macht Treibholzkunst und Christian Lux (Seite 34 und Titelfoto) 
hat sich auf Lightpainting spezialisiert. Vielleicht möchten Sie etwas 
davon selbst mal ausprobieren. Allesamt sind schöne Hobbies, um die 
Freizeit kreativ und sinnvoll zu gestalten.

Viel Vergnügen beim Lesen und bleiben Sie gesund!
Hauke Petersen



Kopperpahler Allee 5, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 66-0, Fax 0431 / 58 66-200 
info@kronshagen.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 8–13 Uhr, Dienstag: 7–12 Uhr,  
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 7–12 / 13–18 Uhr, 
Freitag: 8–12 Uhr

Bürgermeister  
Ingo Sander  
Tel. 0431 / 58 66-212 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Bürgervorsteher  
Bernd Carstensen  
Tel. 0431 / 58 66-215 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Gleichstellungsbeauftragte  
Monika Schulze  
Tel. 0431 / 58 66-270

Seniorenbeirat  
Uwe Hartwig  
Tel. 0431 / 545 87 87 
seniorenbeirat@kronshagen.de

Beauftragter für Menschen 
mit Behinderung 
Manfred Bornhöft 
Tel 0431 / 12805815

Bauamt 
Tel. 0431 / 58 66-235

Bürgerbüro  
(Ordnungs- und Einwohner- 
meldeangelegenheiten) 
Tel. 0431 / 58 66-156 / 
-157 / -158 / -159

Standesamt 
Tel. 0431 / 58 66-219 / -220

Schulen, Jugend und Kultur  
Tel. 0431 / 58 66-217

RfK – Rat für Kriminalitäts-
verhütung 
Tel. 0431 / 58 66-187 
rfk@kronshagen.de

Gemeindekasse 
Tel. 0431 / 58 66-238

Steuern 
Tel. 0431 / 58 66-254

Gemeindearchiv 
Tel. 0431 / 58 66-296  
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung

So erreichen Sie die  
Gemeindeverwaltung:

Ihr Bürgermeister
Ingo Sander

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

 
Ihr Bürgervorsteher 
Bernd Carstensen
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Liebe Kronshagenerinnen  
und Kronshagener, 

nun ist es amtlich. Am 19. Januar hat der Haupt- und Finanzaus-
schuss entschieden, dass unsere Festwoche zur 750-Jahr-Feier nicht 
im eigentlichen Jubiläumsjahr 2021 stattfinden wird. Aufgrund der 
derzeitigen Covid-19-Pandemie-Lage ist es einfach schwer vorstellbar, 
dass bereits im Frühjahr alle Einwohner gemeinsam ausgelassen 
und fröhlich feiern können. Und genau dies war ja das Ziel.
Unsere Jubiläumsfeier soll ein großes gemeinsames Fest für alle 
Kronshagenerinnen und Kronshagener werden. 

Aber da aufgeschoben bekanntlich nicht aufgehoben bedeutet, hat 
sich die Gemeinde Kronshagen entschieden, im Jahr 2022 alles 
nachzuholen. Unter dem Motto „750 plus 1“ soll die Jubiläumswoche 
nun im Zeitraum von Donnerstag, 28. April 2022, bis einschließlich 
Sonntag, 8. Mai 2022 stattfinden.

Die AG „750 Jahre Gemeinde Kronshagen“, die seit Ende 2018 
die Planung zum Fest gemeinsam mit Kronshagener Vereinen, 
Verbänden und Institutionen erarbeitet hat, wird bestehen bleiben 
und das bereits vorliegende Konzept aktualisieren und gegebenenfalls 
den Gegebenheiten anpassen.

Darüber hinaus haben alle Bürgerinnen und Bürger weiterhin die 
Möglichkeit, sich mit ihren Ideen und Anregungen für eigene 
Aktionen zu beteiligen. Als Ansprechpartner nimmt der 
Bürgervorsteher Bernd Carstensen gern Vorschläge entgegen: 
bernd.carstensen@kronshagen.de.
 
Auch wenn wir nun ein Jahr länger warten müssen, können wir uns 
so doch auf ein großes Fest freuen. 
 

Grußwort
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Der Entwurf überzeugte: Mitte 2020 fiel 
seitens der Gemeindevertretung die Ent-
scheidung, dass die bgm die Neugestal-
tung des Kronshagener Ortszentrums 
übernehmen darf. Seitdem laufen die 
Planungen auf Hochtouren und schrei-
ten zügig voran. 

Bereits in der Ausgabe Nr. 60 des Krons-
hagen Magazins stellten wir das Projekt 
vor. Mit seinem roten Backstein, den Sat-
teldächern, viel Freiräumen und der klaren 
räumlichen Fassung des Marktplatzes über-
zeugte das Konzept für die neue Kronsha-
gener Ortsmitte die Jury aus Fachleuten, 
Gemeindevertretern und Bürgern. Mittler-
weile sind die Grundrisse für sämtliche der 
neuen Gebäude fertiggestellt.

Genossenschaftlich Wohnen
Im Haupthaus, dem Galeriehaus sowie dem 
Markthaus (siehe auch Lageplan und Visua-
lisierung) entstehen insgesamt 47 genossen-
schaftliche Mietwohnungen. Für zehn der 

Wohnungen, die sich im Markthaus befin-
den, ist eine öffentliche Förderung vorgese-
hen. So werden acht 2-Zimmer-Wohnun-
gen für Ein- und Zweipersonenhaushalte 
im ersten Förderweg verfügbar sein, zwei 
weitere 3-Zimmer-Wohnungen bieten im 
zweiten Förderweg Raum für kleine Fami-
lien. Zahlreiche Möglichkeiten und Raum 
für vielfältige Wohnformen bieten auch 
die anderen Wohnungen: So entstehen 2-, 
3- und 4-Zimmer-Wohnungen mit Größen 
von 40 bis 140 m².
Sämtliche Wohnungen – ob gefördert oder 
freifinanziert – bieten viel Wohnkomfort 
und verfügen über Loggien, Einbauküchen 
und einen Tiefgaragenstellplatz. Zusätzlich 
befindet sich im Haupthaus eine 34 m²  
große, voll ausgestattete Gästewohnung.

Gewerbe und Gastronomie
Das Markthaus macht seinem Namen alle 
Ehre. Für Betriebsamkeit und eine hohe 
Aufenthaltsqualität sorgen die Gewerbeflä-
chen in der unteren Etage des Gebäudes. 

Zwei klassische Ladenflächen mit je 45 m² 
bieten vielfältige Möglichkeiten, ebenso 
ein innovativer Bereich mit Mikro-Ver-
kaufsflächen. Hier können z.B. Start-Ups 
oder Kronshagener Gewerbetreibende auf 
kleinen Flächen ihre Produkte ohne eige-
nes Personal vor Ort präsentieren. Ein bar-
geldloses Bezahlsystem macht das Ausstel-
len und Verkaufen – und das Stöbern und 
Shoppen – angenehm einfach.
Im Coworking-Space (siehe Infokasten auf 
Seite 8) lässt es sich derweil in anregender 
Atmosphäre arbeiten. Rund 170 m² stehen 
dafür in einem Teil des Markthauses sowie 
im gesamten Erdgeschoss des Galeriehauses 
zur Verfügung. Für die Fläche im Galerie-
haus ist zusätzlich eine Nutzung für Aus-
stellungen oder genossenschaftliche Aktivi-
täten vorgesehen.
Und auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, denn ein großer Teil der Gewerbe-
flächen ist für die Belegung durch einen 
Café- und Restaurantbetrieb vorgesehen. 
Hier wird es die Möglichkeit für Außen-

Baugenossenschaft Mittelholstein schreitet mit der Planung 
für den Kronshagener Ortskern voran

Roter Backsteinhof  
am Rathausmarkt

Ortskernumgestaltung | Aktuelles
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gastronomie im schönen Innenhof geben, 
der für die Öffentlichkeit zugänglich sein 
wird.

Wohnen im Eigentum
Auf drei Gebäude verteilt entstehen im 
Kathweg insgesamt 15 Eigentumswohnun-
gen. Die drei baugleichen Gebäude werden 
im modernen Bauhausstil errichtet und 
bieten hohen Wohnkomfort. Die großen 
Erdgeschosswohnungen mit 96 m² können 
als 3- oder 4-Zimmer-Wohnung konzipiert 
werden. In den Obergeschossen befinden 

So soll später einmal der Bereich zwi-
schen dem Sparkassen-Gebäude und dem 

Rathaus aussehen. Direkt am Marktplatz 
entstehen das dreigeschossige Markthaus 

und das Galeriehaus mit dem spitzen 
Giebel. Die Fassaden sollen in rotem

Backstein ausgeführt werden.
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Neue Tiefgaragenzufahrt

Haupthaus
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Kieler Straße

Aktuelles | Ortskernumgestaltung
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COWORKING-SPACE

Als Coworking-Space bezeichnet man 
eine relativ junge Form der Zusam-
menarbeit. In meist größeren, offenen 
Räumen arbeiten mehrere unterschied-
liche Menschen aus unterschiedlichen 
Branchen und Lebensbereichen (z.B. 
Freiberufler, kleinere Start-Ups, Stu-
denten) entweder voneinander unab-
hängig oder in gemeinsamen Projek-
ten. Hierbei können Synergieeffekte 
entstehen. Eine große Rolle spielen Of-
fenheit, Kollaboration, Nachhaltigkeit, 
Gemeinschaft und Zugänglichkeit. 
Durch die gemeinsame Nutzung der 
vorhandenen Ressourcen und Räum-
lichkeiten können für den Einzelnen 
zudem Kosteneinsparungen erzielt 
werden. Die Belegung ist sehr flexibel 
und nutzerorientiert. So können Ar-
beitsplätze oder -räume tages- oder wo-
chenweise angemietet werden.

Visualisierung der geplanten Neu-
bauten im Kathweg. Im hinteren 
Teil der Stichstraße enstehen drei 
moderne Bauhäuser. 

sich jeweils zwei 3-Zimmer-Wohnungen 
mit 86 beziehungsweise 80 m² Wohnraum. 
Die Dachgeschosse verfügen über je zwei 
2-Zimmer-Wohnungen mit einer Größe 
von jeweils 60 m².
Hinzu kommt bei jeder Wohnung eine 
großzügige, individuelle (Dach-)Terrasse 
sowie ein Kellerraum. Für die nötige Mo-
bilität sorgen in die Gebäude integrierte 
Kfz- und Fahrradstellplätze, jeweils mit La-
deboxen für E-Fahrzeuge.

Konstruktive Planungsgespräche
Im Zuge der Planungen finden regelmäßige 
Projektbesprechungen statt. Die Gespräche 
zwischen bgm, der Gemeindeverwaltung, 
den Architekten (BSP Architekten BDA), 
und den Fachplanern (Roggensack Inge-
nieure sowie Ingenieurbüro für Struktur + 
Festigkeit) verlaufen sehr konstruktiv und 
zielorientiert.
„Ein außergewöhnliches Bauprojekt, das 
großen Spaß macht und ein tolles Ergebnis 
verspricht“, stellt bgm-Vorstand Stefan Bin-
der dementsprechend als Zwischenbilanz 

fest. So wurde im Rahmen der Planungen – 
in Abstimmung mit der Gemeinde Krons-
hagen – beispielsweise die Tiefgaragenzu-
fahrt auf die nördliche Seite des Rathauses 
verlegt. Dies zeigt sich als großer Gewinn, 
denn auf diese Weise werden Rathaus und 
Marktplatz räumlich zusammengeführt. 
Gleichzeitig wird eine direkte Zuwegung 
zwischen Marktplatz und rückwärtigem 
Rathausparkplatz geschaffen.

So geht es weiter
In seiner Sitzung am 28. Januar 2021 hat 
der Bauausschuss der Gemeinde empfoh-
len, den Bebauungsplan zu beschließen. 
Der Beschluss des B-Plans durch die Ge-
meindevertretung erfolgt bei der nächsten 
Sitzung am 16. März. Damit wird die bau-
planungsrechtliche Voraussetzung für die 
Bebauung des Ortskerns geschaffen, sodass 
die bgm anschließend den Bauantrag stel-
len kann. Der Baubeginn ist für den Herbst 
2021 geplant und sieht zunächst den Neu-
bau der Tiefgaragen-Zufahrt nördlich des 
Rathauses vor. 
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In diesem Jahr musste der Neujahrs-
empfang der Gemeinde Kronshagen, 
der traditionell im Januar stattfindet, 
ausfallen. Ein Termin, bei dem Bürger-
meister Ingo Sander sonst noch einmal 
das vergangene Jahr Revue passieren 
lässt, einen Ausblick auf das kommende 
Jahr gibt und seinen Blick auch auf all-
gemeine Themen richtet. 

Das Kronshagen Magazin hat ein Interview 
mit dem Verwaltungschef geführt, in dem 
er sehr persönlich über Corona-Verdrossen-
heit, örtliche Bauvorhaben, Breitbandaus-
bau und den neuen US-Präsidenten spricht. 

Im Moment befinden wir uns in der 
Hochphase der Corona-Pandemie. 

Wieder gibt es viele einschneidende 
Maßnahmen und einen Stillstand des 

öffentlichen Lebens. Wie erleben Sie als 
Bürgermeister aber auch als Privatper-

son diese Zeit? 
Ingo Sander: Auch bei mir dominiert Coro-
na seit dem vergangenen Jahr beruflich und 
privat. Es liegt in der Natur der Sache, dass 
ich als Bürgermeister in einer solchen Situ-
ation als „Krisenmanager“ fungiere. Mich 
treibt dabei immer wieder die Frage um, 

wie wir die jeweilige Situation beispielswei-
se für Senior*innen, Jugendliche, die Fami-
lien, Handel und Gewerbe, Schule, Kita, 
Kirchen, Sportvereine oder das Ehrenamt 
verbessern können.
Insgesamt haben wir vor Ort im letzten 
Jahr gemeinsam an einem Strang gezo-
gen und viele vernünftige und pragmati-
sche Entscheidungen getroffen. Wir müssen 
weiter die Negativfolgen der Pandemie im 
Blick haben und uns weiterhin gegenseitig 
unterstützen und zusammenhalten.
In der Verwaltung war und bin ich natür-
lich auch gefordert. Wir haben die Heraus-
forderungen in der Verwaltung ebenfalls 
pragmatisch gelöst. In kürzester Zeit ha-
ben wir in der gesamten Kernverwaltung 
die Voraussetzungen für mobiles Arbeiten 
beziehungsweise Homeoffice geschaffen. 
Täglich arbeitet mehr als die Hälfte der 
Mitarbeiter*innen von zu Hause aus. Nur 
vereinzelt ist Präsenz erforderlich. Gleich-
zeitig sind alle Bereiche täglich im Rat-
haus ansprechbar, um sofort reagieren zu 
können. Mein Zwischenfazit zum Thema 
Homeoffice ist sehr positiv, obwohl ich ein 
bekennender Präsenz-Freund bin.
Die Kontaktbeschränkungen treffen meine 
Familie und mich natürlich auch privat. 

Weihnachten ohne die traditionelle Fami-
lienfeier, Kindergeburtstage ohne Freunde, 
kaum Kontakt zu den Großeltern, das ist 
natürlich alles nicht schön. Aber es geht 
deutlich schlimmer. Wir sind gesund, rü-
cken zusammen und blicken nach vorn. 

Wie schätzen Sie die Entwicklung der 
Corona-Situation in den nächsten Mona-

ten ein? Welche Veränderungen wird es 
in Kronshagen geben?

Realistisch betrachtet, wird uns die Pande-
mie auch in den nächsten Monaten beschäf-
tigen. Wir werden weiterhin zuhören und 
helfen und als Kommune versuchen, die 
Impfkampagne zu unterstützen. Auch wenn 
der Impfstart unerfreulich war, werden die 
Impfquoten im Laufe des Jahres signifikant 
steigen. Steigende Impfquoten und steigende 
Temperaturen werden vermutlich zu posi-
tiveren Werten führen. Insofern gibt es den 
Silberstreif am Horizont, auch wenn wir 
weiterhin Geduld benötigen werden.
Wirtschaftlich blicke ich mit einigen Sor-
genfalten auf das neue Jahr. Die angekün-

Straßen- und Tiefbau Kronshagen
GmbH & Co. KG

Kopperpahler Allee 161 · 24119 Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus: Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten, 

Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses Angebot.
Spülen, Kamerauntersuchung und Ortung defekter Rohrleitungen

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431 - 364 28 49 · Fax 0431 - 364 28 51

Interview mit  
dem Bürgermeister
Ingo Sander spricht über Corona-Verdrossenheit, örtliche Bauvorhaben,  
Breitbandausbau und den neuen US-Präsidenten

Aktuelles | Interview
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Kollege (m/w/d) gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

zur sofortigen Einstellung eine/n 

Anlagemechaniker/in für 

Sanitär- und Heizungstechnik

Jetzt NEU 
in Kronshagen

Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen 
Telefon: 0431/546290 | info@dittmann-ortscheid.de

www.dittmann-ortscheid.de 

digten Milliardenpakete, wie die Novem-
berhilfen, sind für Teile unserer örtlichen 
Betriebe nicht ausreichend. Die Hilfe 
kommt zu spät oder gar nicht an und eini-
ge Betriebe fallen schlicht durch das Raster. 
Dort müsste meines Erachtens nachgebessert 
werden.

Während des Neujahrsempfangs geben 
Sie immer einen Überblick über die The-

men, die im Laufe des Jahres anstehen. 
Welche Baumaßnahmen der Gemeinde 

sind in 2021 geplant? 
Auch im vergangenen Jahr gab es eine rege 
Bautätigkeit in Kronshagen. Vorrangig 
waren dies private Baumaßnahmen im 
Rahmen der gültigen Bebauungspläne. Aus 
Sicht der Gemeinde rücken in diesem Jahr 
einige Bauprojekte in den Fokus, bei denen 
im Wesentlichen die Gemeinde über Art 
und Umfang der Bebauung entscheidet.
Zunächst ist dabei die Bebauung im Orts-
kern zu nennen. Im Rahmen der Konzept-

vergabe hatte sich die Baugenossenschaft 
Mittelholstein mit einem überzeugenden 
Entwurf durchgesetzt. Dieser Entwurf 
ist die Grundlage für die Bebauungspla-
nung und die Verkaufsgespräche. Ich bin 
sehr froh eine regionale Baugenossenschaft 
an der Seite der Gemeinde zu wissen. Die 

Gespräche sind sehr konstruktiv und die 
Umsetzung der Planungen wird forciert.
Im Erdgeschoss der Bebauung sind kleinere 
Gewerbeflächen und ein Bistro/ Nachbar-
schaftstreff vorgesehen. Außerdem sind 46 
genossenschaftliche Mietwohnungen am 
Markt und an der Kieler Straße sowie 15 Ei-

gentumswohnungen im Kathweg vorgesehen. 
Es wird einen bunten Wohnungsmix in un-
terschiedlichen Größen und zu unterschied-
lichen Miet- und Kaufpreisen geben. Zehn 
Mietwohnungen werden öffentlich gefördert 
und Mieter*innen mit einem sogenannten 
Wohnberechtigungsschein vorbehalten.
Ich möchte alle Kronshagener*innen, die 
an einer Wohnung im Ortskern interessiert 
sind, ermuntern, direkt mit der Baugenos-
senschaft Mittelholstein Kontakt aufzuneh-
men und Informationen einzuholen und 
gegebenenfalls Interesse zu bekunden. Na-
türlich ist es der Wunsch der Gemeinde, dass 
zukünftig gerade auch Kronshagener*innen 
im Ortskern leben. 
Die Versorgungsbetriebe Kronshagen stehen 
ebenfalls vor großen Veränderungen. Nach-
dem der Standort im Ortskern schon länger 
seine Kapazitätsgrenzen erreicht hat, hat 
die Gemeindevertretung als neuen Standort 
eine Freifläche in der Claus-Sinjen-Straße 
festgelegt, für die ein Bebauungsplan be-
schlossen wurde. Aktuell plant der beauf-
tragte Architekt den Neubau. Es ist Konsens 
in den Gremien, dass dieser Neubau einer-
seits zukunftsweisend für das Unternehmen 
und gleichzeitig in jeder Hinsicht maßvoll 
sein muss. Außerdem ist ein innovatives 
Energiekonzept vorgesehen, damit der kom-
munale Energieversorger gerade mit Blick 
auf den Klimaschutz angemessen baut.
Wir haben kürzlich eine erste Visualisie-
rung veröffentlicht, die aufzeigt, dass beide 
Ziele erreicht wurden. Die Planungen sehen 
in Richtung Platanenring eine eingeschossi-
ge und flache Bauweise vor. Es freut mich, 
dass dadurch viel Rücksicht auf die zukünf-
tige Nachbarschaft im Norden genommen 
wird. Die weiteren Planungen werden so 
forciert, dass in diesem Jahr der Spatenstich 

Visualisierung des geplanten Neubaus 
der Versorgungsbetriebe Kronshagen 

am neuen Standort an der Claus- 
Sinjen-Straße. Zum Platanenring hin 

sind die Gebäude eingeschossig. 
Visualisierung: B2K Architekten

Interview | Aktuelles
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und Ende des kommenden Jahres der Um-
zug der VBK erfolgen kann.
Danach wird das jetzige VBK-Gebäude 
nach den Bedürfnissen der späteren Nut-
zer hergerichtet und ab Ende 2022 an die 
Polizei vermietet. Ich freue mich sehr dar-
über, dass die Polizei zukünftig direkt am 
Rathaus präsent sein wird und dass wir die 
Unterbringungssituation für unsere Polizei 
deutlich verbessern werden. 
Auf dem Gelände der ehemaligen Gärtne-
rei Klemm plant ein Investor Seniorenwoh-
nungen und ein Zentralgebäude mit einer 
mobilen Pflegeeinrichtung sowie einem öf-
fentlichen Restaurant. Nachdem das Kon-
zept wiederholt in den Gremien vorgestellt 
wurde, wird eine Entscheidung des Haupt- 
und Finanzausschusses geplant, bevor der 
Bauausschuss die konkrete Bebauungspla-
nung diskutiert. Abschließend entscheidet 
die Gemeindevertretung darüber, ob und 
wie dort gebaut wird.
Ich bin persönlich davon überzeugt, dass 
wir aufgrund unserer Altersstruktur seni-
orengerechten Wohnraum benötigen. Etwa 
4.000 Kronshagener*innen sind älter als 60 
Jahre. Davon sind schon jetzt knapp 1.000 
Menschen über 80 Jahre alt. Wir müssen als 
Gemeinde zwingend über seniorengerechten 
Wohnraum, medizinische Versorgung und 
Pflege nachdenken. Ich befürworte einen 
angemessenen Wohnungsmix aus Miet- und 
Eigentumswohnungen.
In den letzten Jahren ist übrigens entgegen der 
allgemeinen Wahrnehmung verhältnismäßig 
viel bezahlbarer Wohnraum entstanden. Al-
lein durch die Projekte in der Kopperpahler 
Allee 40, in der Bürgermeister-Drews-Straße, 
dem Güstrower Weg und der Seilerei sind in 
den letzten drei Jahren 67 staatlich geförderte 
Mietwohnungen entstanden.

Die Digitalisierung wird durch Corona 
noch mehr in den Fokus gerückt. Wie 

steht es um die Digitalisierung in Krons-
hagens Schulen? Und was macht der 

Glasfaserausbau? 
Da möchte ich zunächst einmal eine Lanze 
für die Lehrer*innen brechen. In der aktu-
ellen Corona-Situation wird die vielschich-
tige Bildungslandschaft in Deutschland und 
die unzureichende digitale Ausstattung der 
Schulen teilweise zu Recht kritisiert. Sehr 
oft geraten dabei aber die Lehrer*innen zu 
Unrecht in den Fokus. Ich erlebe die Schu-
len in dieser Lockdown-Phase sehr engagiert 

und kreativ. Ja, es gibt kein einheitliches 
Homeschooling-Konzept, aber die Schulen 
versuchen, aus der Situation für die Kinder 
das Beste zu machen.
Insgesamt sind die Kronshagener Schulen 
vergleichsweise gut ausgestattet. Dennoch 
ist es das kommunale Ziel, die Qualität der 
Infrastruktur und der Endgeräte deutlich 
auszubauen und zu standardisieren. Der 
Digitalpakt Schule wird helfen, aber ein 
Großteil der Investitions- und Folgekosten 
wird kommunal zu decken sein. In Krons-
hagen wird die Konzeption hierzu in Kürze 
abgeschlossen. In den darauffolgenden po-
litischen Gremiensitzungen wird über das 
Gesamtpaket zu entscheiden sein. 
Den Glasfaserausbau in Kronshagen habe 
ich bisher mit Sorge betrachtet, weil ein 
Glasfaseranschluss nicht nur für Gewerbe-
betriebe immer wichtiger wird. Familien, 
die im Lockdown Kinder im Homeschoo-
ling und Eltern im Homeoffice haben, erle-
ben regelmäßig, dass die Netze nicht ausrei-
chend sind. Kronshagen hat hier das gleiche 
Problem wie alle Städte und Stadtrandge-
meinden. Eine staatliche Förderung gibt es 
nur in Gebieten, in denen die Netzabde-
ckung sehr gering ist. In Kronshagen ist die 
Netzabdeckung ohne Glasfaser so hoch, dass 
ein Glasfaserausbau nicht staatlich geför-
dert werden kann. Die klassischen Anbieter 
haben in Kronshagen gute Vertragsquoten 
und beurteilen notwendige Netzinvestitio-
nen nach eigenen Kriterien.
Aber möglicherweise kommt Bewegung in 
das Thema. Kürzlich hat ein anderer Anbie-
ter Kontakt zur Gemeinde aufgenommen, 
der bereit wäre, Kronshagen flächendeckend 
mit Glasfaseranschlüssen zu versorgen. Vo-

raussetzung ist immer eine angemessene 
Nachfrage der Nutzer. Insofern erwarte ich 
spannende Monate und bin guter Dinge.

In Ihren Neujahrsreden sprechen Sie 
auch Dinge an, die sich nicht nur auf 

Kronshagen beziehen. Welche Themen 
bewegen Sie im Moment besonders? 

Ich betrachte die weltpolitische Lage seit ei-
nigen Jahren, insbesondere seit dem Beginn 
der Trump-Administration, mit Sorge. Pola-
risierung und Lügen schienen plötzlich salon-
fähig. Die Leugnung des Klimawandels, die 
Abkehr von den internationalen Organisati-
onen und eine klare „America-First-Politik“ 
waren und sind brandgefährlich. Wir müssen 
aber gar nicht immer auf die USA blicken. 
Einen Hang zum Nationalismus oder zu 
fragwürdigen Despoten in der Nachbarschaft 
erleben wir leider auch in Europa. 
Insofern freue ich mich sehr darüber, dass 
der neue US-Präsident einige wesentliche 
Trump-Fehlentwicklungen direkt revidiert 
hat. Der erneute Beitritt zur WHO und die 
klaren Aussagen zu einer gemeinsamen Po-
litik werden die internationalen Bündnisse 
stärken, das Bekenntnis zum Pariser Klima-
schutzabkommen und der „Green-Deal“-
Ansätze werden den Klimaschutz stärken. 
Es wäre doch schön, wenn diese Ansätze ko-
piert würden.

Die Norddeutsche Grundstücksent-
wicklungsgesellschaft plant auf dem 

Gelände der ehemaligen Gärtnerei 
Klemm Seniorenwohnungen mit einer 

mobilen Pflegeeinrichtung  
Visualisierung: NGEG

Aktuelles | Interview
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Das war los in Kronshagen:
Dezember 2020

Rück Blick

Reflekoren für Schüler

Die Gemeinde Kronshagen möchte etwas für die Si-
cherheit der Schüler*innen im Straßenverkehr tun. 
Daher wurden für rund 470 Grundschüler*innen 
Reflektorwesten und für die fünften und sechsten 
Klassen etwa 400 Reflektorkragen beschafft. Unter-
stützt wurde die Aktion durch die Naeve-Stiftung 
und den Gewerbe- und Handelsverein. Bürgermeis-
ter Ingo Sander übergab die Spenden an Schullei-
terin Sabine Ballmeier von der Grundschule an 
den Eichen und einige der Kinder. Mit dabei war 
auch der GHK-Vorsitzende Hauke Petersen. „Für 
die Sicherheit der Kinder und für die Allgemeinheit 
wollen wir den Differenzbetrag gern übernehmen“, 
so Petersen.

Schokoladiges 
Dankeschön
Kurz vor Weihnachten haben Bürgervor-
steher Bernd Carstensen und Bürgermeis-
ter Ingo Sander alle Kronshagener Kitas 
und Schulen besucht, auch den gemeind-
lichen Gebäudeservice und die Seni-
oren- und Pflegezentren. Mit Körben 
voller Schokoladen-Weihnachtsmänner 
und Gutscheinen haben sie sich für das 
Engagement aller während dieser verrückten Zeit be-
dankt. „Diese Wertschätzung können wir gut gebrauchen“, freute sich beispielsweise 
Schulleiterin Ulrike Mangold von der Gemeinschaftsschule.        Fotos: Carsten Frahm 

Rückblick | Veranstaltungen
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Digitale Gewinnziehung via Facebook
Die GHK-Aktion Winterzauber ist normalerweise ein beliebtes Event im Advent. 2020 musste aller-
dings auf das fröhliche Beisammensein mit Glühwein, Grillwürstchen und Gesang verzichtet werden. 
Stattdessen fand der krönende Abschluss der Adventstaler-Aktion über den Facebook-Account des Ge-
werbevereins statt. Unter Mitwirkung von Jan Martensen zog der GHK-Vorsitzende Hauke Petersen 

die Karten aus einem gut gefüllten Korb. Der Hauptpreis, ein 
Einkaufsgutschein über 250 Euro, geht an Familie Hafner. 
40 weitere Gewinner von Sachpreisen werden persönlich 
informiert. „Durch den Erwerb dieser Taler bleibt der Umsatz 
in Kronshagen“, so Petersen. „Die Kaufkraft muss im Ort 
bleiben. Das hat sich gerade in Corona-Zeiten gezeigt, wie 
wichtig das für unser gemeinsames Zusammenleben ist.“  
Texte: Carsten Frahm, Foto: Stefan Muus

Die schönsten Beleuchtungen

HOFBROOK  7

BIRKENWEG 3

„Ich freue mich, dass wir so viele Einsendungen wie noch 
nie für den Lichterzauber hatten. Das zeigt, dass unser 
Format mittlerweile Anklang gefunden hat,“ verkündete 
Hauke Petersen bei der Preisverleihung via Facebook. 
„Wir haben viele bunte, schöne Häuser, Terrassen, Balko-
ne, Gärten vorfinden können.“ Die schönsten unter den 
angemeldeten Teilnehmern wurden vom Gewerbe- und 
Handelsverein Kronshagen mit Einkaufsgutscheinen im 
Wert von 50, 100 und 200 Euro belohnt. Diese sind  
einzulösen bei den GHK-Mitgliedern. Der erste Platz  
geht an Familie Herrmann im Hofbrook.  
Herzlichen Glückwunsch.

Veranstaltungen | Rückblick
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Anlässlich des 750-jährigen Jubiläums 
lässt die Gemeinde Kronshagen eine 
Chronik erstellen. Fünf fachkundige Au-
toren informieren über fünf Epochen. Im 
Kronshagen Magazin veröffentlichen die 
Autoren vorab. Prof. Dr. Oliver Auge be-
richtet über die ersten urkundlichen Er-
wähnungen Kronshagens im Mittelalter.

Was kann uns der Gemeindenamen sagen? 
Kronshagen leitet sich nicht, wie es das 
Gemeindewappen von 1976 suggeriert, 
von einer Krone in Verbindung mit dem 
Grundwort –hagen her.

„Kron-“ steht für Kranich
Vielmehr scheint es sich bei dem Bestim-
mungswort Krons- um eine Herleitung 

unseres Begriffes Kranich vom mittelnie-
derdeutschen krôn bzw. krân zu handeln. 
Kronshagen meint mithin den „Hagen, 
wo Kraniche sind“. Wer schon einmal im 
Frühjahr oder Herbst die glücklicherweise 
wieder zahlreicheren Kraniche am Himmel 
über die Kieler Förde und deren Umland 
fliegen sah, kann eine solche Namensge-
bung gut nachvollziehen. Vielleicht suchten 
die großen Vögel bei ihren Zügen im Raum 
Kronshagen regelmäßig ein Zwischenquar-
tier und gaben der hier entstehenden Sied-
lung so ihren sprechenden Namen?

„Hagen“: ein Ort mit lebendem Zaun 
Aussagekräftiger ist das Ortsnamensuffix 
–hagen, was einen von einem Hagen, das 

heißt, einer lebenden Hecke beziehungs-
weise einem lebenden Zaun umhegten Ort 
bezeichnet. Ortsnamen mit dieser Endung 
beziehen sich im Regelfall auf Siedlungen, 
die ihre Entstehung den Rodungs- und 
Siedlungsvorgängen der hochmittelalterli-
chen Ausbauphase verdanken. Deren An-
fänge lassen sich für den Raum um die Kie-
ler Förde ab den 1220er Jahren festmachen. 
Frühestens dann also, eher etwas später, 
mag das mittelalterliche Kronshagen als ein 
von einem lebenden Zaun eingerahmtes 
Rodungsareal entstanden sein.

Erste urkundliche Erwähnung
Bei der ersten Nennung Kronshagens, die 
einwandfrei datierbar ist – es handelt sich 
um eine Urkunde von 1271 –, ist von einem 

„alten“ Kronshagener Weg die Rede. Wo ein 
Weg 1271 als „alt“ bezeichnet ist, muss er 
tatsächlich schon etwas in die Jahre gekom-
men sein, sodass allein von daher eine Da-
tierung der Ortsentstehung vor 1250 Sinn 
macht. Man wird nicht falschliegen, wenn 
man die Anfänge Kronshagens im Zeit-
raum zwischen 1230 und 1250 verortet. 
Endgültig beweisbar ist diese Hypothese 
allerdings nicht. Aus der gerade genannten 
Urkunde lassen sich noch ein paar andere 
Indizien hierfür beibringen. Sie wurde am 

Auf Spurensuche 
nach Kronshagens Anfängen

In der kommenden Chronik „750 Jahre Kronshagen“ berichtet Prof. Dr. Oliver Auge über das Mittelalter 

Kraniche gaben dem Ort den Namen.

Das heutige Gemeindewappen mit der 
falschen Herleitung des Ortsnamens von 
einer Krone.

Kurt Burmeister GmbH
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23. April 1271 von Graf Gerhard I. von 
Holstein ausgestellt, um die Grenzen des 
Kieler Weichbildes festzulegen. Es geht da-
rin also nicht unmittelbar um Kronshagen, 
schon gar nicht handelt es sich um seine 
Gründungsurkunde, sondern Kronshagen 
wird darin nur beiläufig gestreift.

Die Kieler Stadtgrenze anno 1271
Es heißt darin: „Gerhard von Gottes Gna-
den Graf von Holstein und von Schauen-
burg wünscht allen, in deren Hände das 
vorliegende Schriftstück gelangt, Heil im 
Herrn. Das Geschehene entweicht im Lauf 
der Zeit dem Gedächtnis, wenn es nicht 

schriftlich niedergelegt oder durch Zeugen 
verewigt wird. Daher wollen wir jeden Ein-
zelnen in Gegenwart und Zukunft darüber 
(schriftlich) in Kenntnis setzen, dass wir die 
Grenzen, die zwischen der Stadt Kiel, Kop-
perpahl und anderen Orten verlaufen, wie 
folgt festlegen: Von der Kopperpahler Au 
bis zum Bach zwischen Johannes von Bre-
men und Marquard Heleri und dann den 
Bach entlang bis zu den drei Steinhügeln 
auf dem Wetherberg hinauf, vom Wether-
berg durch den Sumpf, der sich nach dem 
Kronshagener Weg erstreckt, wo ein kleiner 
Steinhaufen zur Kennzeichnung errichtet 
ist, von dort durch den Sumpf bis zum 
Graben, vom Graben bis zum alten Krons-
hagener Weg, wo zwei kleinere Steinhaufen 
aufgehäuft sind, von dort bis zum Fisch-
teich von Hassendorp, vom Fischteich bis 
zum Graben, vom Graben den Sumpf ent-
lang bis zur Bolbrücke, vom Bolbrücken-
bächlein wieder zur Sumpfwiese zwischen 
Hassee und Hassendorp. Dieser Verfügung 
wohnten die Ritter Marquard Bloc und 
Herr Papewulf, Vogt Eberhard, Conrad 

und Johannes von Bremen bei, damit über 
keinen Abschnitt Unsicherheit entstehen 
könne. Die Urkunde besiegeln wir zur Be-
stätigung mit unserem Siegel. Gegeben im 
Jahr des Herrn 1271 in Molendorp am Tag 
des Hl. Georg an den 9. Kalenden des Mo-
nats Mai.“

Nachvollziehbare Wegmarken
Man kann einige der genannten Wegmar-
ken tatsächlich festmachen: den Quellbe-
reich der Kopperpahler Au, den ehemali-
gen Hasseldiek, also einen Teich, an dessen 
Ufer Haselnusssträucher wuchsen, Hertse 
(Hassee) als den mittlerweile trockengeleg-
ten Hirschsee. Von der Flurbezeichnung 
Wetherberg leitet sich der heutige Straßen-
name Wetterbek ab. Hier sollen sich sei-
nerzeit drei Steinhaufen befunden haben, 
was sich mit einiger Wahrscheinlichkeit als 
Großsteingrabgruppe deuten lässt.

Nur beiläufige Erwähnung
Wie bereits konstatiert, erfolgt die Nennung 
Kronshagens – wie auch Kopperpahls – in 

Prof. Dr. Oliver Auge
Seit 2009 ist er Professor für Regionalge-
schichte mit Schwerpunkt zur Geschichte 

Schleswig-Holsteins in Mittelalter und 
Früher Neuzeit an der Christian-Alb-

rechts-Universität zu Kiel. Zudem leitet er 
seit 2017 die Fachbibliothek Geschichte. 

Oliver Auge ist Herausgeber bzw. Mither-
ausgeber mehrerer historischer Schriften, 
u.a. das „Jahrbuch für Regionalgeschich-
te“. Im Sommer 2021 erscheint das rund 
250-seitige Buch „Kronshagen – Von der 
agrarischen Siedlung im Mittelalter zur 

Gartenstadt der Gegenwart“.

Die Urkunde Graf Gerhards I. von 1271 mit der beiläufigen Nennung Kronshagens.

Historisches | 750 Jahre Kronshagen
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der Urkunde ganz und gar beiläufig. Genau 
genommen ist von Kronshagen gar nicht 
die Rede, sondern lediglich von einem 
Kronshagener und einem alten Kronshage-
ner Weg. Letzterer kann als Indiz für eine 
vage Datierung von Kronshagens Anfängen 
vor 1250 dienen, ebenso wie der erwähnte 
kleine Steinhaufen zur Kennzeichnung der 

Flurgrenze, der darauf hinweist, dass das 
Land in diesem Bereich schon seit einiger 
Zeit urbar gemacht war.

Das Älteste Kieler Stadtbuch 
Einen sicheren Beleg dafür, dass es 1271 
nicht nur einen neuen und einen alten 
Kronshagener Weg gab, sondern eben auch 
eine Siedlung solchen Namens liefert indes 
das Älteste Kieler Stadtbuch. Ein Eintrag 
darin lautet nämlich: 

„Die Kieler Ratsmitglieder bezeugen die 
Richtigkeit und die Zustimmung des 
Herrn Grafen dazu, dass ich, Konrad, ehe-
mals Vogt in Kiel, meinen Besitz in Krons-
hagen, nämlich zwei Hufen, von Johannes 
von Porsveld gekauft habe.“
Zur Zeit der Abfassung dieser Notiz exis-
tierte also Kronshagen. Es gab damals eben-
da, wenn man dort über Hufen verfügen 

konnte, auch schon eine Hufenverfassung; 
das zugehörige Land war mithin bereits 
urbar gemacht und einzelnen Bauern zur 
landwirtschaftlichen Nutzung zugeteilt. 
Klassischerweise bezeichnet eine Hufe eine 
bäuerliche Hofstelle mit so viel zugehöriger 
Agrarfläche, dass diese mit einem Pflug be-
stellt werden konnte.

Adeliger Gründer der Siedlung
Zudem teilt die Quelle mit, dass in Krons-
hagen ein Johannes von Porsveld / Postfeld 
begütert war und diesen Besitz oder Teile 
davon an den ehemaligen Kieler Vogt Kon-
rad veräußert hatte. Johannes von Porsveld 
gehörte einem Adelsgeschlecht an, das zu 
den sogenannten Originarii, also den origi-
nären, das heißt „uradeligen“, Mitgliedern 
der Schleswig-Holsteinischen Ritterschaft 
gerechnet wird.
Womöglich handelte es sich bei ihm um 
den sogenannten Lokator, der für Rodung, 
Urbarmachung, Vermessung und Zuteilung 
des in Kronshagen neu zu erschließenden 
Siedlungs- und Ackerlandes verantwortlich 
war, auch die neuen Siedler hierfür anwarb 
und das zur Ansiedlung und zum Landbau 
nötige Material besorgte. Dafür wurde er 
mit einem eigenen Anteil an diesem Land 

belohnt. Er wäre in einem solchen Fall als 
der adelige Gründer der Siedlung anzusehen.
Eine solche Annahme liegt allein schon des-
wegen nahe, weil weitere Quellen bezeugen, 
dass die Familie Porsv(f )eld beziehungsweise 
Postfeld weiterhin vor Ort begütert war und 
anscheinend sogar über den größten Grund-
besitz in Kronshagen verfügte.
Warum auch immer trennte sich Johannes 
von Porsveld aber 1270/71 von zwei seiner 
Hufen in Kronshagen und verkaufte sie an 
den ehemaligen Kieler Vogt Konrad. Die-
sem Konrad begegneten wir bereits in der 
Zeugenreihe am Schluss der Urkunde Graf 
Gerhards I. von 1271.
Der Eintrag im Ältesten Kieler Stadtbuch er-
klärt, warum er in der betreffenden Urkun-
de als Zeuge auftrat: Konrad war als Land-
besitzer in Kronshagen unmittelbar von der 
Grenzfixierung, um die es in der Urkunde 
ging, betroffen. So aber ist diese Zeugen-
reihe unter Nennung Konrads ein Hinweis 
darauf, dass der undatierte Eintrag im Ältes-
ten Stadtbuch vor der Urkundenausstellung 
vom April 1271 abgefasst worden ist.

Streit um das Jubiläumsjahr
Um die genaue Datierung dieses Eintrags 
ist vor etwas mehr als 20 Jahren ein Streit 
zwischen dem damaligen Bürgermeister 
Kronshagens, Wolf-Dietrich Wilhelms, 
und einem ortsansässigen Heimatfor-
scher geführt worden. Letzterer stellte die 
725-Jahrfeier der Gemeinde im Jahr 1996 
in Frage, weil der undatierte Eintrag zu 
Kronshagen an 204. Position des von 1264 
bis 1289 reichenden Ältesten Kieler Stadt-
buches zwischen zwei Einträgen (Nr. 165 
und 208) niedergeschrieben sei, die eindeu-
tig auf das Jahr 1270 datiert sind.

Genaue Datierung nicht möglich
In der Tat macht dieser Befund eine Datie-
rung auch des Eintrags zu Kronshagen auf 
das Jahr 1270 wahrscheinlich, sodass man 
die erste schriftliche Erwähnung Kronsha-
gens um ein Jahr vorverlegen müsste. Al-
lerdings kann man diese Schlussfolgerung 
eben auch nicht mit letzter Sicherheit zie-
hen, da die Einträge im Stadtbuch nicht 
immer in der chronologischen Abfolge an-
geordnet sind, sondern zuweilen zeitlich 

„springen“.

Der Ort ist sicher älter
Ein Eintrag zu 1271 oder zu einem anderen 

„Kronshagen. Von der agrari-
schen Siedlung im Mittelalter 
zur Gartenstadt der Gegen-
wart“. Die rund 250-seitige 
Chronik von Oliver Auge soll 
im Sommer erscheinen.

750 Jahre Kronshagen | Historisches
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Jahr kann daher auch gut und gern in die Reihe der Nieder-
schriften zum Jahr 1270 gerutscht sein. Letztlich verhält es sich 
mit diesem Datierungsproblem wie mit der Frage, was zuerst 
da war: die Henne oder das Ei. Wichtiger erscheint doch die 
Erkenntnis, dass Kronshagen ohnehin älter ist als seine Erster-
wähnung 1271 oder ein Jahr früher. Denn beide Erwähnungen 
weisen auf etablierte landwirtschaftliche Strukturen sowie auf 
Rodungs- beziehungsweise Siedlungsvorgänge hin, die 1270/71 
bereits Jahre zurücklagen.

Text: Prof. Dr. Oliver Auge

Das Älteste Kieler Stadtbuch mit der vermutlichen 
Ersterwähnung Kronshagens in der dritten Zeile und 
der zweiten Zeile von unten.

Das Reitersiegel Graf Gerhards I., 
das so wohl auch einstmals 
an der Urkunde von 1271  
angebracht war.
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„Kronshagen gefällt uns unheimlich gut. 
Ein ruhiger Ort, der viele Einkaufsmög-
lichkeiten bietet und einen hohen Frei-
zeitwert hat“, so Dr. Peter Wenners. Er 
wohnt mit seiner Frau seit zehn Jahren 
im Abelweg.

Vor fünf Jahren ist der ehemalige Schul-
leiter des Gymnasiums Altenholz in Pen-
sion gegangen. Zu dem Zeitpunkt hat er 
damit angefangen, Bücher zu schreiben. 
Jedes Jahr ein neues. „Meine Leidenschaft 
für Geschichte ist wiedererweckt worden“, 
sagt er und spielt damit auf seine sprach-
historische Doktorarbeit von 1985 an: 

„Die Probsteier Familiennamen vom 14. 
bis 19. Jahrhundert“.

„Das 19. Jahrhundert ist mein Steckenpferd“, 
betont Wenners und nennt seine Bücher 

„populärhistorisch“. Geschichtliche Fakten 
allgemeinverständlich und gut portioniert 
verpackt. 65 Kapitel hat sein fünftes Buch 

„Handel und Wandel“, 15 davon sind beim 
vorherigen übriggeblieben. „Bei mir ent-
wickelt sich ein Buch aus dem vorherigen“, 
so Wenners. „Jedes Kapitel hat eingangs 
einen literarischen Text.“ Das neue Buch 

„Handel und Wandel“ stellt die Wirtschafts-

geschichte des Landes Schleswig-Holstein 
dar. Von den Rentierjägern in der Altstein-
zeit über Wikinger und Hanse im Mittelal-
ter bis zum Kaiserreich. Beleuchtet werden 
Landwirtschaft, Handwerk, Industrie und 
Fischerei, ebenso dunkle Seiten wie Prosti-
tution, Straßenräuber und Seeräuber.
Welches sind die Lieblingsartikel des Au-
tors? „Das Kapitel über Henker finde ich 
richtig gut. Auch das über Sklaven und 
Leibeigene ist spannend. Oder Walfänger 
oder Künstler als Fürstendiener oder auch 
Auswanderer in die neue Welt. Eigentlich 

finde ich fast alle Artikel spannend“, führt 
Peter Wenners aus. „Es hat viel Spaß ge-
macht, das Buch zu schreiben.“ 
Rund drei Stunden sitzt er täglich am 
Schreibtisch oder in den Archiven. „Re-
cherche ist ein ganz umfangreicher Teil der 
Arbeit“, sagt er. „Ich wusste schon viel über 
Schleswig-Holstein, doch so lerne ich eine 
Menge hinzu. Das Schreiben selbst fällt mir 
nicht schwer.“ 
Die Fotos hat der Autor auch gemacht. 
Viele im Freilichtmuseum Molfsee oder 
an anderen prägnanten Orten im Norden. 

Von Walfängern,  
Leibeigenen und Henkern
Neues Buch des Kronshagener Historikers Dr. Peter Wenners

Meddagskamp 4 | 24119 Kronshagen
Tel: 0431 / 58 95 95

hallo@schroeder-augenoptik.de
www.schroeder-augenoptik.de

Jetzt einfach  
online oder  
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Ein einziges Foto stammt aus Kronshagen. Es ist die Skulptur 
des Fotografen vor dem Bürgerhaus. Im Kapitel über Fotografie 
hat er auch alte Bilder aus seinem Familienalbum veröffentlicht. 
Weitere Archivfotos zieren das Kapitel über die Baumeister der 
Gründerzeit, nicht zuletzt, da sein Großvater einer der größten 
Bauunternehmer in Kiel war. Auf die Frage, warum er nicht in 
dessen Fußstapfen getreten ist, antwortet Peter Wenners mit ei-
nem Schmunzeln: „Ich bin das ‚schwarze Schaf‘ der Familie. Ei-
ner, der Klavier spielt und literarische Interessen hat.“
Das 290-seitige Buch „Handel und Wandel“ ist im Boyens-Verlag 
(ISBN 978-3-8042-1535-1) erschienen und kostet 19,95 Euro.

Text und Fotos: Carsten Frahm
Archivfotos: Sammlung Peter Wenners
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„Handel und Wandel“ 
zeigt uns die 
Wirtschaftsgeschichte 
Schleswig-Hosteins
in 65 Kapiteln. Zum 
Thema Fotografie ver-
öffentlicht der Autor 
alte Fotos aus seinem 
Familienalbum.

Der ehemalige Schulleiter veröffentlicht 
seit seiner Pensionierung jedes Jahr ein 
neues historisches Buch.
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Der Roman schildert aus der Sicht des 
Protagonisten Karl Stobbe spannend, 
einfühlsam und authentisch dessen Er-
lebnisse zwischen 1944-1954. Trotz der 
Flucht aus Ostpreußen und der nicht 
leichten Nachkriegszeit ist es auch ein 
Buch über Glück im Leben und über 
das Erwachsenwerden. Und gleichzeitig 
ein Stück wichtige Zeitgeschichte von 
einem der letzten Zeitzeugen.

Sommer 1944 in der Kleinstadt Mohrun-
gen in Ostpreußen. Der vierzehnjährige 
Karl Stobbe genießt mit seinen Freunden 
und seinem zwei Jahre jüngeren Bruder Jo-
achim den Bau von Seifenkisten, Schwim-
men im See, denkt sich Streiche aus, liest 
Karl May und schwärmt für U-Boot-Hel-
den.
Der Krieg ist weit weg, die Bomber über-
fliegen Mohrungen nur auf dem Weg nach 
Königsberg, aber keine Bombe fällt je auf 
die Kleinstadt. Karl hat mehr Angst vor 
seinen strengen Lehrern auf dem Herder-
Gymnasium als vor dem Krieg. Schließ-
lich hat der Führer eine Wunderwaffe ver-
sprochen.
Karl wächst indoktriniert von den Ju-
gendorganisationen des Naziregimes auf, 
ist begeisterter Pimpf und stolz auf seine 
Uniform, nimmt an den stets an Sonntag-
vormittagen angesetzten Jungschar-Ver-

anstaltungen teil und hat schon deshalb 
keinen Zugang zur Kirche. Einen ersten 
Dämpfer erhält seine Begeisterung für 
den Nationalsozialismus bei der Aufnah-
meprüfung zur NAPOLA (Nationalpoliti-
sche Erziehungsanstalt) durch unfaire und 
grausame Behandlung, die von den viel ge-

priesenen Idealen von Kameradschaft und 
vertrauensvoller Ehrlichkeit abweichen.

Der Krieg kommt näher
Als die Schule im Sommer 1944 in ein 
Lazarett umgewandelt wird, bedeutet das 
zu Karls großer Freude schulfrei. Wei-
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Krieg, Flucht und Neuanfang
Erhard Ernst veröffentlicht zweites Buch „Strandgut des Krieges“ mit autobiographischen Zügen

Erhard Ernst mit Bruder Joachim, Schwester Dorothea, Cousine Traute und seiner Mutter 
in Mohrungen in Ostpreußen Anfang der 1940er Jahre.
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ter denkt er nicht. Er übernimmt die ehrenvolle Aufgabe der 
Fütterung von Seidenraupen, die in der Schule zur Herstellung 
von Fallschirmseide gezüchtet werden. Als alle Raupen sich ver-
puppt haben, wird er Postzusteller für die älteren Jahrgänge der 
Schule, die zum Ausheben von Panzergräben abkommandiert 
sind.
Für Karl sind die kilometerweiten, gefährlichen Fahrten mit 
dem Pferdefuhrwerk durch die nächtlichen Wälder Ostpreu-
ßens ein Abenteuer, ohne dass er sich Gedanken macht, wozu 
Panzergräben in der Nähe seiner Heimatstadt notwendig sein 
könnten. Auch bei der Versorgung von Flüchtlingen aus den 
östlichen Teilen Ostpreußens hilft er am Bahnhof hoch moti-
viert mit. Und selbst die Aufnahme der ausgebombten Schwes-
ter seiner Mutter mit zwei Cousinen aus Königsberg, lässt bei 
ihm noch nicht den Gedanken aufkommen, dass auch seine 
Familie vielleicht in nicht allzu weiter Zukunft zu den Flücht-
lingen gehören könnte.

Flucht mit Bahn und Schiff nach Kiel
Nur wenige Monate später (im bitterkalten Winter 1945) be-
ginnt auch für Karl mit seinen zwei Geschwistern, der Mutter 
und Tante und den beiden Cousinen die Flucht nach Westen. 
Doch immer noch ist da der Gedanke, dass man bald wieder zu 
Hause sein wird.
Mit viel Glück werden die Flüchtlinge vom letzten noch fahren-
den Zug von Mohrungen nach Stolp/ Hinterpommern mitge-
nommen. Als sie dort privat unterkommen, ist es für Karl das 
Paradies, da er in einem der ihnen zugewiesenen Zimmer die 
Gesamtausgabe der Werke von Karl May vorfindet. So träumt 
er sich lesend fort und lässt das Kriegsgeschehen nicht an sich 
heran.
Nach einem Monat rückt die Front näher und es bleibt nur 
noch der Fluchtweg über Gotenhafen mit dem Schiff offen. So 
langsam dringen die Schrecken des Naziregimes und des Krieges 
immer mehr in Karls Bewusstsein. Unauslöschlich prägen sich 
ihm der durch Zufall beobachtete Todesmarsch der Häftlinge 
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Kronshagen
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in Königsberg (Preußen) ge-
boren. Nach dem Abitur in 
St. Peter-Ording studierte er 
an der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel die Fächer 
Germanistik, Sportwissen-
schaften und Evangelische 
Theologie und promovierte 
mit einer Arbeit zur Literatur 
der klassischen Moderne. Bis 
1994 arbeitete er im Schul-
dienst an der Max-Planck-
Schule in Kiel.
Er lebt mit seiner Frau seit 

1970 in Kronshagen.
Ein ausführliches Portrait 
von Dr. Erhard Ernst und 
sein erstes Buch „Literarische 
Profile“ stand im Kronsha-
gen Magazin Nr. 54 aus dem 
Jahr 2018.
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aus dem KZ Stutthof ein und die riesige 
Menge von verzweifelten Flüchtlingen, die 
in Gotenhafen am Kai wartet, um von ei-
nem der letzten Schiffe mitgenommen zu 
werden.
Wieder haben die Stobbes Glück und wer-
den von einem Frachter mitgenommen. 
Glück, das in jenen Tagen über Leben und 
Tod entscheidet. Nach einer Überfahrt 
mit großen Angstmomenten kommen sie 
in Kiel an und werden von dort nach Pell-
worm geschickt. Die Flucht mit all ihren 

Erlebnissen bedeutet für die Romanfigur 
Karl Stobbe nicht nur den Verlust seiner 
Heimat, sondern das Verlassen seiner ju-
gendlich naiven, indoktrinierten Welt. 
Der Vierzehnjährige fängt an, zu hinter-
fragen, zu reifen und selbst zu denken. Mit 
seiner Zeit auf Pellworm beginnt Karls Le-
ben in der zweiten Welt.

Pellworm und St. Peter-Ording
In der Pellwormer Zeit ist der behütet auf-
gewachsene Gymnasiast Karl Stobbe plötz-
lich ein armes Flüchtlingskind. Und doch 
warten auch hier glückliche Momente auf 
ihn, wenn er voller Bewunderung für den 
Schullehrer der einklassigen Inselschule 

mit 30 einheimischen und 30 Flüchtlings-
kindern wieder angstfrei zur Schule gehen 
kann, weil der Lehrer ein liebevoller Päda-
goge ist. Oder wenn der Heranwachsende 
Glück in der Freiheit der Natur genießt, 
seinen Weg in die Kirche findet und be-
ginnt, sich für Mädchen zu interessieren.
Um das tägliche Hungern etwas zu lin-

dern, verdingt sich der 15-16-jährige Karl 
als Arbeiter an der Dreschmaschine, stellt 
Schuhe aus Stroh her und verkauft Ziga-
retten aus den ihnen aus den USA zuge-
sandten Care-Paketen.
Nach dem Abschluss der Inselschule ver-
sucht er, einen Platz im neugegründeten 

Erhard Ernst mit seinem Bruder Joachim 
1949.

Sport und besonders Schwimmen spielte für den späteren Sportlehrer immer 
eine große Rolle. Hier der DLRG-Leistungsschein aus Erhard Ernsts Zeit in St. Peter, 
ausgestellt 1950.
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Internatsgymnasium für Flüchtlingskinder in St. Peter-Ording 
zu bekommen, fällt aber nach zwei Jahren ohne gymnasialen 
Unterricht durch die Aufnahmeprüfung. Doch er gibt nicht 
auf. Es gelingt ihm, schließlich doch einen der begehrten Inter-
natsplätze zu bekommen.
Darüber hinaus findet er durch den Zusammenhalt der Inter-
natsflüchtlingsschüler eine neue, tragende Gemeinschaft, die 
auch nach dem Abitur 1952 lebenslang Bestand haben wird. 
Später kehrt Karl Stobbe als Lehramtskandidat nach St. Peter 
an seine alte Schule zurück. So hat der Flüchtlingsjunge Karl 
Stobbe als Strandgut des Krieges in seiner zweiten Welt eine 
innere und äußere Heimat gefunden, die ihn hat erwachsen 
werden lassen und ihn sein Leben lang tragen wird.

Roman mit viel Zeit- und Lokalkolorit
Der Autor Erhard Ernst wendet mit der Erfindung seiner Ro-
manfigur Karl Stobbe den Kunstgriff an, seine eigene Geschichte 

– ursprünglich nur für seine beiden Söhne – mit stark autobio-
graphischen Zügen aufzuschreiben, aber sich gleichzeitig dann 
die phantasievollen Freiheiten eines Schriftstellers nehmen zu 
können, wenn nach 75 Jahren Erinnerungen fehlen. Vielleicht 
gerade deshalb liest sich die Geschichte von Karl Stobbe von 
1944 bis 1954 so flüssig, spannend und authentisch. Der Roman 
„Strandgut des Krieges“ ist aber nicht nur ein Buch für Menschen, 
deren Wurzeln in Ostpreußen liegen oder deren Eltern geflüchtet 
sind. Auch Pellworm- oder St. Peter-Ording-Fans kommen voll 
auf ihre Kosten und erleben mit viel Zeit- und Lokalkolorit, wie 
es sich nach dem Krieg an der Nordseeküste lebte.
Es ist aber auch ein Buch über das Erwachsenwerden und damit 

Erhard Ernst
STRANDGUT  
DES KRIEGES –  
Ein Leben in zwei Welten
2020, Husum Verlag,  
235 Seiten, 10,95 Euro, 
ISBN 978-3-89876-993-8

Erhard Ernst
LITERARISCHE PROFILE
2018, Verlag Schmidt &  
Klaunig, 284 Seiten,  
19,50 Euro
ISBN 978-3-88312-395-0

Zahnbehandlung mit Ihrer 
Lieblingsmusik möglich!

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ihre Beate Ranft-Volkmer
Dr. Dr. Joachim Volkmer 
und das ganze Team

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431/58 83 32 oder 52 55 53
info@zahnaerztin-ranft.de 
www.zahnaerztin-ranft.de

Prophylaxe • Prothetik • Implantate • Ästhetik

   Keine 
Angst
   Zahnarzt

Zahnärztin Beate Ranft-Volkmer

vorm

eine Empfehlung für die jüngere Generation. Ein Buch über das 
Lösen von vorgegebenen Denkweisen und den Beginn des Selber-
Denkens. Das Finden des eigenen Ichs.
Denn die Dekade vom 14. bis 24. Lebensjahr sind prägende Jahre 
in jedem Leben: Das Ende der Kindheit, der Übergang zum Er-
wachsenen, Sexualität beginnt eine Rolle zu spielen und die Wei-
chenstellung für das spätere Leben findet statt.
Alle diese Themen werden von Erhard Ernst nicht nur überzeu-
gend, sondern auch stets im Kontext seiner Zeit dargestellt und 
durch das Erleben von Karl Stobbe konkretisiert. Der Roman ist 
somit auch für Jugendliche zu empfehlen und stellt gleichzeitig 
ein von einem Zeitzeugen geschriebenes, wichtiges Dokument der 
Zeitgeschichte dar.

Text: Silke Umlauff
Fotos: Sammlung Ernst, Silke Umlauff

Historisches | Buchtipp



24 Kronshagen Magazin 1_2021 | Nr. 63

Schwierige Zeiten für Künstler. Derzeit 
finden keine Ausstellungen und Messen 
statt. Daher unterstützt das Kronshagen 
Magazin ab sofort die Künstler*innen 
vor Ort mit einem Forum, um ausge-
wählte Kunstwerke zu präsentieren. 

Heute besuchen wir Holger Maas in seiner 
Ideenschmiede im Hasselkamp. Dort gestal-
tet der 61-Jährige Treibholz-Unikate unter 
dem Label manumare. Der Begriff setzt sich 
aus den lateinischen Worten „manus“ für 
Hand und „mare“ für Meer zusammen. Der 
Künstler fertigt handgemachte Meerestiere.
Als Grundmaterial nutzt er zumeist Treib-
holz.
Angefangen hatte seine Leidenschaft im Jahr 
2007 bei einem Dänemark-Urlaub. Seine 
tiefe Verbundenheit mit dem Meer, das jedes 
Treibholzstück durch Strömung und Kraft 
der Gezeiten prägt, inspirierte ihn. Viele 
weitere Treibholzstücke hat er seitdem an 
der Nord- und Ostsee für sich entdeckt 

und gesammelt. Im Regal seines Ateliers 
hat er einige unbehandelte Fundstücke auf-
gehäuft. „Das Holz liegt hier nicht nur zur 
Dekoration, sondern um mich anzuregen, 
daraus ein neues Objekt zu schaffen,“ ver-
sichert Maas. 
Grundsätzlich verändert er nichts an den 
Fundstücken, um die ausdrucksstarke Form 
zu bewahren. Durch zugefügte Elemente 
aus verschiedenen Metallen entsteht ein 
neuer Meeresbewohner.    
Die eigentliche Arbeit beginnt mit Skiz-
zen auf Papier, die benötigt werden, damit 
die Flossenformen auf das passende Ma-
terial aus Metall übertragen werden kann. 
Anschließend wird es mit der Blechschere 
zurechtgeschnitten. Zum Fräsen benutzt er 
Werkzeuge aus dem Dentallabor. 
Die Entstehung der Objekte ist eine auf-
wändige Angelegenheit mit vielen Arbeits-
schritten: Zeichnen, Schneiden, Fräsen, 
Dengeln sowie oft eine zusätzliche aufwän-
dige Oberflächenbehandlung der angefüg-

ten Elemente. Für jedes Objekt rechnet 
er mit einer reinen Arbeitszeit von 10-30 
Stunden.
Anfangs hatte Holger Maas Fantasiefische 
gestaltet. Im Laufe der Zeit hat er seine 
Kunst kontinuierlich weiterentwickelt. Jetzt 
werden nur noch echte Meeresbewohner 
nachgebildet.
2014 bekam Holger Maas von der Chris-
tian-Albrechts-Universität zu Kiel das 
Angebot, sich mit seinen Werken an der 
Ausstellung »Abdruck und Abbild« des 
Geologischen und Mineralogischen Muse-

Meerestiere aus Treibholz
Zu Besuch in der Ideenschmiede des Künstlers Holger Maas im Hasselkamp

Treibholzkunst | Kunst & Kultur
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ums zu beteiligen. Gezeigt wurden als Versteinerungen erhal-
tene fossile Fische. Von diesen Exponaten wurde er zu neuen 
Objekten inspiriert: den Steintauchern. Das sind Fische, die aus 
Aluminium-, Kupfer- oder Stahlblech geformt sind und quasi 
in einen Stein abtauchen. 
Wann seine nächste Ausstellungen sein werden, ist derzeit noch 
offen. Wer weitere Fischskulpturen und andere Meerestiere aus 
der Manufaktur sehen möchte, der klicke auf seine Website 
www.manumare.de. Dort ist auch ein dreiminütiger Film von 
Carsten Prehn aus dem NDR-Fernsehen hinterlegt.
 

Text: Carsten Frahm, Holger und Sibylle Maas 
Fotos: Carsten Frahm, Christian Seehagen

Freie Parkplätze
Keine Wartezeiten 
Leichte Erreichbarkeit 
Privatpatienten I Selbstzahler  
Prof. Dr. Joachim Brossmann
Facharzt für Diagnostische Radiologie
Ostpreußenplatz 10 I Altenholz-Stift

www.mammadiagnostik-kiel.de    
Tel 0431-530 555 05 oder
Scannen Sie bitte den QR-Code

Praxis für Brustdiagnostik
im Herrenhaus Stift

Mammographie I 3D-Tomosynthese I Ultraschall

ONLINE-KUNSTAUKTION

Im September 2020 erhielt Holger Maas die Anfrage, sich an 
einer Online-Kunstauktion zur Rettung der Schweinswale in 
der Ostsee zu beteiligen. Maas spendete einen Steintaucher, 
um diese Aktion zu unterstützen. Der komplette Erlös kam der 
Gesellschaft zur Rettung der Delphine zugute.

Kunst & Kultur | Treibholzkunst
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Kunst ist  
ihr Lebenselixier

Die Kronshagenerin Monika-Maria 
Dotzer ist 81 Jahre alt, doch von Ruhe-
stand keine Spur. Die zierliche Künstle-
rin mit den großen Augen und dem keck 
um den Kopf geschlungenen Tuch, sieht 
nicht nur viel jünger aus, sondern sprüht 
vor Energie, Ideen und hat noch unend-
lich viel vor. Kunst ist ihr Lebenselixier.

Seit Dezember hat sie wieder eine Einzel-
ausstellung, diesmal im Künstlermuseum 

Heikendorf. Die Ausstellung – ursprüng-
lich nur bis Ende Februar geplant – wurde 
jetzt wegen des Lockdowns bis zum 30. Mai 
2021 verlängert. 

Wie ein bunter Blumenstrauß
„In der Regel bieten wir einer Künstler-
gruppe Gelegenheit, hier in Heikendorf 
auszustellen, damit die Ausstellung vielfäl-
tig und ideenreich ist. So findet jeder Be-
sucher etwas „zum Mitnehmen“. Das Werk 

Monika-Maria Dotzers ist wie ein bunter 
Blumenstrauß einer ganzen Künstlergrup-
pe, ausgesprochen vielseitig, da findet jeder 
Kunstinteressierte etwas“, begeistert sich 
Dr. Sabine Behrens, Museumsleiterin in 
Heikendorf.

Vielseitigkeit der geschaffenen Werke
Die Vielseitigkeit der Werke von Mo-
nika-Maria Dotzer ist beeindruckend: 
Ob farbkräftige Acryl- oder Ölbilder, 

Portrait der vielseitigen Kronshagener Künstlerin Monika-Maria Dotzer

Künstlerportrait | Kunst & Kultur
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Aquarelle, Radierungen, Skizzen oder 
Skulpturen aus Stein, Bronze, Ton, Beton 
oder Styropor. Figuren aus Draht, Gefilztes 
oder Werke mit Palettendreck: Es gibt wohl 
kaum eine Technik, die die Künstlerin im 
Laufe ihres Lebens nicht ausprobiert und 
perfektioniert hat.
Zur technischen Perfektion und untrügba-
rem Sinn für Farben und Wirkung kommt 
die große Ausdruckskraft ihrer Bilder und 
Skulpturen in der Größe von wenigen Zen-
timetern bis zu wandfüllenden Formaten. 
So sind ihre Werke meist heiter und far-
benprächtig, aber oft auch mit Hintersinn 
und voller Humor wie z.B. ihr Kaffeekan-

nenbild, das den Titel „Die Neue“ trägt und 
herrlich viele Interpretationen zulässt.

Mann mit Goldhelm „Nach Rembrandt“
Auch ihr bekannter, übergroßer Mann mit 
dem Goldhelm „Nach Rembrandt“ ist ein 
Werk, das einerseits aufgrund der technisch 
perfekten Ausführung, Ähnlichkeit mit 
Rembrandts Werk und durch seine Grö-
ße beeindruckt. Gleichzeitig entlockt der 
Helm jedem Betrachtenden ein Lächeln, 
wenn man aus den Materialangaben er-
fährt, dass der Goldhelm aus Schokoladen-
papier der Lieblingsschokolade (Edel bitter, 
85 % Kakao) der Künstlerin besteht und 
die Büschel des Helms aus Hundekotbeutel 
hergestellt wurden.

Kunst bestimmt ihr Leben
Monika-Maria Dotzer arbeitet intuitiv, 
spontan, unermüdlich und in jeder freien 
Minute. Kunst bestimmt ihr Leben, ist Le-
ben für sie. Über die Jahre sind Tausende 

unterschiedlicher Werke entstanden, so 
dass Besuchende unterschiedlicher Ausstel-
lungen von ihr stets einen anderen Teil ih-
res Schaffens sehen können. Allen Werken 
gemeinsam ist der Ideenreichtum und die 
Hingabe mit einem Hang zur Perfektion 
mit der sie gestaltet. An der „Unendlichen 
Geschichte“, einem ihrer Hauptwerke, hat 
sie ein ganzes Jahr gearbeitet. Auch dieses 
beeindruckende Werk ist in der derzeitigen 
Ausstellung in Heikendorf zu sehen.  
Kunst ist die Ausdrucksform von Monika-
Maria Dotzer und so verarbeitet sie auch 
ihre Gefühle. So entstanden u.a. auch po-
litische Werke wie die eindrucksvollen, ge-
filzten Boatpeople zum Flüchtlingsdrama 
oder eine Skulptur zur Bücherverbrennung 
von 1933 als Mahnmal.

Ihre Kindheit und Jugend
Eine künstlerische Laufbahn wurde Moni-
ka-Maria Dotzer nicht gerade in die Wiege 
gelegt. Sie kam 1940 in Stolp / Pommern als 
vierte und jüngste Tochter des Kaufmanns 
Walter Manke und der Friseurmeisterin Dora 
Manke, geb. Hingst auf die Welt. Schon die 
Eltern ihrer Mutter besaßen ein Friseurge-
schäft und so war es eher das Friseurhand-
werk, das ihr Leben bestimmen sollte.
Nach der Flucht 1945 mit dem Schiff über 
Gotenhafen nach Swinemünde wurde die 
Mutter mit den vier Mädchen in den Wir-
ren der letzten Kriegstage mit dem Zug 

1 Monika-Maria Dotzer posiert 
in einem der Ausstellungsräume im 
Künstlermuseum in Heikendorf. 
Im Hintergrund eines ihrer Haupt-
werke:  „Unendliche Geschichte“.  
2 „Die Neue“ unter vielen Kannen.  
3 Eines ihrer bekanntsten Werke: 
„Nach Rembrandt“. 

Kunst ist  
ihr Lebenselixier

1

2

3

Kunst & Kultur | Künstlerportrait
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nach Bremen und von dort aus wieder nach 
Magdeburg und schließlich nach Bad Bibra 
in Thüringen geschickt. Mit viel Geschick 
baute sich die Mutter ein bescheidenes Fri-
seurgeschäft auf und konnte so ihre vier 
Töchter durchbringen. 1947 kehrte der Va-
ter aus Kriegsgefangenschaft zurück.
1949 beschloss die Familie noch einmal zu 
flüchten, da sie in der Sowjetischen Besat-
zungszone keine Zukunft für sich sahen. 
Mit viel Fleiß und auch Glück gelang ih-
nen der Neubeginn in Kiel. So gut, dass sie 
ihren Töchtern später vier Friseurgeschäfte 
hinterließen - für jedes Mädchen eins.

Friseurausbildung statt Kunst
Für Monika-Maria war ihr Lebensweg – ty-
pisch für die 1950er-Jahre – vorbestimmt 
und keiner fragte nach ihren Wünschen. 
Nach dem Erreichen der mittleren Reife 
an der Ricarda-Huch-Schule musste sie auf 
Wunsch der Eltern – wie schon alle drei äl-

teren Schwestern vor ihr – eine dreijährige 
Lehre in einem der Friseurgeschäfte der El-
tern antreten.
Dabei war die kleine „MoMa“ als Kind auf-
grund ihrer Beweglichkeit und Grazilität 
drei Mal hintereinander Vereinsmeisterin 
im Turnen beim KMTV geworden und 
träumte von einer Karriere als Tänzerin. 
Inspiriert wurde sie auch von ihrem Groß-
vater mütterlicherseits, der in den Nach-
kriegsjahren viel malte, doch dafür in der 
Aufbauzeit nicht viel Verständnis erntete. 
Aber die Enkelin erbte von ihm die Liebe 
zur Natur und zur Kunst und auch in der 
Schule war Kunst stets ihr Lieblingsfach.

Hochzeit und Kindererziehung
Monika-Maria Dotzers Eltern betrieben 
u.a. in der Herderstraße in Kiel einen Fri-
seursalon und wohnten in der Beletage da-
rüber. Im zweiten Stock des Hauses wohn-
te der damalige Chefredakteur der Kieler 

Nachrichten, Theodor Dotzer, mit seiner 
Frau. So kam es bei einem Besuch des Soh-
nes Duwald Dotzer bei seinen Eltern zu 
einer Begegnung zwischen der 19-jährigen 
Monika-Maria und Duwald. Es funkte zwi-
schen ihnen gewaltig und noch im selben 
Jahr heiratete sie den zehn Jahre älteren 
Bauingenieur in Kronshagen.
1960 und 1961 kamen die Töchter Kristin 
und Ulrike zur Welt, 1964 und 1965 die 
Söhne Hauke und Hinrik. Parallel dazu 
bauten ihr Mann und sie in den 60er-Jah-
ren die Baufirma Dotzer-Bau auf, so dass 
der Lebensalltag der Familie von den Kin-
dern und der Selbstständigkeit bestimmt 
wurde. Die junge Familie wohnte zunächst 
in der Kieler Straße 56 in Kronshagen und 
zog 1960 in den Vogteiweg 28. Sie lernte 
Schreibmaschineschreiben, um ihren Mann 
bei der Buchhaltung in der Firma zu un-
terstützen, fand darin aber nur begrenzt 
Erfüllung.

Entfaltung zur Künstlerin
1973 – ihr jüngstes Kind ist acht Jahre alt 
– fängt Monika-Maria Dotzer zum ersten 
Mal in ihrem Leben an, ihren künstleri-
schen Neigungen nachzugehen. Als erstes 
Werk modelliert sie ihren damaligen Hund, 
einen Schnauzer, aus Ton.
Schnell erweitert sie ihr Können auch in 
anderen Techniken als Gasthörerin an der 
Muthesius-Kunstschule bei Prof. Horst 

Erben, Vererben und Vorsorgen
Rechtsanwältin Dr. Ann-Christin Weißleder berät und unterstützt Sie bei der 
Planung und Gestaltung der eigenen Erbfolge oder nach dem Eintritt eines 
Erbfalles bei der Auseinandersetzung von Erbengemeinschaften, Geltend-
machung von Auskunftsansprüchen gegen Nachlassbeteiligte oder Durch-
setzung von Pfl ichtteils- und Pfl ichtteilsergänzungsansprüchen. 

Das Leistungsspektrum der Rechtsanwaltskanzlei Dr. Weißleder umfasst auch 
die Beratung und Gestaltung von Vorsorgevollmachten zur Verhinderung der 
Bestellung eines Betreuers durch das Vormundschaftsgericht sowie die Vorsorge 
für den medizinischen Notfall, die Patientenverfügung.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für ein persönliches Beratungsgespräch.

Rechtsanwaltskanzlei Dr. Weißleder |  Eckernförder Str. 319 
24119 Kronshagen | Tel 0431 5455999  | Telefax  0431 5455998 
post@dr-weissleder.de | www.dr-weissleder.de

Duwald Dotzer (90) und Monika-
Maria Dotzer (81) sind seit 62 Jahren 
verheiratet. Im Hintergrund ein 
Selbstbild der Künstlerin.

Künstlerportrait | Kunst & Kultur
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Skodlerrak (Aquarellmalerei) und nimmt 
u. a. Gruppenunterricht bei Werner Rieger 
(Ölmalerei). In der Familie hat sie aller-
dings zu dieser Zeit immer noch das Image 
der „malenden Hausfrau“.

1989: das erste eigene Atelier
Für Monika-Maria Dotzer waren die Jahre 
von 1973 bis 1989 mit dem Erlernen der 
Technik von Öl- und Aquarellmalerei und 
der Möglichkeit von z. B. Aktmalerei durch 
Finanzierung von Modellen durch die Mal-
gruppe wichtige Jahre. Auch heute noch 
hält sie sich an den Lehrsatz, bei gegen-
ständlichen Darstellungen die Stofflichkeit 
des Dargestellten heraus zu arbeiten, fest. 
Für ihre Entwicklung als Künstlerin war es 
jedoch unerlässlich, sich von der Gruppe zu 
lösen und eigene Wege zu gehen. 
So richtet sie sich 1989 – die Kinder sind 
mittlerweile alle aus dem Haus – ihr erstes 
eigenes Atelier im Vogteiweg ein.
Ebenfalls 1989 findet ihre erste Einzelaus-
stellung in der Stadtgalerie in Westerland 

statt. 1992 stellt Monika-Maria Dotzer 
in Kronshagen aus und danach folgen in 
engem Rhythmus bis heute über 50 Teil-
nahmen an Gruppenausstellungen von 
Salzburg bis Kiel und mittlerweile über 20 
Einzelausstellungen von Kiel bis Slupsk 
(Stolp) in Polen.

Weiterbildung und Mitgliedschaften
Von 1992–1998 nimmt sie an der Salzbur-
ger Sommerakademie, an der Bundesaka-
demie Wolfenbüttel und an der Sommer-
akademie „Pentiment“ der Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften in Hamburg 
teil, um sich weiterzubilden.
Die Künstlerin wird 1996 Mitglied im Pom-
merschen Künstlerbund und übt dort von 
1999–2012 das Amt der 2. Vorsitzenden 
aus. Seit 1998 ist sie Mitglied im GEDOK 
Schleswig-Holstein (Verband der Gemein-
schaften der Künstlerinnen und Kunstför-
dernden), seit 2001 im Verein multiple-art 
und seit 2005 im Kunstraum B.

Reisen und Hobbies
Schon als Kind hat sie Klavier spielen ge-
lernt, was ihr bis heute noch Freude berei-
tet. Und sie ist passionierte Gärtnerin, was 
sich auch in ihren unzähligen Blumenbil-
dern – oft im ungewöhnlichen quadrati-
schen Format und voller Leuchtkraft - wi-
derspiegelt.
Von ihrem Mann hat sie darüber hinaus die 
Leidenschaft für das Segeln und Skifahren 
übernommen. Ob auf Reisen in die Pro-
vence, mit der MS Deutschland (Traum-
schiff) oder nach Gomera: Stets hat die 
Künstlerin ihren Skizzenblock und Farben 
dabei. So finden sich auch in der derzeiti-
gen Ausstellung Skizzen ihrer Norwegenrei-
se mit dem Schiff, aber auch ein Künstler-

buch mit den Überschriften „Fernsehen“, 
„Nahsehen“ und „Nachsehen“, das Alltags-
skizzen und Aquarelle enthält.

Spontaneität und „Ideen, die raus müssen“
Monika-Maria Dotzer passt in keine Schubla-
de und das macht sie so einzigartig. Nicht nur 
die Art des Malens, sondern auch das Material 
wechseln. So weiß sie heute noch nicht, auf 
welchen künstlerischen Weg sie sich morgen 
und übermorgen befindet: „Ich entscheide 
mich immer spontan, je nach Gefühl und 
nach den Ideen, die aus mir raus müssen.“
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Die einzige Kontinuität in ihrem gerade we-
gen der Sprunghaftigkeit der Künstlerin so 
wundervoll vielfältigem Werk ist ihre Faszi-
nation für Äpfel. So malt sie Äpfel, formt sie 
aus Beton oder arbeitet sie aus Stein heraus 
(„Steinobst“). Beim Apfel hat es ihr gleich-
zeitig die Form, Stofflich- und Vielseitigkeit 
aber auch das Symbolische angetan. Schließ-
lich war es ein Apfel, der zur Vertreibung aus 
dem Paradies führte. Jetzt hat sie längere Zeit 
keinen Apfel mehr als Kunstwerk dargestellt, 
aber „wenn ich morgen vielleicht einen be-
sonders schönen roten Apfel sehe - wer weiß, 
was mir dann dazu spontan einfällt“, ergänzt 
die Künstlerin schmunzelnd.
 
Drahtfiguren voller Lebendigkeit
Eine Besonderheit der Künstlerin, die in 
der Kunstszene in dieser Art sogar ein Al-
leinstellungsmerkmal ist, sind ihre Draht-
figurenbilder. Wie Monika-Maria Dotzer 
nur aus Blumen-, Bastel- oder Silberdraht 

Bewegung einfängt oder auch nackte Kör-
per nicht ohne erotische Momente darstellt, 
ist einmalig. Auch dafür finden sich viele 
Beispiele in der derzeitigen Ausstellung.

Familie als Kunstwerk
Neben den vielen Skizzen von ihrem Mann 
Duwald sind auch die Enkel*innen für 
die zehnfache Großmutter ein beliebtes 
Motiv. So entstand 2014 ein wandfüllen-
des, ausdrucksstarkes Portraitbild der zehn 
Enkel*innen, die ihr alle innerhalb einer 
Woche Modell standen. Generell bevorzugt 
die Künstlerin die Arbeit mit Modellen vor 
Ort und nicht das Arbeiten nach Fotos. 
So gelingt es ihr viel lebendiger, die un-
terschiedlichen Ausdrücke und Charaktere 
einzufangen.

Künstlerin mit Weitblick
Bereits 2019 entstand ein Kunstwerk, dass 
2020/2021 völlig neu interpretiert werden 

kann. So ließ die Künstlerin eine Einkaufs-
tasche in Bronze gießen und verknüpfte die 
typischen Bänder solcher Taschen zu einem 
Knäuel. Nun zeigt die leere Tasche, dass 
Shoppen derzeit nicht möglich ist und das 
Knäuel bekommt mit seiner Ähnlichkeit zu 
einem Coronavirus eine ganz neue Bedeu-
tung!
 Text und Fotos: Silke Umlauff

 Apfel, Apfelsaft, Apfelmus
Drahtfigurenbild „Pas de deux“ 

Die Künstlerin malt gerne  
großformatige Bilder. Hier das Portrait  

der zehn Enkel*innen von 2014. 

 „Glänzende Kastanien“ 

Künstlerportrait | Kunst & Kultur
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Unsere Praxisleistungen:

Eckernförder Str. 403 | 24107 Kiel-Suchsdorf

- Implantate ohne Skalpell durch 3D Planung und
 navigierte minimalinvasive Implantation

- Vollkeramische Füllungen und Kronen
 ohne Abformung, ohne Provisorium
 in nur einer Sitzung

- Intensivbetreuung von
 Parodontitispatienten

- Wurzelbehandlung
 mit Mikroskop

- Professionelle
 Zahnreinigung

Termine unter Tel.: 0431 – 31 33 82 oder
nutzen Sie die Online-Termin-Buchung unter:
www.zahnarzt-kiel-suchsdorf.de
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AUSBLICK & EINLADUNG
ZU FÜHRUNGEN

Es bleibt zu hoffen, dass die Corona-
Pandemie sich so weit beruhigt, dass noch 
vor dem 30. Mai 2021 eine Öffnung der 

Ausstellung im Künstlermuseum Heikendorf möglich ist. 
Derzeit haben Sie die Möglichkeit, in der Mediathek des 
Offenen Kanals Kiel sich auf einen virtuellen Rundgang 
durch die Ausstellung zu begeben.

Für die Leser*innen des Kronshagen Magazins bietet die 
Künstlerin darüber hinaus – sobald es coronatechnisch 
wieder möglich ist – Führungen in Kleingruppen durch 
die Ausstellung in Heikendorf an und öffnet kombiniert 
mit einer Führung auch ihre Ateliers in der Ulmenallee 
und an ihrem jetzigen Wohnhaus mit Skulpturenpark im 
Eschenkamp.

Interessierte können sich per Mail an silke@umlauff-
kronshagen.de (Kultur vor Ort Kronshagen) unter 
Angabe aller Kontaktdaten (Name, Adresse, Telefonnum-
mer) auf eine Interessentenliste setzen lassen. Sobald 
Termine möglich sind, werden Sie benachrichtigt.

1

2

3

1 „Gorgone“ 
2 Portraits mit spontanem Überzug aus  

Glassteinchen einer zersplitterten Scheibe. 
3 „Esst mehr Obst und Gemüse!“

Kunst & Kultur | Künstlerportrait
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Ein trüber Mittwochabend im Winter. 
Schneeregen fällt. Wir treffen uns auf 
dem Gewerbehof im Holzkoppelweg. 
Dennis Büchler schließt die Metalltür 
der ehemaligen Gewerbehalle auf und 
bittet hinein. 

Normalerweise trifft er sich mittwochs im-
mer mit der ganzen Band im Proberaum. 
Doch das ist seit fast einem Jahr wegge-
fallen. Nun ist er meist alleine in der mit 
Instrumenten vollgestellten Halle und 
holt den Kontrabass raus. „Mittwochs ist 

schon immer mein freier Abend“, sagt er. 
Da kommt seine kleine Familie im Eigen-
heim in der Sandkoppel ohne ihn aus. 
Nun muss er ohne seine Bandkollegen und 
Freunde auskommen.
„Corona hat uns Zeit zum Reflektieren ge-
geben“, sinniert Dennis. „Positiv ist, dass 
jeder mehr Zeit für sich hat, andere Sa-
chen auszuprobieren und das musikalische 
Spektrum zu erweitern. Wir entschleuni-
gen. Es ist nicht alles negativ.“ Einige sei-
ner Kollegen haben sich auf die Familie 
konzentriert oder damit angefangen, ein 

Soloprogramm zu erstellen. Ein Gitarrist 
ist allerdings bei The Coast Guards aus-
gestiegen. Er wird sich anderen Projekten 
widmen.
Wehmut klingt durch, wenn Dennis sagt: 
„2020 wäre eigentlich unser Jahr gewesen. 
Wir hatten einen vollen Terminkalender, 
Festivals bis nach Österreich. So haben 
wir nur zwei oder drei Auftritte gemacht. 
Dann folgte eine Absage der nächsten.“
Fast schon sehnsüchtig blickt der Bas-
sist auf vergangene Konzerte zurück. „Wir 
sprechen jetzt schon von den guten alten 

Kronshagener Musiker berichtet über den künstlerischen Stillstand während der Corona-Zeit

„Die Bühne ist  
unser Piratenschiff“
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Surf Depot Kiel
Volbehrstr. 43  |  24119 Kronshagen

Tel.: 0431 61722  |  E-Mail: info@surfdepotkiel.de

Windsurfen
SUP

Kitesurfen

Wellenreiten
Bodyboards
Longboards

www.surfdepotkiel.de

Coast Guards | Kunst & Kultur
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Zeiten“, lächelt er versonnen. Einen der 
ersten Gigs hatten The Coast Guards 2013 
auf dem Straßenfest in Russee. Neben 
unzähligen Clubauftritten haben sie auf 
der Kieler Woche gespielt, beim Hambur-
ger Hafengeburtstag und bei der Johnny 
Cash-Tribute-Night auf der Krusenkop-
pel. „Größtes Highlight war das Werner 
Rennen 2019, als wir uns die Bühne mit 
so vielen großen Künstlern geteilt haben“, 
schwärmt er. „Wir versuchen, jeden Gig zu 
einem Highlight zu machen. Wir sind eine 
Liveband und wollen Spaß haben. Die 

Bühne ist unser Piratenschiff. Wir brau-
chen die Nähe zum Publikum. Deswegen 
ist es so schwierig für uns, unter Corona 
weiter zu machen.“ Konzertanfragen für 
2021 gibt es bereits, doch die Band plant 
derzeit noch gar nichts.
Finanziell sind die Ausfälle verkraftbar. 
Die Coast Guards machen alle nebenbe-
ruflich Musik. „Existenzsorgen haben wir 
nicht“, versichert Dennis. „Um die Kolle-
gen, die davon leben, sorge ich mich viel 
mehr.“ 
Während andere Bands die Zeit des Lock-

downs dazu nutzen, neue Songs zu sch-
reiben oder Videos zu produzieren, gehen 
sie es als Liveband ruhiger an. Sie haben 
sich auch bewusst dazu entschieden, keine 
Konzerte unter Corona zu geben. Statt-
dessen haben sie angefangen, neue Cover-
songs einzuüben, jeder Musiker für sich. 
Und so steht Dennis diesen Abend allein 
im Proberaum und zupft seinen Kontra-
bass.

 Text: Carsten Frahm
Fotos: Carsten Frahm, The Coast Guards

Alleine sitzt Dennis Büchler im Probe-
raum der Coast Guards. Beinahe sehn-
süchtig denkt er zurück an die Auftritte 
in den „guten alten Zeiten“ zurück, sei es 
bei der Kieler Woche in der Forstbaum-
schule oder beim Werner Rennen 2019. 

Kronshagener Musiker berichtet über den künstlerischen Stillstand während der Corona-Zeit

s+v fahrräder · eckernförder str. 256 · 24119 kronshagen · tel. 0431 549280 · s.u.v.fahrraeder@t-online.de · www.suv-kronshagen.de

Stellen Sie IHR  S+V Kronshagen-Fahrrad  in Größe, Form, Antriebsart und Farbe zusammen.

FahrräderFahrräder

Kunst & Kultur | Coast Guards



Der mit dem
Licht malt

Lightpainter Christian Lux führt 
seine Kunst hinter dem Bürgerhaus 
Kronshagen vor

Ein Sonntag im Winter. Es ist 16.30 Uhr, 
die Abenddämmerung setzt bereits ein. 
Der Redakteur des Kronshagen Magazins 
trifft sich mit dem Suchsdorfer Künstler 
ch9x alias Christian Lux hinter dem Bür-
gerhaus Kronshagen.

Alles ist vorbereitet. Die Digitalkamera – eine 
Canon EOS 5D Mark IV – steht bereits auf 
dem Dreibeinstativ. Daneben ein Klapptisch 
und mehrere Boxen voller Utensilien – das 
Handwerkszeug für diese Kunst.
„Ich hab‘ ein bisschen was mitgebracht und 
wollte einfach ein paar Sachen zeigen“, eröff-
net Christian Lux. Er führt aus: „Lightpain-
ting kann jeder machen. Im Grunde brauchst 
du nur eine Taschenlampe und etwas, das 
leuchtet.“

34

Lightpainting | Kunst & Kultur



Beim Lightpainting geht es darum, mit Licht zu 
zeichnen und diese flüchtigen Momente für die 
Ewigkeit festzuhalten.
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Eckernförder Straße 44    am Wilhelmplatz in Kiel    T 0431 210 78 80

Einbauschränke ...

... fi nden Sie bei uns!

Kreise mit der Taschenlampe
Um das zu demonstrieren, wickelt er eine 
Taschenlampe in buntes Geschenkpapier, 
positioniert sich ein paar Schritte vor der 
Kamera und zieht mit ausgestrecktem Arm 
weite Kreise. Seine Ehefrau Daggi unter-
stützt ihn dabei, indem sie den Fernaus-
löser der Kamera bedient. „Das ist unser 
gemeinsames Hobby geworden“, bestätigt 
sie. Zwei- bis dreimal im Monat sind die 
beiden Suchsdorfer unterwegs, meist am 
Wochenende. Dabei steuern sie gern beson-
dere Orte an: Denkmäler, Strände oder so-
genannte Lost Places, also verfallene Häuser 
oder Gewerbehallen.
Am liebsten hätte Christian Lux heute die 
Bronzeplastik vor dem Bürgerhaus als Mo-
tiv integriert, doch die ist allzu hell beleuch-
tet. Da wäre bei seinen langen Belichtungs-
zeiten alles überbelichtet.

Plastikrohre und Pixelstick
Auf der Rückseite des Bürgerhauses ist es et-
was dunkler und durch die Stufen doch ein-
zigartig. Genügend Platz für Christian Lux, 

um unterschiedliche Lichtbilder zu zeich-
nen. Mal mit bunten Plastikrohren, mal mit 
LED-Streifen oder Plexiglas-Objekten, um 
sogenannte Orbs (Lichtkugeln) zu erstellen 
und einmal sogar mit dem Pixelstick. Auf 
dessen SD-Karte hat er das Logo des Krons-
hagen Magazins abgespeichert. Damit das 
auf dem Foto richtig dargestellt wird, muss 
er den meterlangen Stick ganz gerade halten 
und gleichmäßig im richtigen Tempo bewe-
gen. Das macht er mit einer Präzision, die 
er durch jahrelange Erfahrung erlangt hat. 
Lightpainting ist seit fünf Jahren sein Win-
terhobby. „Es wäre schön, wenn es ein zwei-
tes Standbein werden könnte“, erzählt er.

Workshops für andere Fotografen
Von Zeit zu Zeit bietet Lux Lightpainting-
Workshops an, um sein Wissen an andere 
Fotografen weiterzugeben. Er rät zu folgen-
den Einstellungen: ISO 100, Blende 7-11, 
manueller Fokus, Bildstabilisierung aus, 
Bulb Modus. Welche Belichtungszeiten? 
„Solange es dauert. Das kann zwischen zwei 
Sekunden und drei Minuten liegen.“ 

Steelwoolfun an der Ostsee
Meist verwendet er das 24-70 mm Objek-
tiv. „Manchmal nutze ich auch 11 mm, weil 
ich näher ran möchte“, so Lux. Etwa, wenn 
er mit brennender Stahlwolle hantiert. „Da 
fliegen die Funken so weit. Da brauche ich 
die Weite, damit alles aufs Bild kommt.“ 
Seine „Steelwoolfun an der Ostsee“-Events 
finden zweimal im Jahr am Falckenstei-
ner Strand statt und haben einen gewissen 
Kultstatus erreicht. Da kommen in der 
Dunkelheit schon mal 150 Schaulustige 
zusammen.
Was sagen Passanten, die zufällig vorbei-
kommen? „Viele Leute fragen uns direkt, 
was wir machen oder ob das Laserschwer-
ter sind? Das gab so nette und unerwartete 
Rückmeldungen. Wir sind mehrfach posi-
tiv überrascht worden. Selbst junge Leute 
sagen: Das ist ja cool, was ihr macht.“ 

Langzeitbelichtung mit Magazin
Zum Abschluss fragt der Künstler, ob der 
Redakteur vom Kronshagen Magazin selbst 
mit auf ein Foto möchte. Warum nicht? 

Das Logo vom Kronshagen Magazin ist auf dem Pixelstick abgespeichert.Ein sogenannter Orb (Lichtkugel).

Lightpainting | Kunst & Kultur
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METALLBAU

Faulstraße 15
24103 Kiel
Tel. 04 31/9 44 73
Fax 04 31/9 44 50

Schreberweg 2
24119 Kronshagen

Tel. 04 31/54 10 10
Fax 04 31/54 82 37

✓ Ausführung sämtlicher Schlosserarbeiten
✓ Geldschränke und Wandtresore
✓ Reparaturen und Schlüsseldienst
✓ Niro- und Aluarbeiten
✓ Rollgitter, Scherengitter
✓ Garagentore

JAPPE
METALLBAU

K
G

Mit Aufwind ans Ziel

Meine PowerBank

Jetzt  

beraten  

lassen.

Sicher aufsteigen mit unseren  

VR-KomfortAnlagen

Mit unseren fünf VR-KomfortAnlagen haben 
Sie die Möglichkeit, nach Ihren Vorlieben eine  
ausgewogene Balance aus Sicherheit und  
Ertragschance zu wählen.

Wie entscheiden Sie sich? Lassen Sie sich beraten!

Mehr Infos unter  
kieler-volksbank.de/aufwind

Und so steht man da, bewegungslos wie bei einer Daguerreotypie 
im 19. Jahrhundert, während rundherum mit Licht gemalt wird. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen (siehe unten).  

Ausstellungen und Vorträge an der Fachhochschule
Über die Jahre hinweg hat Christian Lux eine Fotodatenbank 
von 100.000 Bildern angesammelt. Ausgewählte Fotos hatte er 
zusammen mit der Sparkassenstiftung Schleswig-Holstein ausge-
stellt, auf der Kieler Kunstmeile oder in Kieler Restaurants. Ab 
Mai 2021 sind seine Werke bei „Kunst an der Ecke“ am Verlags-
haus der Kieler Nachrichten zu sehen.
Seit 2019 doziert er auch bei den Interdisziplinären Wochen der 
Fachhochschule (FH) Kiel am Campus Dietrichsdorf. 

Portfolio und Kontakt zum Lichtkünstler
Das gesamte Portfolio von Lichtkunst Christian Lux umfasst 
nicht nur Lightpainting, sondern auch Hochzeitsreportagen oder 
Paarshootings mit und ohne Lightpainting. Als Ostseekind gehö-
ren natürlich auch maritime Motive und Landschaftsfotos dazu. 
Wer sich weiter informieren möchte, kann dies in sozialen Netz-
werken mit #ch9x tun: www.ch9x.de, Facebook ch9x.de oder 
Instagram christian_ch9x

Die nächsten Termine
Das 8. „Steelwoolfun an der Ostsee“ ist am 13. März 2021 ab 
18.30 Uhr geplant, der nächste Lightpainting-Workshop am 10. 
April oder auf Anfrage. Aufgrund der aktuellen Lage empfiehlt 
Christina Lux vorher einen Blick auf die Website.

Text und Foto: Carsten Frahm, Fotos: Christian Lux

 Kunst & Kultur | Lightpainting
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Die Gemeindebücherei Kronshagen in 
der Kopperpahler Allee 63 ist ein Wohl-
fühlort. In hellen, lichtdurchfluteten 
Räumlichkeiten mit einem riesigen An-
gebot an Büchern, Filmen, Hörbüchern, 
Musik-CDs, Zeitungen und Zeitschrif-
ten und Internetzugang laden gemüt-
liche Sitzmöglichkeiten auf zwei Eta-
gen zum Verweilen ein. Natürlich mit 
Fahrstuhl, sodass auch Rollator- und 
Rollstuhlfahrer*innen alles gut errei-
chen können.

Für die Zukunft ist sogar ein Kaffeeange-
bot geplant. Eine Bücherei, die sich nach 
den Bedürfnissen ihrer großen und klei-
nen Besucher*innen richtet, für die Strö-
mungen der Zeit offen ist und natürlich 
auch Online-Ausleihe für Hörbücher und 
Filme anbietet und weit über die Grenzen 
Kronshagens hinaus beliebt ist.
Während anderswo Büchereien schließen 

müssen oder ihr Dasein in dunklen, en-
gen Räumen fristen, Personal eingespart 
wird und nur wenig Geld für Neuanschaf-
fungen zur Verfügung steht, bildet die 
Gemeindebücherei in Kronshagen eine 
glückselige Oase in der Büchereiland-
schaft. Und das hat seinen Grund.

Bücherei als Bücherei geplant
„Die Gemeindebücherei in Kronshagen ist 
von der Gemeinde in extra für sie gebau-
ten, lichtdurchfluteten Räumen auf zwei 
Etagen auf über 920 m² untergebracht. So 
lässt sich in Kronshagen vieles umsetzen, 
was anderswo durch oft räumliche Enge gar 
nicht möglich wäre“, erklärt der Leiter der 
Bücherei, Thomas Lau.

Wertschätzung durch Gemeinde
Der 50-Jährige genießt den hohen Stellen-
wert, den die Bücherei als Bildungseinrich-
tung nicht nur bei der Kronshagener*innen, 

Kitas und Schulen, sondern auch bei un-
seren Politiker*innen hat: „Die finanzielle 
Unterstützung sowohl zur Erhaltung der 
Bücherei als auch für die Umstellung auf 
neue Medien, Neuanschaffungen und der 
Personalschlüssel sind in Kronshagen vor-
bildlich.“ Schmunzelnd fügt Lau hinzu: 

„Andere Büchereien sagen uns oft, dass man 
einem per Fernleihe aus Kronshagen aus-
geliehenen Buch ansehen kann, dass es aus 
Kronshagen stammt.“ 

Team arbeitet gerne hier
Während es in Dänemark und England ein 
Bibliotheksgesetz gibt, ist eine Gemein-
debibliothek, deren Ausstattung und der 
Personalschlüssel in Deutschland eine frei-
willige Leistung der Kommune. So kann 
Kronshagen neben der Ausstattung seiner 
Gemeindebücherei auch stolz auf den Per-
sonalschlüssel sein.
Neben Thomas Lau besteht das Bücherei-

Gemeindebücherei Kronshagen mit riesigem Angebot

Wohlfühlort zum  

Schmökern und mehr

Gemeindebücherei | Kunst & Kultur
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team noch aus Britta Götzke, Katrin Kellersmann und Gabi 
Albig, die alle eine Leidenschaft für Bücher und Menschen eint. 
Sie arbeiten meist schon lange hier und schätzen ihren Arbeits-
ort, den Austausch mit den Menschen und die vielen, über die 
Jahre gewachsenen persönlichen Kontakte im überschaubaren 
Kronshagen.
Gerne stehen sie als Ansprechpartner zur Verfügung. Britta 
Götzke merkt dazu schmunzelnd an: „Sicher gibt es mal durch 
persönliches Interesse Themen, bei denen sich der eine oder an-
dere besser auskennt, aber im Grunde sind wir ja alle durch die 
Recherchemöglichkeiten in diversen Katalogen Universalgenies.“

Zukunftsplanung Kaffeeecke
Thomas Lau leitet seit zwei Jahrzehnten die Bücherei und freut 
sich über die kontinuierliche Wertschätzung. Er ist für Neue-
rungen stets offen und findet mit seinen Ideen offene Türen bei 
der Gemeinde. So ist Thomas Lau im Gespräch mit Bürgermeis-
ter Ingo Sander, um durch ein Kaffeeangebot (und vielleicht 
auch mehr) den Aufenthalt in der Bücherei noch angenehmer 
zu gestalten und die Bücherei als Treffpunkt zu etablieren. Die 
Pläne dafür wurden vorerst wegen der Covid-19-Pandemie auf 
Eis gelegt, aber sobald Entspannung in Sicht ist, sollen sie weiter 
umgesetzt werden.

Bücherei im Wandel der Zeit
Das Angebot der Bücherei hat sich über die Jahre stets 
den Bedürfnissen seiner Besucher angepasst. Neben 

Thomas Lau

Der 50-Jährige leitet seit 20 
Jahren mit hohem Engage-
ment und immer am Puls der 
Zeit die Bücherei: „Wir haben 
ein tolles Team mit engagier-
ten Kolleginnen und einem 
100%-igen Rückhalt durch 
die Gemeindeverwaltung. Die 
Kronshagener*innen sind eif-
rige Leser*innen und wissen 
unser Angebot sehr zu schät-
zen. Wir bekommen sehr viel 
positives Feedback durch un-
sere Arbeit. Neben der Arbeit mit Büchern und anderen Medi-
en ist der Kontakt mit Menschen aller Altersgruppen für mich 
elementar“.

Seine Buchempfehlung: 

„LIEBEN“ von Karl Ove Knausgard
„Der Autor ist einer meiner Lieblingsautoren der letzten Jahre. 
Sein stark autobiographisch geprägter Erzählstil beschreibt in 
seinen Büchern den Lebenskampf eines Menschen in den ver-
schiedenen Lebensphasen. In „Lieben“ geht es um die Frage, 
wie der Familienalltag mit Kindern das Leben zweier moderner, 
nach Selbstverwirklichung drängender Menschen verändert. 
Das Ringen um Freiräume, Lebensfreude und Zeit führt zu un-
auflösbaren Konflikten. Diesen Kampf schildert der Autor voller 
Zärtlichkeit, aber auch mit gnadenloser Ehrlichkeit.“

Gesamtmedienbestand 
von 25870 Medien. Darunter:

5210 Romane, 6781 Sachbücher,
3036 Hörbücher/Nintendo/Tonies, 

731 Musik-CDs, 1953 Filme +  
online-Angebot sowie

806 Zeitungen und  
Zeitschriften

Über das Online-Angebot filmfriend.de stehen 
weitere unzählige Medien zum Download bereit.

Im Oberge-
schoss ist 
viel Platz für 
Schulklassen 
und andere 
Gruppen.

Kunst & Kultur | Gemeindebücherei
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dem persönlichen Gespräch mit den Mitarbeitern können 
Büchereibesucher*innen auch Wünsche auf der Homepage der 
Gemeindebücherei äußern (gb-kronshagen.lmscloud.net).
So ist zwar die Nachfrage nach Kinder- und Jugendbüchern, 
Krimis und Romanen seit Jahrzehnten unverändert hoch, aber 
durch die Möglichkeiten des Internets ist die Nachfrage nach 
Sachbüchern und Ratgebern gesunken. Dafür haben in den 
letzten 20 Jahren besonders die Senior*innen Hörbücher für 
sich entdeckt.
Und durch die Entwicklung der Toniebox mit den magne-
tischen Tonie-Figuren können schon die Kleinsten sich ihre 
Lieblingsgeschichten ohne komplizierte Technik alleine anhö-
ren. Die Bücherei hält eine reichhaltige Auswahl davon vorrätig.

Online-Ausleihe von Filmen und Büchern
Natürlich ist die Online-Ausleihe von Büchern und Filmen ein 
sich stetig vergrößernden Segment. So kann „die halbe Bücherei“ 

Britta Götzke

„Ich arbeite gerne in der 
Bücherei, weil ich Spaß an 
der Arbeit mit Menschen 
und Büchern habe. Interes-
sant ist, dass man praktisch 
automatisch einen Über-
blick über neue Medien 
bekommt. Die Größe von 
Kronshagen ist schön. Wir 
haben zu vielen unserer 
Leser*innen einen sehr per-
sönlichen Kontakt.“

Ihre Buchempfehlungen: 

RADFERNWEGE DEUTSCHLAND von Bikeline
„Ein toller Radfernwegeführer mit guten Empfehlungen und 
schönen Radfernwegen, von denen ich schon einige gefahren 
bin.“

SCHLESWIG-HOLSTEIN  
DIE SCHÖNSTEN AUSFLUGSZIELE 
„Das kleine Buch macht Lust auf Ausflüge in unserem schönen 
Schleswig-Holstein.“

HIERGEBLIEBEN! 55 fantastische Reiseziele in 
Deutschland, Holiday-Verlag 
„Das Buch legt dem Leser nahe, auf Fernreisen zu verzichten. 
Ferne Reiseziele werden mit Sehenswürdigkeiten und Natur-
ereignissen in Deutschland verglichen. Warum nach Island 
fahren, wenn es auch in Andernach einen Geysir gibt u.ä.? 
Schmunzeln musste ich bei dem Vergleich Panama-Kanal mit 
unserem Nord-Ostsee-Kanal.“

Schreberweg 3
24119 Kronshagen

PKW-Umrüstsysteme für 
Menschen mit Behinderung

Ziele erreichen.

GP Petersen: Wein-, Spirituosen- und Getränke-Fachgroßhandel
Volbehrstraße 41 · 24119 Kronshagen · Fon (04 31) 58 91 10 

LIEFERSERVICE
Uns ist kein Weg zu weit!

Die Nummer gegen den Durst:

(04 31) 58 91 10

Wussten Sie schon ...Gemeindebücherei | Kunst & Kultur
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mit in den Urlaubsort genommen werden, aber auch während des 
Lockdowns war die Online-Ausleihe eine von zu Hause aus gerne 
genutzte Möglichkeit.
Auf der Website der Bücherei steht mit dem Video-on-Demand-
Portal Filmfriend über den Büchereiausweis ein besonderes Ange-
bot zur Verfügung, dass sich von dem gängiger Streaming-Portale 
deutlich unterscheidet. So finden sich neben deutschen Filmen eu-
ropäische und internationale Arthouse-Titel, Filmklassiker, Kurz-
filme, Serien und Dokumentarfilme. Das Angebot für Kinder und 
Jugendliche umfasst empfohlene, ausgewählte Filme.

Angebote für Kindergärten
Besonders beliebt bei Kindergärten sind die Vorleseangebote mit 
Beamer, zu denen die Gruppen und Klassen in die Bücherei kom-
men. Um selbst in Corona-Zeiten dieses Angebot aufrecht erhal-
ten zu können, öffnete Thomas Lau kurzerhand am eigentlich 
geschlossenen Mittwochvormittag die Bücherei. Die Kinder sind 
stets mit großer Begeisterung dabei, und wenn auch die Kleins-
ten am Schluss mit leuchtenden Augen verkünden, dass sie „gleich 
morgen wiederkommen wollen“, ist das mehr als eine Bestätigung, 
dass das Angebot ankommt.

Katrin  
Kellersmann
„Ich arbeite gerne in 
der Bücherei, weil ich 
das Medium Buch 
sehr schätze. Auch der 
Grundgedanke des 
Gemeinschaftlichen 
gefällt mir sehr gut in 
einer Bücherei. Ganz 
besonders ist mir 
der Kontakt mit den 
Leser*innen wichtig. 
Dieser Kontakt ist in 
Kronshagen sehr gut 
möglich, da wir hier eine kleine Bücherei sind, in der man 
sich mit der Zeit kennt.“

Ihre Buchempfehlungen:

„DIE DREI !!! BETRUG, BAGUETTE UND GANZ 
VIEL PARIS“ von Henriette Wich

„DIE DREI !!! TATORT, TEE UND GANZ  
VIEL LONDON“ von Kari Erlhoff

„Bei beiden Titeln aus der bekannten Kinderbuchreihe „Die 
drei !!!“ wird eine spannende Geschichte mit den prominen-
ten Sehenswürdigkeiten und Persönlichkeiten der Metropole 
Paris bzw. London verknüpft. Zur besseren Orientierung ist 
jeweils ein Stadtplan beigefügt, sowie ein Sprachführer. Ge-
rade in Zeiten, in denen das Reisen warten muss, macht es 
besonderen Spaß, über Reiseziele zu lesen.

Rechtsanwälte und Notar Schmidt  Neidlinger   Gerken

Wir beraten und vertreten Privat- und Geschäftsleute, 
vor allem im 

Familienrecht z. B. Ehescheidung, Unterhalt, 
Sorgerecht 

Erbrecht z. B. Testament, Pflichttteil, Vermächtnis 

Sozialrecht z. B. Arbeitslosengeld I und II, 
Krankengeld, Renten, Schwerbehindertenrecht

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen,  Tel. 0431 - 58 67 90           www.schmidt-neidlinger.de          ww

Stefanie Neidlinger
Fachanwältin für Sozialrecht

Thomas Gerken
Rechtsanwalt und Notar

Begeisterte Kita-Kids bei einem Vorlesetermin von „Der kleine 
Rabe Socke“ in der Bücherei.

... dass Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren sowie 
Empfänger*innen von laufenden Leistungen zur Siche-

rung des Lebensunterhaltes nach dem SGBII, SGBXII oder 
AsylblG kostenlos Bücher ausleihen können?

Kunst & Kultur | Gemeindebücherei
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Bücherkisten und Klassenführungen
Für Grundschüler*innen und die fünften Klassen von GemSKro 
und GymKro stellt das Team der Bücherei gerne mehrmals monat-
lich Bücherkisten zu bestimmten Themen zusammen und bietet 
Klassenführungen an. Durch die Führungen sollen auch Kinder, 
die nicht durch das Elternhaus die Bücherei kennengelernt haben, 
von den Möglichkeiten erfahren. Für so manches Kind ist es un-
fassbar, dass es, was immer es möchte, kostenlos ausleihen darf. So 
ein bisschen wie Geburtstag und Weihnachten zusammen.
Auch die Möglichkeit der Internetnutzung wird gerne angenom-
men. Seit einiger Zeit hat die Bücherei durchgehend geöffnet, weil 
einerseits durchgehende Öffnungszeiten für alle Nutzer zeitgemä-
ßer sind und andererseits Kinder nach der Schule dort einen ge-
mütlichen, ruhigen Rückzugsort in den Leseecken finden.

Ferienspaß-Lesenächte
Schnell ausgebucht sind auch immer die in Zusammenarbeit mit 
dem Haus der Jugend angebotenen beliebten Lesenächte, bei de-
nen mit Rundumversorgung und diversen Leseangeboten in der 
Bücherei übernachtet wird.

Bedeutung des Lesens für Kinder
Das Eintauchen in spannende Bücherwelten ist eine Bereicherung 
für jeden Menschen und man kann mit der Begeisterung für Bü-
cher gar nicht früh genug anfangen. Das Betrachten von Bilderbü-
chern und Vorlesen durch eine Bezugsperson bedeutet für Kinder 
nicht nur eine Hilfe beim Spracherwerb und Erweiterung des Ho-
rizonts, sondern durch den engen Kontakt mit dem Vorlesenden 
ein besonders positives, emotionales Erlebnis. Hörbücher wie To-
nies und Filme sind sinnvoll für Kinder, aber das herkömmliche 
Vorlesen können sie nicht ersetzen, aber gerne ergänzen.
Kinder, denen viel vorgelesen wird, haben ein positives Verhält-
nis zu Büchern, erlernen viel schneller selbst das Lesen und sind 
später auch oft Vielleser. Sie haben einen reichen Wortschatz, ihre 
Rechtschreibung ist oft besser und auch ihr Wissen, da nicht nur 

Gabriele Albig

„Bücher faszinieren  
mich einfach und 
ich bin sehr kontakt-
freudig. Jeden Tag 
von vielen Büchern 
umgeben zu sein 
und den Leser*innen 
zu begegnen, gefällt 
mir sehr gut.
In der Gemeindebü-
cherei Kronshagen 
hat man noch den 
direkten Kontakt zu 

den Besuchern, da gibt es keine Selbstverbuchungs-Automa-
ten. Man tauscht sich mal über ein Buch aus oder wechselt 
einfach ein paar nette Worte. Besonders zu Corona-Zeiten 
besteht da ein großes Bedürfnis. Es ist hier einfach sehr per-
sönlich und wir vier sind ein tolles Team. Ich fühle mich hier 
sehr wohl.“

Ihre Buchempfehlung:

„UND DANN STEHT EINER AUF UND ÖFFNET 
DAS FENSTER“ von Susann Pásztor
„Erzählt wird die Geschichte eines alleinerziehenden Vaters, 
der durch die ehrenamtliche Tätigkeit als Sterbebegleiter wie-
der zurück ins Leben findet und einen ganz neuen Zugang zu 
seinem dreizehnjährigen Sohn bekommt.
Mich hat das Buch sehr berührt und trotz des ernsten The-
mas ist es sehr unterhaltsam geschrieben. Es regt an, über die 
Schönheiten des Lebens nachzudenken.“

…dass Erwachsene für 18 Euro ein ganzes Jahr  
alles ausleihen können?

7536 Kinder- und Jugendbücher warten 
auf  kleine und große Leser*innen

Gemeindebücherei | Kunst & Kultur
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Sachbücher, sondern auch Romane immer unbewusst Wissen ver-
mitteln, das über das eigene Erleben hinaus geht. Dies fördert auch 
die Neugier, die Wissbegierde von Kindern, erweitert ihre Welt 
und lässt sie Fragen stellen. Sie werden kritisch und bilden sich 
leichter ihre eigene Meinung.

Bücher als geschützter Raum
Im Gegensatz zum Internet und zu Filmen sind Büchergeschichten 
auch ein geschützter Raum. Bei überfordernden Bildern, Szenen 
in einem Film kann ein Kind nicht wegsehen. In einem Buch stellt 
sich ein Kind eine Szene nur so schrecklich vor, wie seine eigene 
Vorstellungskraft es ihm ermöglicht und wird nicht überfordert. So 
kann zum Beispiel ein Harry Potter-Buch je nach Lesevermögen 
auch von einem Grundschulkind gelesen werden, während die 
Filmbilder nur von älteren Kindern adäquat verarbeitet werden 
können.
Und letztendlich bedeutet die Liebe zu Büchern, ein Leben lang 
in Welten jenseits des Alltags eintauchen zu können: Was für ein 
Geschenk.

Kinder- und Jugendbuchwochen 
Bei den zweiwöchigen Kinder- und Jugendbuchwochen im No-
vember organisiert die Bücherei in Zusammenarbeit mit den ört-
lichen Schulen, dass Schüler*innen mit Autor*innen in Kontakt 
kommen und bei Buchlesungen sowohl zu deren Leben als auch 
Themen der Bücher Fragen stellen und diskutieren können. Auch 
zu Buchillustrator*innen werden Kontakte hergestellt und die 
Schüler*innen erhalten Einblick in das Verlagswesen.

Besprechung von Neuerscheinungen
Eine besonders beliebte Veranstaltung findet – wenn nicht gerade 
ein Shutdown das verhindert – immer im November statt. Die auf-
schlussreichen, fachlich hervorragenden und gleichzeitig witzigen 
Buchbesprechungen von Neuerscheinungen des jeweiligen Jahres 
durch die Literaturwissenschaftlerin und NDR-Kultur-Redakteu-

rin Annemarie Stoltenberg. Die Abende finden aus Platzgründen 
im Bürgerhaus statt, haben Kultstatus und sind stets schnell aus-
gebucht.

Öffnung zu Corona-Zeiten
Zu Zeiten des Lockdowns ist zwar das Stöbern und der Aufenthalt 
in der Bücherei nicht möglich, aber Medien können unter 0431/ 
24850282 oder der E-Mail-Adresse buecherei@kronshagen.de 
während der normalen Öffnungszeiten bestellt werden. Die Ab-
holung des Medienpakets erfolgt kontaktlos nach Terminvereinba-
rung. Für die Rückgabe ist keine Terminvereinbarung notwendig. 
Auf der informativen und ausführlichen Website der Gemeinde-
bücherei (gb-kronshagen.Imscloud.net) kann nach den Medien 
gesucht werden.

Öffnungszeiten:
Die Öffnungszeiten sind montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 10–18 Uhr, samstags von 10–13 Uhr. Mittwochs ist 
geschlossen.

 Text und Fotos: Silke Umlauff
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Die Mitarbeiterinnen Katrin Kellersmann 
und Britta Götzke am Empfang.

…dass für 2 Euro auch Tagesausweise 
ausstellt werden? ... dass die Gemeindebücherei jährlich  

ca. 150.000 Ausleihen verbucht und jedes 
Jahr gut 3000 Medien neu erwirbt?

Kunst & Kultur | Gemeindebücherei
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Spieliothek in der Kopperpahler Allee 54 
hat donnerstag zur Abholung geöffnet

Lasst die Spiele 
beginnen!

Spieliothek | Kunst & Kultur
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Nun gehöre ich von Haus aus eher zu 
dem Klientel, das weitestgehend als 
Couchpotatoe betitelt wird. Doch so 
zwanghaft die Zeit in den eigenen vier 
Wänden zu verbringen, wie es die Pan-
demie quasi einfordert, stellt auch mich 
vor eine harte Probe.

Wann haben wir alle häufiger händeringend 
nach Abwechslung gesucht als dieser Tage? 
Netflix ist gefühlt durchgeguckt, lesen ist 
nicht mein Ding und für Gartenarbeit ist 
es nicht die richtige Jahreszeit. So sind in 
unserem Haushalt die alten Brettspiele 
wieder auf dem Tisch gelandet. Doch die 
Spieleauswahl in den eigenen vier Wänden 
ist letztlich endlich. Beim Grübeln kam mir 
mein Leihausweis der Spieliothek in den 
Sinn und glücklicherweise öffnet sie seit 
geraumer Zeit wieder ihre Tür – zumindest, 
damit man sich das eine oder andere Spiel 
ausleihen kann. Voraussetzung dafür ist 
eine telefonische Reservierung. Also nehme 
ich doch glatt mal den Hörer in die Hand.

Donnerstag ist Spieliothek-Tag
Eigentlich ist die 1980 gegründete Spielio-
thek da, um Menschen durch Spielen einan-
der näher zu bringen. Aber das fällt zurzeit 
flach – jedenfalls vor Ort. Denn während 
des Lockdowns ist die Spieliothek in Krons-
hagen für Besucher*innen, die dort ein biss-
chen Stöbern wollen, geschlossen. Die regel-
mäßigen Spieleabende fallen ebenfalls aus. 
Die Ausnahme bildet allerdings der Don-
nerstag. Da können alle großen und kleinen 
Kronshagener Spieleliebhaber*innen Spiele 
telefonisch reservieren und sie anschließend 
zur Leihe abholen.

„Wir hatten zu Beginn des jetzigen Lock-
downs, wie alle anderen auch, geschlossen. 
Dann kam die Erlaubnis nach Rücksprache 
mit dem Bürgermeister, dass die Spieliothek 

– ebenso wie die Bücherei – zumindest für 
eine Abholung durch die Ausleiher wieder 
öffnen darf“, erklärt mir die Spieliotheks-
Leiterin Conny Hundertmark. „Seit dem 
14. Januar stehen wir nun donnerstags von 
15–18 Uhr für telefonische Ausleihen bereit.“

Noch am gleichen Tag abholen
Als ich nach meinem Lieblingsspiel aus 
Kindertagen „Scotland Yard“ frage und er-
fahre, dass es auch vorhanden ist, bin ich 
natürlich neugierig, wie ich jetzt an das 
Spiel komme. Dabei klärt sich schnell, dass 
es ähnlich abläuft wie bei so vielen anderen 
Abholmöglichkeiten, die derzeit herrschen. 

„Jeder hat die Möglichkeit sich das ausge-
wählte Spiel oder die ausgewählten Spiele 
am selben Tag des Anrufs oder eine Wo-
che später hier bei uns in der Kopperpah-
ler Allee 54 während der Öffnungszeiten 
abzuholen. Vor unserer Eingangstür steht 
ein Tisch, an dem wir den Abholer*innen 
die reservierten Spiele aushändigen, damit 
sie oder er es dann für bis zu drei Wochen 
mit nach Hause nehmen kann“, so Con-
ny Hundertmark. Das lasse ich mir nicht 
zweimal sagen und mache mich sofort auf 
den Weg. Schließlich möchte ich nicht eine 
Woche warten und um die Ecke liegt die 
Spieliothek sowieso.

Eine Woche „in Quarantäne“
Als ich mich am besagten Tisch melde, um 
mein reserviertes Spiel abzuholen, nutze 
ich noch die Gelegenheit, um zu fragen, 

wie nach Ende der Leihfrist die Rückgabe 
aussieht. Und was soll ich sagen? Die läuft 
eigentlich wie die Abholung – nur umge-
kehrt. Die Ausleihenden bringen das Spiel 
einfach persönlich vor Ort wieder ab. Auf 
eine Sache werde ich aber noch von Uta 
Schottowski aufmerksam gemacht: „Die 
Spiele, die zurückkommen, legen wir jetzt 

während der Pandemie für eine Woche bei-
seite, sodass sie in dieser Zeit unberührt blei-
ben. Erst dann fangen wir an, diese Spiele 
durchzugucken sowie auf Vollständigkeit zu 
überprüfen und stellen sie anschließend ins 
Regal zurück.“ So soll eine mögliche Berüh-
rung mit Corona-Vieren vermieden werden.
Das ist eine gute Maßnahme, denke ich mir. 
Ich schnappe mir das Spiel, klemme es unter 
dem Arm, marschiere die Treppen hinun-
ter Richtung Ausgang und freue mich jetzt 
schon auf drei Wochen „Scotland Yard“.

Zwischen 15 und 18 Uhr anrufen
Für eine Ausleihe erreichen Sie die Spie-
liothek unter Telefon 0431 / 589211 don-
nerstags von 15–18 Uhr. Das ist auch die 
Abholzeit für die reservierten Spiele.

 Text: Christopher Voges, 
Fotos: Carsten Frahm

Vor der Eingangstür steht ein Tisch, 
an dem die Abholer*innen die

reservierten Spiele erhalten, um sie 
für bis zu drei Wochen mit nach 

Hause zu nehmen.

Leere Räume, 
volle Regale. 
Die Mitarbeite-
rinnen Melanie 
Goldmund und 
Uta Schottowski 
geben donners-
tags reservierte 
Spiele raus. 

Kunst & Kultur | Spieliothek
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Umdenken, verschieben, neue Pläne machen und immer 
wieder „Fahren auf Sicht“: Die Arbeit am Kulturprogramm 
der Volkshochschule (VHS) Kronshagen war in den letzten 
zwölf Monaten eine große Herausforderung. Nachdem auch 
das Herbstsemester 20/21 mit seinem Themen-Schwerpunkt 

„Mensch in Bewegung“ so gut wie gar nicht stattgefunden hat-
te, musste wieder einmal umgedacht werden.

Die gute Nachricht: Viele ausgefallene Veranstaltungen konnten 
schon jetzt problemlos ins Herbstsemester 21/22 übertragen werden.

Reiseberichte im Herbstsemester
Spätestens ab November können sich also alle Besucher wieder auf 
besondere Vorträge, wie zum Beispiel mit dem Fahrrad durch das 

Königreich Bhutan, mit dem Schiff rund um Südamerika, dem 
Wohnmobil auf Island, dem Kajak rund um Grönland oder zu 
Pferd, wie die Nomaden in der Mongolei freuen. Die Übertragung 
weiterer Veranstaltungen aus dem Herbst 20/21 in den Herbst 
21/22 ist in Planung.

Frühjahrssemester startet später
Umso komplizierter ist die laufende Planung des eigentlich ab 
Anfang März startenden Frühjahrssemesters. Durch die vorsorg-
liche Schließung des Bürgerhauses muss auch hier wieder umge-
dacht werden. Jetzt beginnt das Frühjahrssemester im April mit 
der eigentlich schon für den März geplanten Donnerstagabend-
Vortragsreihe. Und diese hat wieder viel zu bieten. Denn sie führt 
in die wunderschöne Bretagne, nach Amerika über den Pacific 
Crest Trail, ins noch unbekannte Montenegro und in die Welt 
des Kunstmäzens, aber auch Sklavenhändlers Heinrich Carl von 
Schimmelmann.

Wanderungen und Exkursion
Zusätzlich zu den Vortrags-Klassikern sind auch wieder eine Fahrt 
ins Ballett nach Hamburg, zwei naturkundliche Wanderungen 
über den Eichhof und ins Domänental, der beliebte Hunde-Vor-
trag und mindestens eine Exkursion, diesmal voraussichtlich in die 
Schlei-Region, im Angebot.

Feierabendkreis ist flexibel
Auch der Feierabendkreis ist flexibel: Die beliebten Dienstag-
Nachmittagsvorträge mit Kaffee und Kuchen konnten ebenfalls in 
den April (Flucht aus der DDR) und Mai (Rund um Polen) verlegt 
werden. Weitere Veranstaltungen, wie etwa die Fahrt zur NordArt 
oder die Wiederaufnahme ausgefallener Exkursionen stehen eben-
falls noch auf der To-do-Liste.

Kulturelle Frühjahrs-
Stimmung 
Das Frühjahrssemester-Programm 2021  
der VHS Kronshagen startet ab April

Telefon: Kronshagen 580022
Mail: kleinefenn.optik@t-online.de

Genügend Abstand und größte Sorgfalt  
bei der Beratung und Augenprüfung

Seilerei 2 • 24119 Kronshagen • Telefon 0431 / 580022

    Ja, 
                 wir sind auch jetzt  
                 für Sie da!

DONNERSTAGABEND- 
VORTRAGREIHE

Sie führt in die wunderschöne Bretag-
ne, nach Amerika über den Pacific Crest 
Trail, ins noch unbekannte Montene-
gro und in die Welt des Kunstmäzens, 
aber auch Sklavenhändlers Heinrich 
Carl von Schimmelmann.

Volkshochschule | Kunst & Kultur
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Flyer wird kurzfristig gedruckt
Gerade diese To-do-Liste sorgt allerdings dafür, dass der Erschei-
nungstermin des Programm-Flyers noch nicht feststeht. „Statt wie 
üblich Anfang Februar werden wir diesmal ein bis zwei Monate 
später mit dem Flyer starten. Aber das gibt uns mehr Möglichkei-
ten, auf die dann aktuelle Situation flexibler zu reagieren“, sind sich 
Martina Körbelin-Hirsch von der VHS und Jutta Schlünzen vom 
VHS-Feierabendkreise sicher.

Positive Aufbruchstimmung
Die Zeit nach Ostern ist also für die VHS und den VHS-Feier-
abendkreis in mehrfacher Hinsicht ein „kultureller Frühling“, ein 

Neubeginn, ein Aufbruch in eine hoffentlich leichtere Zeit. „Wir 
sind einfach optimistisch“, so die beiden Organisatorinnen, „und 
diese Krisenzeit hat uns gezeigt, wie toll die Zusammenarbeit mit 
unseren wirklich geduldigen Referentinnen und Referenten ist.“
Natürlich gilt weiterhin: „Safety first – Sicherheit hat Vorrang!“ 
Die AHA-Regeln behalten ihre Gültigkeit, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, kurzfristige Programmänderungen sind möglich und An-
meldungen für alle Veranstaltungen nötig.
Dennoch: Die VHS Kronshagen und der Feierabendkreis freuen 
sich sehr auf ihr Publikum!

Text: VHS Kronshagen

WEITERE INFORMATIONEN AUF DEM VHS-FLYER UND 
UNTER WWW.KRONSHAGEN.DE

Eichkamp 18-20
24116 Kiel

SIE ERREICHEN UNS UNTER

WWiirr hhaabben etwas
ggeeggeenn EEiinnbbrreecchheerr !! 

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de

en etwas

FEIERABENDKREIS IM APRIL

Die Dienstag-Nachmittagsvorträge 
mit Kaffee und Kuchen konnten in 
den April (Flucht aus der DDR) und 
Mai (Rund um Polen) verlegt werden. 

Kunst & Kultur | Volkshochschule
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Christusgemeinde | Kirche
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DIE CHRISTUSGEMEINDE
FEIERT WIEDER GOTTESDIENSTE

Seit dem 17. Januar 2021 feiert die Christusgemeinde 
wieder jeden Mittwoch um 18.30 Uhr und jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr Gottesdienst. Jede*r Besucher*in hört 
und fühlt selbst, wie gut es tut. Gerade jetzt.
Gemäß der aktuellen Verordnung ist keine vorherige Anmel-
dung nötig. Es dürfen jedoch nur 50 Personen pro Gottes-
dienst teilnehmen. Verpflichtend ist das Tragen einer medi-
zinischen Maske und der gebotene Abstand in und vor der 
Kirche.

 
ZWEI JAHRE 
„EINE ORGEL FÜR KRONSHAGEN“

Am 2. März 2021 jährt es sich zum zweiten Mal, dass begonnen 
wurde, für eine neue Orgel der Christusgemeinde zu sammeln.
Das erste Jahr war gekennzeichnet von vielen Veranstaltun-
gen und Aktionen. Im zweiten Jahr mussten fast alle Ver-
anstaltungen abgesagt werden. Trotzdem war auch das Jahr 
2020 für den Orgelneubau erfolgreich. Viele in Kronshagen 
und darüber hinaus haben sich weiter mit einer Spende en-
gagiert. Darum konnte die Kirchengemeinde schon im Juli 
2020 mit dem Orgelbauer, Claudius Winterhalter, den Ver-
trag unterzeichnen.

Heute dankt die Christusgemeinde den Spender*innen für 
ihre Unterstützung: Momentan sind es 163.628 Euro auf dem 
Orgelkonto.

„Gemeinsam für eine neue Orgel“
Förde Sparkasse Kronshagen

IBAN: DE 07 210 501 70 100 34 16 243

WEIHNACHTEN IN UNSERER GEMEINDE

Schweren Herzens hatte der Kirchengemeinderat der Chris-
tusgemeinde Kronshagen die Gottesdienste für Weihnachten 
abgesagt, da befürchtet werden musste, dass die Abstandsre-
geln angesichts der vielen Besucher*innen nicht immer ein-
zuhalten wären.
Weihnachten ohne 
Gottesdienste, das 
war schwer zu ertra-
gen. Aber die Bot-
schaft, dass Gott 
mit seinem Kind in 
unsere Dunkelheit 
kommt, war an vielen 
Orten und in vielen 
Momenten erfahr-
bar. Die circa 400 Anrufe, mit denen die zuvor angemeldeten 
Gottesdienstbesucher*innen informiert wurden, gaben viel 
Raum zum Austausch über das, was fehlt, und das, was wir 
trotz aller Einschränkungen haben und wozu es Grund zur 
Dankbarkeit gibt.
In den Alten- und Pflegeheimen Kronshagens wurden Tüten 
mit einem Gruß und einem von Konfirmand*innen gebas-
telten Stern an alle Bewohner*innen und die Pflegekräfte 
verteilt. Auch die Mitarbeiter*innen in den Kindergärten 
wurden so bedacht. Manches Gemeindemitglied holte sich 
selbst sein „Weihnachten in der Tüte“ oder bekam es an die 
Tür gebracht. Einzelne erzählten später, wie sie die Weih-
nachtsgeschichte für sich und die Familie gelesen hatten. In 
Ottendorf zogen Ehrenamtliche zu mancher Tür, um Men-
schen den Weihnachtssegen in die Häuser zu bringen.
Leider läuteten die Glocken der Christus-Kirche nicht zur 
angekündigten Zeit, was an einem technischen Defekt lag. 
Viele Gemeindemitglieder waren aber um 20 Uhr im Gar-
ten oder auf dem Balkon und haben „Stille Nacht“ gesun-
gen und waren so miteinander verbunden. Die Türen der 
Kirche standen Tag und Nacht über offen. Einige kamen 
vorbei, um die Kirche mit Krippe und Bäumen zu sehen 
und einen Moment in ihrer Kirche innezuhalten.
So sind die Gottesdienste ausgefallen, Weihnachten aber 
nicht. Und vielleicht haben mehr von uns als sonst den Hir-
ten nachspüren können, wie es war, als sie in dieser Nacht für 
ein paar Stunden Unterschlupf im Stall fanden. Sie mussten 
wieder in ihren Alltag mit all den Sorgen zurück, aber das 
Licht, die Wärme, die sie in der Nähe von Gottes Kind er-
fahren hatten, nahmen sie mit.



Kirche | St. Bonifatius
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NEULAND IN ST. BONIFATIUS 

In der Advents- und Weihnachtszeit des zurückliegen-
den Jahres wurde in St. Bonifatius Neuland betreten. 
Erstmals gab es dort Wort-Gottes-Feiern, und zwar an 
den Samstagen vor dem zweiten und vierten Advent so-
wie an Heiligabend.

Geleitet und schön gestaltet wurden die Feiern an den beiden 
Adventsterminen von der Gemeindereferentin in St. Birgitta 
(Mettenhof ), Laura Gaburro, und an Heiligabend von Pas-
toralassistent Dominic d’Souza, jeweils mit Austeilung der 
Hl. Kommunion. Die St. Bonifatius-Gemeinde bedankt sich 
sehr für ihre „Pionierarbeit”.
Die Feiern im Advent fanden in besonders anheimelnder At-
mosphäre statt, nämlich ausschließlich mit Kerzenbeleuch-
tung. Ansonsten waren sie schon etwas Außergewöhnliches, 
denn bisher gab es ja in St. Bonifatius nur das „normale“ 
pastorale Personal als Zelebranten. So war es besonders in-
teressant, Frau Gaburros Worten zu lauschen und ihren Ge-
danken zur Vorweihnachtszeit zu folgen. Eine gute Idee war 
auch der gemeinsame Abschlussgesang vor der Kirche (also 
im Freien – mit Abstand!) am Ende der ersten Feier.
Zu Heiligabend erstrahlte der Kirchenraum in heller Be-
leuchtung einschließlich derjenigen des Weihnachtsbaumes, 
den Gemeindemitglieder – wegen der Corona-Restriktionen 
unter erschwerten Bedingungen – im Garten des Bonifati-
ushauses geschlagen und dann auch geschmückt und aufge-
stellt hatten. Auch die Weihnachtskrippe war von fleißigen 
Helfern in der Zwischenzeit aufgebaut worden. Mit Herrn 
d`Souza durften die Besucher*innen wieder einen neuen Ze-

lebranten kennenlernen und seinen Ausführungen zu diesem 
besonderen Tag der Christenheit zuhören.
Eine besondere Bereicherung speziell dieser Feier erwuchs 
aus der musikalischen Begleitung. Weil die Gemeinde-Or-
ganistin Frau Dr. Ismer verhindert war, war Frau Taubitz aus 
der Liebfrauen-Gemeinde mit zwei Söhnen eingesprungen. 
Das Zusammenspiel dieser Drei aus Orgelmusik und Gesang 
war sehr gekonnt und wurde der feierlichen Atmosphäre die-
ses Tages voll gerecht.
Wie beim Betreten von Neuland nicht ganz unüblich, war 
an allen drei Terminen die Zahl der „Wagemutigen“, die der 
Einladung folgten und die Feiern besuchten, überschaubar. 
Man kann hoffen, dass, vielleicht auch mit diesem kleinen 
Bericht, das Interesse geweckt wird und diese Form des Got-
tesdienstes nach und nach wachsenden Anklang findet.

Text und Foto: Alexander Müller

 
AKTUELLE HINWEISE 
ZUR GOTTESDIENSTORDNUNG

1. Für die Teilnahme an den weiterhin im 14-tägigen Rhyth-
mus stattfindenden Vorabendmessen am Samstagabend um 
18.30 Uhr ist Pandemie-bedingt bis auf Weiteres eine tele-
fonische Voranmeldung im Pfarrbüro der Pfarrei Franz von 
Assisi erforderlich. Telefon 0431 / 2609230.
2. Der Termin für die Werktagsgottesdienste wurde von Frei-
tag auf Mittwoch verschoben. Die Uhrzeit ist unverändert 
um 17.30 Uhr. Hier ist keine Anmeldung notwendig. 

Statt der üblichen Gottesdienste 
wurden im Dezember sogenannte 
Wort-Gottes-Feiern abgehalten. 
Für eine anheimelnde Atmosphäre 
sorgte die Kerzenbeleuchtung.
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Zu dem Wort Kultur gibt es viele Defi-
nitionen. Nicht nur Kunst, Theater und 
Malerei sind gemeint. Um Feuerwehr in 
einem Atemzug mit Kultur zu nennen, 
muss der Betrachter schon in eine ande-
re Richtung schauen.

Sieht man sich eine Definition des Begriffes 
„Kultur“ an, merkt man schnell, dass Feuer-
wehr und Kultur durchaus gut zusammen-
passen.
Das Wörterbuch „Oxford Languages“ er-
klärt das Wort Kultur als: Gesamtheit der 
geistigen, künstlerischen, gestaltenden Leis-
tungen einer Gemeinschaft als Ausdruck 
menschlicher Höherentwicklung. Liest man 
diese Definition, wird man mit dem Wort 
langsam warm und es fallen einem einige 
passende Begriffe ein: Zuverlässigkeit, Hilfs-
bereitschaft, Nächstenliebe, aber auch De-
mokratie, Treue und Kameradschaft und ja, 
auch die Merkmale Geselligkeit und Lebens-
lust gehören dazu. 
In manchen Orten ist die Feuerwehr sogar 

über Jahrzehnte der Mittelpunkt der kultu-
rellen Bewegung. Die Historie zeigt auch, 
warum das so ist. „Das Löschen im Mittelal-
ter war Bürgerpflicht. Die Menschen haben 
zusammen versucht, die Feuer zu bekämp-
fen. Ein Löscherfolg war damals Glückssa-
che und Gottesgeschenk und wurde auch 
ausgiebig mit Wein, Weib und Gesang ge-
feiert“, erklärt Christian Esselbach, Gemein-
dewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Kronshagen.
Erst später entstanden die ersten organisier-
ten Feuerwehren. In Deutschland war das 
in der Zeit der bürgerlichen Revolution um 
das Jahr 1848. Das Volk war im Aufbruch, 
entledigte sich der Fesseln der Feudalherr-
schaft und wollte sich nicht mehr nur auf 
die Obrigkeit verlassen. Der sozialistische 
Gedanke stand in Vordergrund und somit 
auch das Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Menschen.
Meist fanden sich Menschen aus dem Turn-
verein zusammen. Dort gab es schon damals 
die notwendigen Strukturen, die sich für die 

Aufstellung einer Feuerwehr nutzen ließen 
und die in ihren Grundzügen bis heute Be-
stand haben. Es wurden Riegen gebildet, es 
gab Vorturner und regelmäßige Zusammen-
künfte zur Leibesertüchtigung. Ähnlich wie 
heute die Löschgruppe, der Gruppenführer 
und die Übungsabende.
„Man könnte sagen, die Freiwillige Feuer-
wehr ist zu einem nationalen Kulturgut ge-
worden, ohne dessen Existenz, neben ande-
rem ländlichen Vereinsleben, im Dorf nicht 
viel an Freizeitaktivität passiert ist“, so Essel-
bach. „Menschen waren über Generationen 
mit dem Ort verwachsen und haben ihn als 
ihr Zuhause angesehen. Heute muss man 
feststellen, dass sich dies langsam verschiebt. 
Die Menschen sind auf der Reise. Oftmals 
gibt es für die Kameraden nicht mehr nur 
die Feuerwehr, sondern daneben auch noch 
andere Hobbys und Leidenschaften.“
Durch die Weiterentwicklung der Technik 
im Alltag und die daraus resultierenden 
komplexeren Einsatzszenarien, hat das ge-
sellige Zusammenkommen außerhalb von 
Einsätzen vielerorts an Bedeutung verloren. 
Hauptsächlich geht es um die hochquali-
fizierte Hilfeleistung und das Abarbeiten 
von Einsätzen. Das ist durchaus, wie oben 
geschrieben, ein Ausdruck menschlicher 
Höherentwicklung und bestätigt auch da-
mit, die Verknüpfung von Feuerwehr und 
Kultur und zeigt, dass Kultur immer im 
Wandel ist.“

 Text und Foto: Feuerwehr Kronshagen

„Man könnte sagen, die Freiwillige  
Feuerwehr ist zu einem nationalen  
Kulturgut geworden, ohne dessen  
Existenz, neben anderem ländlichen  
Vereinsleben, im Dorf nicht viel an  
Freizeitaktivität passiert ist“ 

Christian Esselbach, Gemeindewehrführer  
der Freiwilligen Feuerwehr Kronshagen

Wie viel Kultur steckt in der Feuerwehr?
Geprägt durch Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft, Nächstenliebe und Kameradschaft

www.langnau-fliesen.de

Kopperpahler Allee 70 · 24119 Kronshagen 
Telefon 0431/54 86 60 · info@langnau-fliesen.de Steekberg 13Steekberg 13

KÜCHENATELIER KRONSHAGEN
Suchsdorfer Weg 25
Tel. 04 31 - 58 33 27
kuechenatelier.kronshagen@arcor.de · info@kuechenstudio24.com
www.kuechenatelier-kronshagen.de · www.kuechenstudio24.com

Abverkauf unser 
hochwertigen  
Ausstellungsküchen

Feuerwehr | Ehrenamt
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Der TSV Kronshagen freut sich über 
1.384 weibliche und 1.547 männliche 
Mitglieder, die zum Jahresanfang 2021 
dem Verein trotz zahlreicher Wochen 
ohne Ausübung sportlicher Angebote 
die Treue gehalten haben.

Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle, aber 
auch die Trainer und Übungsleiter mussten 
sich auf die neuen Corona-Situationen und 
Aufgaben vorbereiten, umdenken und neue 
Ideen entwickeln.
Wie in vielen anderen Vereinen, wirkt sich 
Corona neben ganz normalen Vereinswech-
seln negativ auf die Mitgliederentwicklung 
aus. Innerhalb der letzten zwölf Monate 
wurden zum Beispiel beim TSVK 645 Aus-
tritte registriert. Da die Pandemie keinen 

Sport in den Hallen oder auf Sportplätzen 
ermöglichte, gab es auch so gut wie kaum 
Eintritte in den Verein. Und weil selbst für 
die Zeit nach dem 14. Februar völlig offen 
ist, wann die Vereinsmitglieder im Gesund-
heits-, Breiten- oder Leistungssport wieder 
tätig werden können, stellte der Verein be-
reits im Dezember 2020 die Weichen zum 
Aufleben des Wir-Gefühls. In Kooperation 
mit der Geschäftsstelle, den Trainern und 
Übungsleitern wurden in den einzelnen 
Sparten Heim- und Distanzprogramme ent-
wickelt und diese technisch den Mitgliedern 
über einen eigens eingerichteten YouTube-
Kanal, über Live-Streaming oder Videos zur 
Verfügung gestellt.
Trainingsprogramme und Challenges wur-
den entwickelt, um sich Daheim sportlich 

betätigen zu können. Die Zugangsdaten 
können über die Geschäftsstelle oder den 
Übungsleitern erfragt werden.
Sofern es sportlich möglich ist, versucht 
fast jede Sparte seine Mitglieder bei Laune, 
aktiv und in Kontakt zu halten. Die verant-
wortlichen sportlichen Leiter mit Verträgen 
werden weiterbezahlt, sodass sie sich nicht 
abgehängt fühlen und dem Verein nach der 
Pandemie weiterhin motiviert zur Verfügung 
stehen.
Und so lautet der Appell des Vereins: Wem 
eine lebendige Sportszene vor Ort wichtig 
ist, der sollte dem TSV Kronshagen weiter-
hin die Treue halten – oder sogar neu ein-
treten. Der TSVK freut sich über jeden Un-
terstützer.
 Text: Heiko Drescher

Digitale Weichen sind gestellt
Online-Sport im TSVK unter Corona-Bedingungen

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8:00 -13:30 + 14:30 -18:30 h
 Mi. 8:00  - 13:30 + 14:30  - 18:00 h
 Sa. 8:00  - 13:00 h

Christin Priegann 
Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen

Telefon 5 46 98 68 | Telefax 5 46 98 71
info@ulex-apotheke.de | www.ulex-apotheke.de

Fragen Sie uns 

- wir sind persönlich 

für Sie da!
Dr. Thorsten Hahn
Rechtsanwalt

• Arbeitsrecht • Familienrecht

• Verkehrsrecht • u. a.

• Fachanwalt für Verwaltungsrecht

www.hahn-kiel.de

Dr. Hahn & Christiansen
Rechtsanwälte in Kooperation

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
„Altes Gemeindehaus“
Fon 04 31/24 00 10
Fax 04 31/24 00 123
recht@hahn-kiel.de

Ehrenamt | TSV Kronshagen
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Training in Zeiten des Lockdowns stellt 
Sportler*innen vor besondere Heraus-
forderungen. Individualsportarten wie 
Laufen bieten da noch am ehesten Mög-
lichkeiten, um sich fit zu halten.

Bekanntermaßen wird Laufen beim LAC 
großgeschrieben, aber auch hier fielen die 
gemeinsamen Trainingseinheiten auf dem 
Sportplatz in den letzten Monaten aus. 
Die Leistungssportler*innen um Trainer 
und ersten Vorsitzenden Andreas Fuchs 
werden dennoch mit maßgeschneiderten 
Trainingsplänen versorgt, denn die Wett-
kampfsaison 2021 wird es trotz Pandemie 
geben. Gelaufen wird jetzt oft in Zweier-
teams. Selbstverständlich trainieren aber 
auch die Freizeitläufer*innen fleißig wei-
ter, die bei Fragen natürlich unterstützt 
werden. 

Virtueller Lauf mit 101 Teilnehmer*innen
Doch wozu das ganze Training, wenn alle 
Straßenläufe und Wettkämpfe der nächsten 
Wochen abgesagt wurden? Die allermeis-
ten Sportler*innen möchten sich messen, 
möchten wissen, wie es um ihre Leistung 
steht. Der virtuelle Silvesterlauf des LAC 
Kronshagen für jedermann/ -frau bot hier-
für eine Gelegenheit, die freudig von 101 
Läufern*innen angenommen wurde.
Die Teilnahme war ganz einfach: passende 
Strecke aussuchen, so schnell wie möglich 
ablaufen, Foto von der Uhr oder Screenshot 
vom Handy mit dem Ergebnis machen und 
an info@lac-kronshagen.de schicken. Ein 
besonderer Bonus, die Denker und Wulf 
AG sponserte den Lauf mit 50 Cent pro 
gelaufenem Kilometer zu Gunsten des LAC 
und zahlte schließlich großzügig aufge-
stockt 750 Euro. Ein wirklich toller Erfolg!

Auf den Strecken 2/5/10 km waren 
Teilnehmer*innen im Alter von 7-68 Jah-
ren unterwegs, schnellster Erwachsener auf 
der 10 km-Strecke war Gerrit Kröger. Nur 
Steffen Uliczka lief noch schneller, trödelte 
jedoch bei der Abgabe seines Ergebnisses 
und fiel somit aus der Wertung.
Alle Ergebnisse sind auf der Vereinswebsite 
www.lac-kronshagen.de nachzulesen.

Digitales Kindertraining
Aber nicht nur im Lauftraining trotzt der 
LAC dem Lockdown, auch das Kinder-
training wird trotz Hallenschließung fort-
geführt. Die Übungsleiter*innen nutzen 
hier kreativ die digitalen Medien. Für die 
Kleinsten bis Jahrgang 2008 nehmen die 
Trainerinnen Olivia Hinz und Sophie Sell 
jede Woche ein altersgerechtes Trainings-
video auf und verlinken es auf YouTube. 

Kindertraining: Line und Rasmus Hartmann  
trainieren nach Videoanleitung zu Hause.

Gute Möglichkeiten,  
sich fit zu halten
Covid-19 bremst das Training beim LAC Kronshagen nicht aus 

LAC Kronshagen | Ehrenamt
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Meist ist es eine imaginäre Abenteuerreise 
in der gelaufen, geklettert, gehüpft werden 
muss. Mit bis zu 35 teilnehmenden Kinder 
eine großartige Resonanz.
Die Trainingsgruppe der Jahrgänge 2009-
2011 trainiert zur regulären Trainings-
zeit am Donnerstagnachmittag mit ihren 
Übungsleitern Berit Mues und Leo Ub-

ben live per Videoschalte. Der LAC ist 
sehr stolz auf seine überaus engagierten 
Kindertrainer*innen, denn von den ver-
trauten Übungsleiter*innen angeleitet zu 
werden, macht den großen Unterschied. 
Es hilft, die gerade von den Kleineren so 
schmerzlich vermisste Kontinuität ein 
Stück weit aufrecht zu erhalten.

Wer Kinder hat oder Kinder kennt, die 
auch teilnehmen möchten, kann sich gerne 
direkt an die Trainer*innen wenden (Kon-
taktinfo auf der LAC-Website) oder einfach 
eine E-Mail an info@lac-kronshagen.de 
schicken.

 Text: Ulrike Fuchs, Fotos: LAC

Philipp Rusch und Simon Bäcker drehen 
gemeinsam ihre Runden. Zur Kontrolle einen 
Blick auf die Laufuhr.

Olivia Hinz und Sophie Sell 
stellen ihre Trainingseinhei-
ten auf YouTube online.

© oliver wallbaum | www.illustratoon.de

Finales Composing

GELENKZENTRUM Schleswig-Holstein
in der Praxisklinik Kronshagen
Eichkoppelweg 74 | 24119 Kronshagen
Tel. 0431 – 5456655 | Fax 0431 –  5456659
E-Mail  kiel@gelenkzentrum-sh.de

Ihr Gelenk –
       bei uns im Zentrum

Ehrenamt | LAC Kronshagen
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Anke Haas kommt aus Suchsdorf. Sie ist 
Mutter dreier Kinder und hauptberuf-
lich Lehrerin. „Reden tue ich sowieso 
gern“, sagt sie. Da ist es kein Wunder, 
dass sie jetzt als Freie Rednerin aktiv 
wird.

„Ursprünglich hatte ich die Idee, Pastorin 
werden zu wollen, habe mich dann aber für 
Lehramt entschieden und Religion mitstu-
diert“, führt Anke Haas aus. „Auf einer Be-
erdigung habe ich mal einen Freien Redner 
gehört und war davon fasziniert, unabhän-
gig vom Beruf des Pastoren Zeremonien zu 
begleiten.“ Letztes Jahr hat sie die Ausbil-
dung zur Freien Rednerin absolviert und in 
drei Bereichen das IHK-Zertifikat erhalten: 
Trauerfeier, freie Trauung und Kinderwill-
kommensfest. Letzteres ist eine Alternative 
zur Taufe.

Mit ihrem Angebot wendet sich Anke Haas 
an die wachsende Zahl derer, die aus der 
Kirche ausgetreten sind, die aber dennoch 
einen schönen Rahmen für die emotiona-
len Momente im Leben suchen. „Ich möch-
te der Feier einen angemessenen festlichen 
Rahmen geben“, unterstreicht sie. Das 
Kernstück ist immer eine persönliche Rede. 
„Ich begleite Euch - mal mit fröhlichen, 
mal mit tröstenden Worten, mit Geschich-
ten aus Eurem Leben, die immer persönlich 
sind. Mir ist es wichtig, dass Ihr Euch in 
diesen Geschichten  wiederfindet, dass ich 
sie mit Euren Worten erzähle.“
Derzeit ist unklar, ob und wie dieses Jahr 
überhaupt freie Trauungen stattfinden kön-
nen. Insofern muss Frau Haas bei der Ter-
minvergabe flexibel sein. “

 Text: Carsten Frahm, Foto: Anke Haas

Für die emotionalen Momente im Leben
Neues GHK-Mitglied: Freie Rednerin Anke Haas alias „Frau Haas redet“

Frau Haas redet
Alte Weide 15a
24116 Kiel
Telefon 0176 / 41 97 12 23
www.frauhaasredet.de

Wer ist mein Ansprechpartner in Sachen 
Gelbe Tonne? Woher bekomme ich die 
AWR-Abfall-App und wie sind eigent-
lich die aktuellen Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe? 

Diese und viele weitere Fragen beschäftigen 
aktuell so manche Bürger*innen im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde. Antworten darauf 
und Infos zu vielen weiteren Themen rund 
um die Abfallentsorgung finden Sie auf der 
Website www.awr.de sowie in verschiede-
nen Informationsbroschüren, die in den 
Info- und Verkaufsstellen im Kreisgebiet 
erhältlich sind.  
Tagesaktuelle Informationen sind darüber 
hinaus in der Rubrik News auf der Home-
page sowie auf den Kanälen in den sozialen 
Medien zu finden. So bleiben Sie stets um-
fassend informiert! 
Wer alle Informationen rund um das The-
ma Abfall im Kreis Rendsburg-Eckernförde  

jederzeit griffbereit haben möchte, für den 
ist die AWR-Abfall-App genau das Richtige. 
Neben aktuellen Neuigkeiten und viel Wis-
senswertem zum Thema Abfallentsorgung, 
finden Sie hier auch Ihre Abfuhrtermine 
und verpassen, dank der praktischen Erin-
nerungsfunktion, keine Leerung mehr. Die 
App gibt‘s kostenlos in Ihrem App-Store.

Zudem können Sie sich auch persönlich 
mit allen Fragen zum Thema Abfall beim 
AWR-Servicetelefon unter 04331/ 345-123 
wenden. Die Sprechzeiten sind Montag bis 
Freitag von 7.30 bis 17 Uhr. „Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass es Corona-bedingt 
aktuell zu Wartezeiten bei unserer Service-
Hotline kommen kann“, heißt es. 

Haben Sie Fragen zum Thema Abfall? 
AWR informiert über Homepage, Service-Hotline und Abfall-App

Über die kostenlose Abfall-App 
erhalten Sie Neuigkeiten und 
Ihre Abfuhrtermine. Dank der 
Erinnerungsfunktion verpassen 
Sie keine Leerung mehr.

GHK-Mitglieder | Handel & Gewerbe

ANZEIGEN
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Umzug, Auslandsaufenthalt oder ein-
fach zu wenig Platz? Immer mehr Deut-
sche lagern ihr Hab und Gut aus. Unter 
dem Motto „Wir machen Platz fürs Le-
ben“ hat die Firma Lagerlöwe im No-
vember 2020 in der Eckernförder Straße 
259 ihre erste Niederlassung eröffnet.

Das Gebäude ist in Stahlbeton-Skelettbau-
weise errichtet und hat Sandwich-Isowän-
de. Große Fensterflächen zur Eckernför-
der Straße erlauben einen Einblick. Die 
Pfosten-Riegel-Fassade hat LED-Leuchten 

und kann nachts in verschiedenen Farben 
erstrahlen. „Damit das nicht nur eine Kiste 
ist“, erzählt Architekt Ralf Dieter Ladwig 
und ergänzt: „Die Bauzeit hat ein Jahr be-
tragen. Alle Handwerker kommen aus der 
Region. Da hat alles reibungslos geklappt.“

Die Arbeiten werden abgeschlossen 
So wurden der Tiefbau und Rohbau von 
der Bauunternehmung Heinrich Karstens 
ausgeführt, die ebenfalls ihren Sitz in der 
Eckernförder Straße hat, sozusagen in der 
direkten Nachbarschaft. „Unser Garten-

und Landschaftsbau gestaltet die Außenan-
lagen“, heißt es. „Dort werden die Arbeiten 
in den nächsten Tagen abgeschlossen.“

Gute Lage an der Eckernförder Straße
„Die als Automeile bekannte Straße ist 
der ideale Standort“, so Constantin zu 
Schleswig-Holstein, Mitgründer und Ge-
schäftsführer des Unternehmens. Durch die 
schnelle Erreichbarkeit durch die zentrale 
Lage können Kund*innen ihr Lager un-
kompliziert innerhalb kürzester Zeit aufsu-
chen. In dem Neubau verteilen sich rund 

Lagerlöwe hat einen großen Self-Storage-Standort  
an der Eckernförder Straße eröffnet 

Bordesholm · Immenkorv 1 · 0 43 22 / 90 90 31 · installation@elektro-schueler.de

Professionelle Installation und gute Beratung

✓ Elektroinstallation ✓ Sicherheitstechnik

✓ E-Check ✓ Beleuchtung

„Wir machen 
Platz fürs Leben“

Handel & Gewerbe | Neubau
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500 Lagerabteile auf 4.000 m² über vier Etagen. In einer zweiten 
Bauphase möchte das Unternehmen die Anzahl der Lagerabteile 
auf circa 1.000 Abteile verdoppeln. 

Für private und gewerbliche Nutzungen
Für private Kunden kann Selfstorage in vielen Situationen eine 
Erleichterung sein. Dazu zählen zum Beispiel Umzug oder Ent-
rümpelung, Renovierung, Reise oder Auslandsaufenthalt, Studi-
um, Trennung oder Scheidung, Trauerfall.
Gewerbliche Kunden können Selfstorage für die Schaffung von 
mehr Platz in Arbeitsräumen nutzen. Einlagern von Akten und 
Dokumenten, Aufbewahren von Werkzeugen und Ausrüstung, 
Zwischenlagern von Waren, Produkten, Möbeln und Equip-
ment bei Umzug oder Renovierung helfen aus mancher Notlage.

Sicherheit, Klimatisierung und Musikanlage
Damit die eingelagerten Gegenstände sicher sind, bietet Lager-
löwe ein modernes Zutritts- und Überwachungssystem. „Jeder 
Kunde erhält eine individuelle achtstellige Nummer für die 
Eingangstür“, verkündet Standortleiter Matthias Fadtke. „Das 
Gebäude ist videoüberwacht. Wir haben 39 Kameras über das 
gesamte Gebäude verteilt.“
Zudem ist das komplette Lager klimatisiert. So wird für eine 
Luftfeuchtigkeit von 50-60 % gesorgt und einen Mindesttem-
peratur von 15° Grad. Das ist besonders bei der Einlagerung von 
Geräten und Akten wichtig. „Eine Musikanlage haben wir auch 
noch“, ergänzt Fadtke. „Das hat man nicht so oft im Lager. Bei 
uns läuft schöne Flamenco-Chillout-Musik.“

Täglich 16 Stunden geöffnet
Während der Öffnungszeiten wird immer mindestens ein Mit-
arbeiter vor Ort sein, um den Kund*innen bei der Auswahl des 
richtigen Lagerabteils zur Seite zu stehen. Die Bürozeiten sind 

MIT EINEM JOB  
BEI KARSTENS 
Wir sind ein Familienbetrieb und eines der 
erfolgreichsten Bauunternehmen der Region. 
Bei uns arbeitest du mit modernsten Geräten,  
in spannenden Projekten und tollen Teams. 

Bewirb‘ dich jetzt als Azubi (m/w/d) zum:

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an:  
bewerbung@karstens.de  

Tel. 0431 31917-0 •  karstens.de

KANALBAUER

BETON-/STAHLBETONBAUER

MAURER GÄRTNER

STRASSENBAUER

BAU DIR DEINE 
ZUKUNFT!

FACHINFORMATIKER 
mit Schwerpunkt Systemintegration
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Das Lagerhaus bietet auf vier 
Etagen 500 Lagerabteile in 

Größen zwischen einem und 
20 Quadratmetern an.

Wir gratulieren 
zum Neubau 
und wünschen 
viel Erfolg!

Die Firmen auf diesen drei  
Seiten waren maßgeblich  
am Bau des Lagerhauses 
beteiligt.

Neubau | Handel & Gewerbe
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Wir möchten mit Ihnen gemeinsam Ihre „Wohnträume“ verwirkli-
chen. Jedes Bauprojekt ist so einzigartig, wie das Unternehmen 
bzw. die Menschen selbst. 

Sie suchen für sich selbst oder für Ihr Unternehmen „ein neues Zu-
hause“ und legen Wert auf hohe Qualität und Wertbeständigkeit? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Mit uns bauen Sie strukturiert, 
verlässlich, sicher, maßgeschneidert und zum Festpreis Ihren Im-
mobilientraum. 

Rufen Sie uns an und vereinbaren 
Sie ein unverbindliches Erstgespräch.

Einfamilienhäuser Gewerbeimmobilien Mehrfamilienhäuser

www.boettcher-haus.de Telefon 04340 - 1001

I m m o b i l i e n ( t ) r ä u m e . . .
MASSIV - INDIVIDUELL - WERTHALTIG

Gewerbe Mitte.indd   1 29.01.2021   08:16:49

Gut bedacht – gut bewacht

Bente

Dachdecker Bente GmbH & Co. KG
Lüttparten 4, 24582 Bordesholm
Telefon (04322) 3020
www.dachdecker-bente.de

Von uns aus steht der sicheren Lagerung Ihrer Schätze
nichts entgegen. Oben drüber ist ein Dach, das gut Wache
hält. Bente macht Flachdächer in allen Größen. Falls Sie ein
älteres haben, dem Sie nicht mehr ganz trauen: Auch da
können wir helfen. Anruf genügt, Expertise kostenlos.

reiner.behrens.de

von 8.30 bis 17.30 Uhr, Öffnungszeiten von 6–22 Uhr. „Zwi-
schen 17 und 19 Uhr ist am meisten los“, sagt der Standortlei-
ter. Da kann es vor dem überdachten Eingang schon mal enger 
werden.

Lagerabteile zwischen 1 m² und 20 m² 
Angeboten werden Abteile in Größen zwischen 1 m² und 20 
m². Die großen Boxen haben eine Höhe von drei Metern. 
Da können hohe Regale reingestellt werden, um viele Dinge 
auf wenig Raum unterzustellen. „Wer kein eigenes Regal hat, 
dem vermieten oder verkaufen wir das passende“, sagt Matthi-
as Fadtke. Nebenher sind im Büro auch Umzugskartons und 
diverse Umzugsutensilien erhältlich. „Wir werden bald einen 
Transporter haben, den wir unseren Kunden zur Verfügung 
stellen werden.“ Für den leichteren Transport innerhalb des La-
gergebäudes stehen mehrere Transport- und Hubwagen bereit, 
die kostenlos genutzt werden können. 

Text und Fotos: Carsten Frahm

Standortleiter Matthias Fadtke zeigt die kleinsten Lagerboxen 
und das Zutrittsystem im Eingangsbereich. Jeder Kunde 
erhält einen Code, der ihm während der Öffnungszeiten von 
6–22 Uhr Einlass gewährt. 

Handel & Gewerbe | Neubau
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Im Pflanzenhof Wittland 
werden frische Pflanzen 
aus der Region angebo-
ten, mit Anlieferung frei 
Haus in Kronshagen. 
Wer das Anpflanzen oder 
die Pflege nicht schafft, 
erhält fachkundige Unter-
stützung. 

Pflanzenhof Wittland | Handel & Gewerbe
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Seitdem der Gartenmarkt Klemm dicht 
gemacht hat, entdecken immer mehr 
Bürger*innen, dass es in Kronshagen 
noch einen anderen Gartenfachmarkt 
gibt: den Pflanzenhof Wittland an der 
Claus-Sinjen-Straße 35.

„Wir haben schon im Herbst gemerkt, dass 
uns einige neue Kunden – auch alte Krons-
hagener – angesteuert haben“, bemerkt 
Reinhard Wittke. „Dabei gibt es uns hier 
schon zehn Jahre.“ Beste Zeit also, um den 
Pflanzenhof Wittland einmal ausführlicher 
vorzustellen.

Heckenschnitt und Baumfällungen 
Unter dem Logo „Hand in Hand“ wird 
zweierlei angeboten: Einmal der Pflanzen-
verkauf, zum anderen auch handwerkli-
che Arbeiten im Garten. Bis Ende Febru-
ar werden Baumfällungen erledigt sowie 
Baum-, Strauch- und Heckenschnitt. „Wir 
schneiden Bäume und Sträucher und fällen 
fachgerecht alle zu groß gewordenen Tan-
nen und Koniferen sowie alles, was stört“, 
betont Wittke.

Garten- und Landschaftsbau
Ansonsten stehen alle anfallenden Garten-
dienstleistungen an. Sei es Rasenpflege oder 
einen Rasen neu anzulegen, Bäume setzen, 
Beete und Gefäße bepflanzen oder auch 
Dauerpflege. „Das macht mir Spaß“, ge-
steht der Firmenchef, der selbst immer mit-
wirkt. „Am Ende des Tages sieht man, was 
man alles geschafft hat. Mit unseren Motor-
geräten schaffen wir eine ganze Menge. Die 
Hausherren bräuchten dafür die drei- bis 
fünffache Zeit.“ 

Unkrautjäten per Hand
„Wenn wir Unkraut jäten, dann sind wir 
noch auf den Knien. Anschließend ist das 
Beet wirklich sauber vor Unkraut“, er-
gänzt er. Das rentiert sich gerade in der 
Dauerpflege. „So haben wir beim nächs-
ten Mal mehr Zeit für andere Arbeiten im 
Garten“, erläutert Wittke und weist darauf 
hin, dass er sich zwei Tage die Woche für 

spontane Kundenanfragen frei hält: „Mit 
Chance können wir Ihren Gartentraum 
sofort umsetzen.“

Pflanzenverkauf startet ab 1. April
Sobald der Boden frostfrei ist und Früh-
lingsblüher wie Stiefmütterchen und Horn-
veilchen gepflanzt werden können, beginnt 
im Pflanzenhof Wittland der Pflanzenver-
kauf. Im Angebot sind saisonale Pflanzen, 
Stauden, Bodendecker, Gehölze und auch 
Heckenpflanzen. Obstbäume kommen aus 
Bio-Anbau. Auch die Erden sind bio-zerti-
fiziert. Sie sind in Mengen von fünf Liter 
bis zu fünf Kubikmeter erhältlich.

Robuste Pflanzen aus der Region
Der Pflanzenhof Wittland hat sich zu einer 
Oase in Kronshagen entwickelt. Hier gibt 
es keine Massenware, die aus computerge-
steuerten Treibhäusern stammt. Stattdessen 
herrschen heimische Pflanzen von Gärt-
nern aus der Umgebung vor. „Die meisten 
Pflanzen stammen aus dem schönsten Bun-
desland der Welt: Schleswig-Holstein“, un-
terstreicht Wittke. „Alte Gärtner versorgen 
uns mit Pflanzen, die den norddeutschen 
Wind und Regen kennen. Sie sehen nicht 
nur beim Kaufen schön aus, sondern auch 
bei Ihnen zu Hause.“

Kronshagener Gärten sollen glänzen
Das Angebot umfasst besondere Pflanzen, 
die nicht nach Preis, sondern nach Qualität 
und schönem Aussehen eingekauft werden. 
Jede Woche neu. Immer wieder frische Be-
sonderheiten, Sonderfarben, Züchtungen, 
alte Sorten und Raritäten.

„Wir versuchen unsere Kundenwünsche zu 
erfüllen, indem wir bestellen und beschaf-
fen, was immer möglich ist“, versichert 
Reinhard Wittke. „Die Kronshagener Gär-
ten sollen glänzen. Und wer es nicht alles 
allein schafft, wir helfen Ihnen gern oder 
übernehmen die komplette Pflege.“
Zum Service gehört auch, dass die Pflanzen 
zum Auto gebracht werden. Bei größeren 
Mengen liefert der Pflanzenhof Wittland in 
Kronshagen frei Haus.

Dekoartikel und Wohnaccessoires
Ein Bereich im umgebauten Gewächshaus 
ist für Übertöpfe, Dekoartikel und Wohn-
accessoires vorgesehen, alles hübsch arran-
giert, ergänzt durch Bastelartikel, Karten 
und Schmuckbänder. Wegen Corona gibt 
es ein Hygienekonzept mit Rundgang, 
Desinfektionsspender und Maske.  
Die Öffnungszeiten ab 1. April sind Mon-
tag bis Freitag von 12–18 Uhr, samstags 
von 9–14 Uhr. Vorher ist „Click & Collect“ 
möglich.

Text: Carsten Frahm
Fotos: Reinhard Wittke

Pflanzenhof Wittland
Claus-Sinjen-Straße 35
24119 Kronshagen
Telefon 0162 / 510 57 22

Vorfreude auf den Frühling
Pflanzenhof Wittland ist jetzt der letzte Gartenfachmarkt vor Ort in Kronshagen

ANZEIGE

Handel & Gewerbe | Pflanzenhof Wittland
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APOTHEKEN

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen

... in 
  Kronshagen

APOTHEKE
im Hochhaus

Bürgermeister-Drews-Straße 2  24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 92 84  Fax 0431 / 58 98 95
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

Apotheke im Hochhaus
Klaus-Michael Umlauff
Bürgermeister-Drews-Straße 2 
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 589284
www.apotheke-im-hochhaus.com

Ulex-Apotheke
Christin Priegann
Kopperpahler Allee 121
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5469868
www.ulex-apotheke.de

BAUEN  
RENOVIEREN
EINRICHTEN
Andreas Paulsen GmbH
Wittland 14–18
24109 Kiel 
Telefon 0431 / 5863-0 
www.andreaspaulsen.de

Architekturbüro  
Riecken & Riecken GbR
Helge und Bernhard Riecken
Kieler Straße 86
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 589005
www.architektenriecken.de

Dachdeckerei Burghard GmbH
Frank Burghard
Volbehrstraße 22
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 588902
www.burghard-gmbh.de 

Dachdecker Gerke GmbH
Stefan Gerke
Domänenweg 18b
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 582827
www.gerke-kronshagen.de
 

© 2015 „Der Schlosser“ Vormelcher GmbH Göteborgring 86, 24109 Kiel, Tel.: +49 431 / 53 73 00  E-Mail: info@dsvkiel.de, Internet: www.dsvkiel.de

„Der Schlosser“ Vormelcher GmbH 
Kai Vormelcher 
Göteborgring 86, 24109 Kiel 
Telefon 0431 / 537300
 

Dittmann & Ortscheid GmbH
Maurice Dittmann
Kieler Straße 90, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 546290
www.dittmann-ortscheid.de

 
www.dsvkiel.de

WWiirr  hhaabbeenn  eettwwaass  
ggeeggeenn  EEiinnbbrreecchheerr  !!  

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 

Drews Sicherheitstechnik GmbH 
Sönke Drews
Kieler Straße 42
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 527777
www.drews-kiel.de

Felix Gawarecki GmbH
Ole Gawarecki 
Eckernförder Straße 237 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 542290 
www.gawarecki.de

 
Fliesen Reischert e.K.
Wildrosenweg 8
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 548282
www.fliesen-reischert.de

Fliesenverlegung Langnau GmbH
Kai Rußmann und Karsten Langnau 
Kopperpahler Allee 70
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 548660 
www.langnau-fliesen.de

FN Friedrich Niemann  
GmbH+Co. KG
Jochen Niemann
Eichkoppelweg 103
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5404-116
www.f-niemann.de

Frank Bienias
Holzkoppelweg 5
24118 Kiel 
Telefon 0431 / 588980
www.bienias-kronshagen.de

Gosch und Schlüter GmbH
Joachim Schlüter
Dorfstraße 4, 24119 Kronshagen
Alte Lübecker Chaussee 36, 24113 Kiel
Telefon 0431 / 649220
www.goschundschlueter.de

Handwerkernetz / 
 Ingenieurbüro Guttau
Dipl.-Ing. Jens Guttau
Kopperpahler Allee 164 
24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 3898159 und 0160 / 98302065
www.handwerkernetz-guttau.de

JAPPE
METALLBAU

K
G

 
H. Jappe Metallbau KG
Jörn und Thorsten Jappe 
Schreberweg 2
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 541010

Hochfeldt und Partner mbB 
Freischaffende Architekten
Jörg Behrmann, Karsten Jandke
Eckernförder Straße 235a
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 54552-0
www.hochfeldt-partner.de

Ingenieurbüro für Bauwesen
Hermann Sassin 
Eichkoppelweg 43
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 544141 
www.hermann-sassin.de

K1a-Küchenatelier Kronshagen
Astrid Bretzke 
Suchsdorfer Weg 25
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 583327
www.kuechenatelier-kronshagen.de

Klaus Sell Holzbau GmbH
Stephan Rost 
Batterieweg 9
24107 Ottendorf 
Telefon 0431 / 582221
www.ks-holzbau.com

Klein Lönneberga
Iris Ahrendsen
Eckernförder Straße 262
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 2404278
www.klein-loenneberga.de

Kreutzberger GmbH & Co. KG
Sina Kreutzberger
Eichkoppelweg 76
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 582086
www.kreutzberger-kiel.de

Kurt Burmeister GmbH
SANITÄR
HEIZUNG

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK
BÄDER  |  BRENNWERT  |  GASANLAGEN  |  SOLAR  |  FERNWÄRME  |  NOTDIENST

Ottendorfer Weg 59 |  24119 Kronshagen  |  Tel. (0431) 586 78-0  |  Fax (0431) 586 78-20
info@kurt-burmeister.de  |  www.kurt-burmeister.de

Kurt Burmeister GmbH
Ottendorfer Weg 59
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58678-0
www.kurtburmeister.de

Lampenfieber
Manfred Kuhr 
Klosterweg 45 
24222 Schwentinental 
Telefon 0431 / 7859525 

MITGLIEDERVERZEICHNIS
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Lüftungs- und Heizungstechnik  
Rolf Schultze
Suchsdorfer Weg 122
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 3198666
www.rolf-schultze.de

Malermeister und  
Raumausstatter  
Markus Fiur 
Kiewittsholm 27
24107 Ottendorf 
Telefon 0431/2201135 
www.fiur-malermeister.de

prodesign 
Malereifachbetrieb
Peter Degiorgis 
Kieler Straße 125
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 6701620 
www.prodesign-kiel.de

Straßen- und Tiefbau

Kronshagen
Straßen- und Tiefbau  
Kronshagen GmbH & Co. KG 
Andreas Engel 
Kopperpahler Allee 161
24119 Kronshagen
Mobil 0162 / 4034128 
www.sutbau-kronshagen.de

Raumausstattung 
Rainer Schulze
Villenweg 11
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 580202

DIENST
LEISTUNGEN
Airport-Service  
Hamburg-Fuhlsbüttel
Rüdiger Goebel
Eckernförder Straße  239
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 544545
Mobil 0171 / 5333250
www.airportservice-kiel.de

Art of Clean  
Gebäudereinigung
David Singh
Eichkoppelweg 25A
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 64084129 und 
0174 / 6019180 
www.art-of-clean.de

Contorreinigung B. Pentz
Birgit Pentz
Kieler Straße 52, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 799392-66
www.contor-reinigung.de

Fahrschule Lemke
Heiner Lemke
Eckernförder Straße 315 
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 548608
www.fahrschulelemke.de

Frau Haas redet 
Anke Haas
Pferdehof 11 , 24107 Kiel 
Telefon 0178 / 707 44 85 
frauhaasredet@gmail.com 

Hausmeister-Nord GmbH
Claudia Lepthien
Eichkamp 18–20, 24116 Kiel 
Telefon 0431 / 12854780 und
 0151 / 64787878 
www.hausmeister-nord.de

Heyne Werbung
Günter Heyne 
Suchsdorfer Weg 6f
24119 Kronshagen
Telefon 0172 / 416 00 02 
www.heynewerbung.com

K2-Werbung GmbH
Frank Kollosche 
Schreberweg 6
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 54066-0 
www.k2-center.de

klahn.net
Christoph Klahn 
Annenstraße 7, 24105 Kiel 
Telefon 0431 / 382178-0
www.klahn.net

trend - Online Immobilien Services
Stefan Muus 
Hofbrook 67
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 17074
www.trendimmo.com

Versorgungsbetriebe  
Kronshagen GmbH 
Dipl.-Ing. Joachim Kledtke 
Kopperpahler Allee 7
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5867264 
www.vbk-kronshagen.de

Zauberer Jan
Jan Martensen
Dorfstraße 16, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 6794818
Mobil 0179 / 4922436 
www.zaubererjan.de

EINKAUFEN
Astrid‘s Boutique
Astrid Grundmann
Kieler Straße 63a
24119 Kronshagen
Telefon 0170 / 2123240
www.AstridsBoutique.de

Begehr Bild-Ton-Hausgeräte
Jens-Ferdinand Begehr e. K.
Kieler Straße 62–64
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 585840
www.begehr.de

Blumen Pfeiffer e.K.
Edelgard Lau
Eichkoppelweg 27
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 541155

Blumenhaus Schmidt
Axel Schmidt
Kieler Straße 113
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 583195

Buchhandlung Henning Korth
Inh. Sabine Dietzel
Bürgermeister-Drews-Straße 16
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 96 15
buchhandlungkorth@t-online.de

hard & soft Arne Kraus e. K.
Güstrower Weg 2a
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 799 31 770
www.hs-kiel.de

JEMAKO 
Juliska Klemm
Helene-Lange-Weg 8a
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 530 50 540

Jörgen Petersen &  Sohn  
GmbH & Co. KG
Hauke Petersen 
Volbehrstraße 41 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 589110 und 04346 / 7066 
www.joergen-Petersen.com

Leandor Reitbedarf
Jens-Peter Weber 
Kanalweg 3
24107 Ottendorf 
Telefon 0431 / 9079592 
www.leandor.de

Wir haben
geöffnet

Click &
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Smukkeding
Britta Hakemann
Dorfstraße 13, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 98377838 und 
0170 / 4941337
www.smukkeding.de

Tradimex Handelsgesellschaft 
mbH 
Jürgen Maier 
Kopperpahler Allee 79a
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5477721 
www.tradimex.de

EHRENMITGLIEDER
Joachim Nowald
Volksdorfer Damm 7
22359 Hamburg 
joachim.nowald@t-online.de 

Klaus Rabe
Bürgermeister-Drews-Straße 73
24119 Kronshagen

FINANZEN

Förde Sparkasse
Kieler Straße 84
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5920
www.foerde-sparkasse.de

Kieler Volksbank eG
Kieler Straße 63a
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 98020
www.kieler-volksbank.de

nordostsee.leasing GmbH & Co. KG
Mario Schacht
Eckernförder Straße 220
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 8881444
www.nordostsee-leasing.de

UniCredit Bank AG 
Filiale Kronshagen
Bürgermeister-Drews-Straße 16 
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 5859412
www.hvb.de

FREIZEIT
Be Successful
Inka Eger-Kleinsorg
Fehmarnwinkel 23a, 24107 Kiel
Telefon 0431 / 3197477 
www.be-successful.info 

Mrs.Sporty
Manuela Meuel
Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 53 49 415
www.mrssporty.de/club213

Musikschule Kronshagen
Andreas Goessing 
Eckernförder Straße  291
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 2401116
www.musikschule-kronshagen.de

Reisebüro Kronshagen GmbH 
Eckernförder Strtraße 307
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 544511
www.reisebuero-kronshagen.de

Surf Depot Kiel
Thomas Schwekendiek 
Volbehrstraße 43
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 61722
www.surfdepotkiel.de

Sprachstudio
Loredana Russo 
Elsa-Brandström-Straße 7
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 22188890 
www.spachstudio-kiel.de

FRISEURE
Marco Haupt-Sachen
Ramona und Marco Evers 
Heischberg 2
24119 Kronshagen  
Telefon 0431/582982

passion of hair
Vanessa Hirsch 
Eckernförder Straße 238
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/53 03 88 27
www.passionofhair.de

Salon Jesky GmbH
Iris Ahrendsen 
Kopperpahler Allee 162
24119 Kronshagen
Telefon 0431/542909

GARTEN
Bartsch  
Garten- & Landschaftsbau 
Michael Bartsch 
Fierabendwinkel 43e
24119 Kronshagen
Telefon 0431/5458333
www.bartsch-gartenbau.de

Seilklettertechnik · Fachbetrieb

RAPP
BAUMPFLEGE

Nils Rapp | 24119 Kronshagen |  www.rapp-baumpflege.de
Tel. 0431 - 31 85 374  |  Mobil 0162 - 20 600 50

Baumpflege Rapp
Nils Rapp 
Vespergang 66, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431/3185374 
www.rapp-baumpflege.de

Bornstedt 
Garten- und Landschaftsbau 
Thies Bornstedt
Dorfstraße 52
24107 Ottendorf 
Telefon 0431/5837576 
www.bornstedt-garten.de

Gartengestaltung  
Michael Staack 
Am Dorfteich 18 
24107 Ottendorf 
Telefon 0431/5836651 
www.staackottendorf.de

Pflanzenhof Wittland
Reinhard Wittke 
Claus-Sinjen-Straße 35
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 6969797   
und 0162 / 5105722

GASTRONOMIE
Eiscafé Venezia
Ismael De Sousa
Bürgermeister-Drews-Straße 2
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 588909

Hotel Birke GmbH & Co. KG 
Martenshof 2–8, 24109 Kiel 
Telefon 0431 / 53310 
www.hotel-birke.de
 

   
für Tagungen und  

   Geschäftsreisende

   für Gastronomie

Restaurant Kostas
Venetia Panti
Heischberg 2
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 79961146 
www.kostas-kronshagen.de

Restaurant Nostimo
Dimitrios Kitsonis 
Kieler Straße 90
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 242952 
www.restaurant-nostimo.de

GESUNDHEIT
Praxis Felsenburg
Kopperpahler Allee 39
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 6707597
www.osteopath-kiel.de

Dr. med. Oliver Brinker
Orthopädie, Allgemeinmedizin,
ärztliche Osteopathie
Sportmedizin, Manuelle Medizin

MITGLIEDERVERZEICHNIS
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Jonas Feldmann
Arzt, ärztlicher Osteopath

Thies Klüver
Heilpraktiker, Physiotherapie
Osteopathie

Maximilian Düsenberg 
Heilpraktiker, Physiotherapie
Osteopathie

   und online buchbar

Praxis für Physiotherapie und 
Osteopathie 
Jan Bock 
Kieler Straße 120 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 5807111 
www.praxis-bock.de

Physiotherapie – Osteopathie 
Werner 
Dirk Werner
Eichkoppelweg 74 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 54 96 60 
www.praxis-werner-kronshagen.de

Hausarztpraxis Kronshagen
Dres. med. Claßen, Leimenstoll
Kieler Straße 56–60 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 90 78 
www.praxis-kronshagen.de

Kinderärzte Kronshagen
Prof. Dr. Felix Riepe,  
Dr. Amrey Stübinger
Kopperpahler Allee 147  
24119 Kronshagen
Telefon 0431/ 54389
www.kinderarzt-kronshagen.de

Viola Bach 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, 
ärztliche Osteopathie
Ulmenallee 1 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 79960850 
www.praxis-viola-bach.de

NordBLICK Praxis 
Dr. med. Christina Bartl,
Dr. med. univ. Alexander Bartl
Eckernförder Straße 219 (MARE Klinikum)
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 26049010
www.nordblick.de

Kleinefenn Optik
Thomas Kleinefenn 
Seilerei 2 
24119 Kronshagen

Telefon 0431 / 580022
 

 
Schröder Optik
André Schröder
Meddagskamp 4
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 589595
www.schroeder-augenoptik.de

pep Ergotherapie & Logopädie
Sabrina Saadat
Eckernförder Straße 311 
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 541337
www.pep-ergotherapie.de

Podologische Praxis „podomed“ 
Birte Weigand 
Kieler Straße 86 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 2208000 
www.podomed.de

Praxis an der Au
BS Dr. med. dent. Behrens +  
Dr. med. dent. Sohlich 
Steinberg 116, 24107 Kiel

 
Telefon 0431 / 26041919 
www.zahnaerzte-an-der-au.de

Kieferorthopädische  
Facharztpraxis
Dr. Jens Hufnagel
Dr. Matthias Osterholz
Kirsten Behnke
Dr. Johanna Schumann
Eckernförder Straße 313
24119 Kronshagen
Telefon 0431-544111
www.kfo-kronshagen.de

Zahnarztpraxis Barteczko
Dr. Inga Barteczko
Kieler Straße 72 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/589858

Zahnarztpraxis Kronshagen
Dr. med. dent. Barbara Jost-Ulrich 
Dr. med. dent. Marian  
Meyer-Rommelmann 
Kopperpahler Allee 6 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/589150
www.zahnarztpraxis-kronshagen.de

Zahnarztpraxis Ranft-Volkmer
Beate Ranft-Volkmer 
Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431/588332 
www.zahnaerztin-ranft.de

INDUSTRIE
Kronsguard GmbH 
Dorfstraße 1
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/90894925 
www.kronsguard.de

Vossloh Locomotives GmbH
Doktor-Hell-Straße 6
24107 Kiel 
Telefon 0431/39990 
www.vossloh-locomotives.com

 

 
KOSMETIK
Aparance Cosmetique
Katrin Mansouri 
Kopperpahler Allee 72
24119 Kronshagen
Telefon 0431/260 98 210 
www.aparance.de

Goscha
Malgorzata Paczos 
Ernst-Barlach-Weg 20b
24119 Kronshagen
Telefon 0431/7298259

Kosmetik  „hautnah“
Jennifer-Louisa Krause 
Wildrosenweg 4
24119 Kronshagen
Telefon 0431/581282 
www.kosmetikstudio-kronshagen.de

Kosmetikstudio Meike Ventzke
Meike Schmoldt-Ventzke 
Volbehrstraße 20
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/3640634
www.kosmetikstudio-meike-ventzke.de

LEBENSMITTEL
Fleischerei Seemann GbR
Dirk und Maik Seemann
Kieler Straße 63 
24119 Kronshagen
Telefon 0431/585720
www.fleischerei-seemann.de

Naturkostladen in Kronshagen
Kohzad Kamrani 
Bürgermeister-Drews-Straße 2
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/5808632

REWE Supermarkt 
Sven Link 
Suchsdorfer Weg 7 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431/2375690

Steiskal GmbH & Co. KG 
Radewisch 160 
24145 Kiel
Telefon 0431/545540 
www.baecker-steiskal.de

MOBILITÄT

Autovermietung Tober
Marietta Schmiedehausen
Eckernförder Straße 348
24107 Kiel
Telefon 0431/9828282
www.autovermietung-tober.de
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Autohaus Kronshagen  
Hermann Seefluth GmbH
Tim Seefluth
Eckernförder Straße 230
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 541031
www.autohaus-seefluth.de

     Werkstatt

Autohaus Ortmann GmbH
Rainer Ortmann
Schreberweg 12, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 544575
www.ortmann-kronshagen.de

Werkstatt :      

Autohaus Rehder  
GmbH & Co. KG
Timo Rehder
Eckernförder Straße 298
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 545650
www.autohaus-rehder.com

Werkstatt :      

cardental gmbh
Dellenentfernung ohne Lackieren
Thorben Pultar
Holzkoppelweg 33, 24118 Kiel
Telefon 0431 / 22181380
www.cardental.de

      

Olympic Auto GmbH
Filiale Kronshagen
Eckernförder Straße 210
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 546340
www.olympic-auto.de

Werkstatt :      

Ford Paulsen & Thoms GmbH
Eckernförder Straße 274
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 8881110
www.paulsenthoms.de

Werkstatt :      

Autolackier- und 
Karosseriewerkstätten  
Johannes Jöhnk & Söhne
Inh. Eike Siegmar Jöhnk e.K.
Eckernförder Straße 303 / Möllerstr. 2 
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 542422
www.autolackierung-joehnk-kiel.de

Team-Tankstelle
Ewald Hauff 
Eckernförder Straße 207
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 541143 
www.autofit.de

S+V Fahrräder
Eckernförder Straße 256
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 549280

Werkstatt :      

RECHTSANWÄLTE

Tätigkeitsschwerpunkte:
Scheidungs- und Familienrecht | Erbrecht |  

Sozialrecht | Verkehrsrecht | Schmerzensgeld- und  
Schadensersatzrecht | Mietrecht | Mediation

Dorfstraße 3 · 24119 Kronshagen · Tel. (0431) 788 333 
info@wessels-waschkowski.de · www.wessels-waschkowski.de

Dagmar Wessels-Waschkowski
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht & Mediatorin

Anwaltsbüro

Anwaltsbüro  
Wessels-Waschkowski  
Dagmar Wessels-Waschkowski 
Dorfstraße 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 788333 
www.wessels-waschkowski.de

Rechtsanwalt und Notar a. D. 
Frank Neumann 
Seilerei 2
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 588177 
ra-neumann-kronshagen@t-online.de

Schmidt / Neidlinger / Gerken 
Rechtsanwälte und Notar 
Kieler Straße 86 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 586790
www.schmidt-neidlinger.de 

Dr. Thorsten Hahn
Rechtsanwalt

• Arbeitsrecht • Familienrecht

• Verkehrsrecht • u. a.

• Fachanwalt für Verwaltungsrecht

www.hahn-kiel.de

Dr. Hahn & Christiansen
Rechtsanwälte in Kooperation

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
„Altes Gemeindehaus“
Fon 04 31/24 00 10
Fax 04 31/24 00 123
recht@hahn-kiel.de

Dr. Hahn & Christiansen
Kieler Straße 72 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 240010 
www.hahn-kiel.de

Dr. Weißleder
Rechtsanwältin Dr. Weißleder
Dr. Ann-Christin Weißleder 
Eckernförder Strraße 319
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 5455999 
www.dr-weissleder.de

STEUERBERATER

Geschäftsführer

laus-Peter Lamp

Michael Wormuth

Marko Bantin
Steuerberater

C
Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Wir kümmern uns um Ihre Finanzen.

www.stb-petersen.de

mbH

Kontakt

Telefon 04 31 - 58 51 30
Telefax 04 31 - 58 51 319

info@stb-petersen.de
www.stb-petersen.de

Altes Gemeindehaus
Kieler Str. 72 × 24119 Kronshagen

Tauwerk 1 × 24119 Kronshagen

Inhaber

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Michael Wormuth

Marko Bantin

Claus-Peter Lamp

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Steuerberater

Kontakt

Telefon 04 31 - 67 00 80
Telefax 04 31 - 67 87 97
info@stb-petersen.de
www.stb-petersen.de

Altes Gemeindehaus
Kieler Str. 72 × 24119 Kronshagen

Dorfstr. 7 × 24226 Heikendorf

Petersen & Partner
Steuerberater GbR 
Kieler Straße 72
24119 Kronshagen 
Telefon Telefon 0431 / 670080 
www.stb-petersen.de

Jaques & Partner
Carl Jaques, Torben Lüthke 
Eichkamp 24b
24116 Kronshagen 
Telefon 0431 / 980 75 11 
www.jaques-partner.de

R & N Revision und  
Nachfolgeberatung GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Wolfgang Lüth 
Eckernförder Straße 319
24119 Kronshagen  
Telefon 0431 / 5455911
www.revision-nachfolge.de

VERSICHERUNGEN
AXA / DBV-Versicherungen  
Titze & Bliesner oHG  
Kieler Straße 4 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 9066905 
www.axa-betreuer.de/titze-bliesner

Itzehoer Versicherungen
Finn Jacob 
Kieler Straße 92
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 583010
www.jacob.itzehoer-vl.de

Mecklenburgische  
Versicherungsgruppe 
Nils Sörensen      
Siedlung Lebensfreunde 9 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 90 88 55 88
www.mecklenburgische.de

Provinzial Nord Brandkasse AG
Sönke Jacobsen 
Güstrower Weg 3
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 580040 
kronshagen@provinzial.de

proversis gmbh
Am Dörpsiek 2
24109 Melsdorf
Telefon Telefon 0431 / 4893150
www.proversis.de

MITGLIEDERVERZEICHNIS
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Fahrplanwechsel zum Jahresbeginn brachten einig Veränderungen 

Um den öffentlichen Nachverkehr noch 
attraktiver zu machen, wird das Angebot 
ausgeweitet. Das macht sich beim neuen 
Fahrplan seit Jahresbeginn bemerkbar. 
Hier die wichtigsten Änderungen aus 
dem Bereich Kronshagen.

Linie 6: 
Diese Linie verkehrt fortan auch am Wo-
chenende im 30-Minuten-Takt zwischen 
Wik und Mettenhof, Roskilder Weg. Die 
Abfahrtszeiten sind dabei in Kronshagen an 
die RB 73 aus Eckernförde zum Umstieg 
Richtung Wik und umgekehrt angepasst. 
Montag bis Freitag wird die Bedienung bis 
ca. 20:30 Uhr verlängert. Die Linie hält 
auch an den Haltestellen „Schulredder“ 
und „Adalbertstraße“. 

Linien 14/15 und 14N: 
Die bisherigen Linien 100 / 101 und 100N 
verkehren zukünftig unter den Liniennum-
mern 14, 15 und 14N. Für die Linie 14 gilt: 
abends und am Sonntag ganztägig enden 
alle Fahrten an der Haltestelle Roskilder 
Weg in Mettenhof. Melsdorf wird zu diesen 
Zeiten von der Linie 91 bedient.
Am Sonntag von ca. 6–18 Uhr wird Krons-
hagen nicht mehr durch die Linie 100 be-
dient. Die Direktverbindung Kronshagen 
nach Mettenhof wird am Wochenende nun 
durch die Linie 6 sichergestellt. 

Linie 34: 
Montag bis Freitag von 6–9 Uhr und von 
14.30 bis 18 Uhr verkehrt die Linie auch 
zwischen Kronshagen und Hauptbahnhof 
im 15-Minuten-Takt. Die Linie wird nun 
durchgehend mit Gelenkbussen bedient. In 
den frühen Morgenstunden kommt es zu 
Fahrtverschiebungen. 
Linie 71: 
Die Fahrten sind am Abend sowie am 
Sonntag ganztägig verschoben, sodass eine 
Vertaktung mit der Linie 22 auf der unte-
ren Eckernförder Straße und dem Ostring 
entsteht. 
Linie 81: 
Diese Linie verkehrt Montag bis Samstag 
am Abend sowie am Sonntag ganztägig 
nun im 30-Minuten-Takt zwischen Suchs-
dorf und Botanischer Garten. Gemein-
sam mit der Linie 22 entsteht so zu den 
Schwachverkehrszeiten ein 15-Minuten-
Takt auf der Eckernförder Straße in und 
aus Richtung Suchsdorf. 

Fotos: Silke Umlauff

Busfahren soll 
attraktiver werden
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Tanzangebote für Kinder

Wann geht es in den Sportvereinen und Tanzschulen wieder los? Ge-
rade die Jüngsten vermissen die sportliche Bewegung und das Tref-
fen mit Gleichgesinnten. Silke Umlauff hat eine Übersicht über alle 
Tanzangebote für Kinder und Jugendliche in Kronshagen erstellt. 

Vorschau
Das nächste KRONSHAGEN MAGAZIN  
erscheint am 14. Mai

Nach dem langen Lockdown hoffen wir, 
dass das normale Leben wieder in unsere Ge-
meinde einzieht. Mögen die Geschäfte und 
Restaurants bald öffnen. Gerade die arg ge-

beutelte Gastronomie hat es nötig, endlich 
wieder Gäste zu empfangen, die dort ein paar 
gesellige Stunden verbringen. Um ihnen ein 
Forum zu geben, lautet das Titelthema für 

die nächste Ausgabe „Essen & Trinken“. Ge-
plant ist, dass uns die Kronshagener Köche 
Einblick in ihre Küche gewähren. Was kön-
nen sie uns im Frühjahr 2021 empfehlen?
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Zirkus zum Mitmachen

Wussten Sie, dass es in Kronshagen einen Verein gibt, bei dem 
Kinder und Erwachsene Zirkuskünste selbst erlernen können? 
Im Schreberweg 4 steht Akrobatik, Jonglage, Clownerie und 
jede Menge Spaß auf dem Programm. Sobald die MeerManege 
wieder öffnen darf, lesen Sie einen ausführlichen Bericht im 
Kronshagen Magazin.

Titelthema im Mai: „ESSEN & TRINKEN“

REDAKTIONSSCHLUSS: 
23. APRIL

ANZEIGEN SCHLUSS:  
30. APRIL
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„Glücklichmacher“

...mit guter 
         Bezahlung

...mit Zukunfts-
             perspektive

...mit Herz

Ein Job...

Ein Job...

Ein Job...

Werde…
Glücklichmacher bei der Deutschen 
Seniorenwohnen in Kronshagen!

Du bist Pflegefachkraft und möchtest 
in Voll- oder Teilzeit bei uns arbeiten?

DANN BEWIRB DICH JETZT!

Weitere Infos unter: www.dsw-pflege.de

Alles rundAlles rund
       ums Dach       ums Dach

D A C H D E C K E R

DACHDECKERARBEITEN

FASSADENBEKLEIDUNGEN

BAUKLEMPNERARBEITEN

DACHSANIERUNGEN

EINBAU VON DACHFLÄCHENFENSTERN  

REPARATUREN

Auberg 54–56, 24106 Kiel 
T  0431 - 58 28 27
F  0431 - 58 28 20
info@gerke-dachdecker.de
www.gerke-dachdecker.de

HERAUSGEBER 
Carsten Frahm Verlag 
Alte Eichen 1 
24113 Kiel 
Tel. 0431 /  26 09 32 41 
Fax 0431 /  26 09 32 49 
info@kronshagen-magazin.com

IM AUFTRAG DES 
Gewerbe- und Handelsvereins 
Kronshagen e. V. (GHK) 
Volbehrstraße 41 
24119 Kronshagen 
www.ghk-kronshagen.de

REDAKTION 
Christopher Voges,  
Dr. Silke Umlauff,  
Carsten Frahm (v. i. S. d. P.) 
Tel. 0431 / 26 09 32 41 
redaktion@kronshagen- 
magazin.com

ANZEIGENBERATUNG 
Georg Dzierzon,  
Carsten Marks 
Tel. 0431 / 26 09 32 46 
anzeigen@kronshagen- 
magazin.com

IMPRESSUM

SATZ & LAYOUT 
Juliane Jacobsen, 
Fenna Flucke  
grafik@kronshagen-magazin.com

DRUCK 
PerCom Druck- und  
Vertriebsgesellschaft mbH,  
24784 Westerrönfeld

ERSCHEINUNGSGEBIET 
Verteilung durch eigene Austräger 
an alle Haushalte und Geschäfte 
in Kronshagen und in der näheren 
Umgebung, speziell in Suchsdorf, 
Ottendorf und Stampe sowie im 
Gewerbegebiet Wittland. 

HINWEISE 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, nicht unbedingt 
die der Redaktion. Alle im Magazin enthaltenen 
Abbildungen, Beiträge und vom Herausgeber 
gestaltete Anzeigen sind urheberrechtlich 
geschützt. Abdrucke, auch nur auszugsweise, 
sind nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers gestattet. Veranstaltungshinweise 
ohne Gewähr. Über unverlangt eingesandte 
Berichte und Fotos freuen wir uns, es wird aber 
keine Haftung übernommen.

AUFLAGE: 10.000
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Ihr Volkswagen-Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH

Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Aber die Werte sind drinnen:  
- bester Service
- persönliche Beratung
- große Auswahl an EU-Fahrzeugen und 

guten Gebrauchten mit Garantie

Ihr Partner in Sachen „Auto“

Seefluth wird grün!
Unsere Werkstatt ist für 
die E-Mobilität bestens 
ausgerüstet.

Von oben gesehen ein ganz normales Autohaus

Service
Nutzfahrzeuge

Service


